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I. Bekanntmachungen der
Stadt Wiesbaden.

Stadtbanamt , Abtheilung für Hochbau-
Verdingung.

Die Herstellung einer Mineralwasfer -Trink
halle im Nerothal Hierselbst (Zimmerer und
Schreinerarbeiten ) soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagenkönnen
während der Vormittagsdienststunden im Rathhause.
Zimmer Nr. 41 eingesehen, aber auch von dort gegen
Zahlung von 0,50 Mk. bezogen werden.

Postmäßig verschloffene und mit der Aufschrift
6 . A. 20 versehene Angebote sind bi» spätestens
Freitag , de:; SS . Juli 1887 , Vormittags 10
Uhr, zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote in
Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfindrn wird,
bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen.

Wiesbaden, den 15. Juli 1897.
94l Der Stadtbaumeistcr. Genzmer.

Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau.
Der massive, an das Block'sche Haus angrenzende

Dekvrationsschuppen auf dem Hofe des alten Theater¬
gebäudes soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
auf Abbruch verkauft werden.

Verkaufsunterlagenkönnen während der Vormittags
bienststunden im Rathhause Zimmer Nr. 41 eingesehen,
aber auch von dort gegen Zahlung von 0,50 Mar!
bezogen werden.

Postmäßig verschloffene und mit der Aufschrift
8 . A. 19 versehene Angebote sind bis spätestens
Freitag den 28 . Juli 1887 , Vormittags
1« Uhr. zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote
m Gegenwart etwa erschienener Bieter statlfinden wird,
bei der Unterzeichneten Stelle einzureiäben.

Wiesbaden, den 14. Juli 1897.
£ ; _ Der Stadtbaumeister: Genzmer.

Bekanntmachung.
Montag den 28 . Juli d. I . und die folgenden

Vormittags 8 Uhr ansangend, werden im
Rathhans-Wahlsaale , Marktstraße7. dahier, die dem
Nadtischcn Leihhause bi» zum 15 . Juni 1887 ein
Uhlretzlich verfallenen Pfänder, bestehend in Brillanten,
^°Id. Silber, Kupfer, Kleidungsstücke», Leinen, Betten jcbttstcigrrt.

zum 22 Juli er. können die verfallenen
Mnder von Vormittag» 8 bis 12  Uhr und Nachmittags

4 Uhr noch ausgelöst und Vormittags von 8 bis
. " Uhr  und Nachmittags von 2 bis 3 Uhr die Pfand.
Mne über Metalle und sonstige, dem Mottenfraß nicht
«verworfene Pfänder umgeschriebrn werden.
^chloffen^ CF* ^ Leihhaus hierfür

935  ® it®ÖQben/ den 10. Juli 1897.
Die LeihhouS' Deputation.

Bekanntmachung.
ivttü Warnung des Publikums vor Uebertretungen
lkrän̂ die den Schutz de» Waldes von
üiu.r ? bezweckenden Strafbestimmungen hiermit zur
"Etlichen Kenntniß gebacht.
\ . § 368 No. 6 des Neichsstrafgesetzbuchs:
zu Geldstrafe bis zu 60 Mk. oder Haft bis
in Sfturs bestraft , wer an gefährlichen Stellen
^rdäu> ober Haiden oder in gefährlicher Nähe von

bder fcuerfangenden Sachen Feuer anzündet.
1. Aprst1̂ 80̂ ^ vom
H ^^dstrafe bis zu 50 Mk. oder Haft bis zu

wird bestraft, wer
- mit unverwahrtem Feuer oder Lichtz den Wald

betritt oder sich demselben in gefahrbringender Weise
nähert,

2. im Walde brennende oder glimmende Gegenstände
fallen läßt, fortwirft oder unvorsichtigt handhabt,

3. abgesehen von den Fällen des § 368 No. 6 des
Strafgesetzbuchs im Walde oder, in gefährlicher Nähe
desselben im Freien ohne Erläubniß des Ortsvorstehers,
in dessen Bezirk der Wald liegt, in Königlichen Forsten
ohne Erläubniß de» zuständigen Forstbeamten Feuer
anzündet, oder das gestatteter Maßen angezündete Feuer
gehörig zu beaufsichtigen oder auszulöschen unterläßt,

4. abgesehen von den Fällen des § 360 No. 10
i'es Strafgesetzbuchs bei Waldbränden, von der Polizei
tehärde, dem Ortsvorstchcr oder deren Stellvertreter
d r dem Forstbesitzer oder Forstbesuiten zur Hilfe auf

gefordert, keine Folge leistet, obgleich er der Aufforder¬
ung ohne erhebliche eigne Nachtheile genügen konnte,

c. Negierungs-Polizci-Verordnung vom4. Mürz 1889:
Mit Geldbuße bis zu 10 Mark, im Unvermögens¬

alle mit verhältnißmäßiger Haft wird bestraft, wer in
der̂ Zeit vom 15. März bis 1. Juni in einem Walde
außerhalb der Fahrwege Cigarren oder aus einer Pfeife
ohne verschlossenen Deckel raucht.

Wiesbaden im Mai 1896.
Der Oberbürgermeister. I . V. : Mangold.

Fremden <Tevzeichniss.
vom 21. Juli 1897. (Ahs  amtlicher Quelle).

Hotel Adler. I Schulze m. Fr . Rathenow
Lindheimer , Kfm. _ Aachen IBottlinger m. Fr . Sieg

Donnerstag, den 22 . Juli 1897.
Naclim. 4 Uhr : Abonnements - Concert,

Direction : Herr Kapellmeister Louis Lüstner.
1. Ouvertüre zu „Waldmeister “ . . Joh . Strauss.
2. Allegretto in Es-dur (Gratulations-

Menuett ) . . , « , . Beethoven.
Wiener Bürger , Walzer . . . Ziehrer.

4. Gavotte aus „Manon“ . . . Massenet.
Schwur und Schwerterweihe aus „Die

Hugenotten “ . . . . Meyerbeer.
6. Ouvertüre zu „Die Hochzeit desFigaro “ Mozart.
7. Melodie . Rubinstein.
8. Fantasie aus „Rigoletto “ . . . Verdi.

Abends 8 Uhr : Abonnements - Concert.
Direction : Herr Capellmeister Louis Lüstner.

. Kriegsmarsch der Priester a. „Athalia “ Mendelssohn.
2 Ouvertüre zu „Iphigenie in Aulis “ . Gluck.
3- Air . ; . . . J . S. Bach.
4. Kaiser -Walzer . J 0h. Strauss.

Ouvertüre zu „Der Freischütz “ . . Weber.
Parsifal - Paraphrase (Charfreitags-

zauber ) für Violine . . . . Wagner -Wilhelmj.
Herr Concertmeister Irmer.

I . ungarische Rhapsodie . . . Liszt.
8. Farandole aus „L’Arlesienne “ . . Bizet.

Auszug aus den
Civilstaudsregistern der Stadt Wiesbaden

vom 21. Juli 1887.
Geboren:  Am 14. Juli dem Lackircr Philipp Hics e T.

N. Margarethe Gertrud- Georgine. — Am 17. Juli dem Taa-
löhiter Friedrich Wächtere. T. N. Margarethe Wilhelmin-. — Am
18. Juli dem städtischen Hülfs-Aufseher Heinrich Ebeuig e S
N. Emil. — Am 14. Juli dem Ziegler Wilhelm Beurguiqnon

S . R. Wilhelm Siegfried. — Am 18. Juli dem Maurergehülfen
Leonhard Freisheimer e. T. - Am 16. Juli dem Lehrer August
Klapper e. T. N. Hertha Friederike Philippine Lina Elisabeth
Wilhelmine.

^ Aufgeboten:  Der Kaufmann Gerrit Jan Kersken ru
Amsterdam, mit Johanna Adriana Koster hier. — Der Schreiner-
gehiilfe Julius Joseph Schönborn hier, mit Katharina Schmitt hier.

Verehelicht:  Am 20. Juli der Bäckergchülfe Adam Philipp
Georg Christian Louis Mackcnroth hier mit Anna Ameud hier

Gestorben:  Am 19. Juli Dorothea, geb. Enders, Wwe. d.
Privatiers Johannes Hardt, alt 92 I . 1 M. 13 T. — Au, 20
Juli Emil Wilhelm, S . d. Graveurs Peter Haber, alt 5 M. 5 X.

Königliches Standesamt.

Brinkmann , Korv. Kapit.
Wilhelmshaven

Brinkmann , Fr . Lauenburg
Kux Grevenbroich
Schmitz, Fr . Crefeld
Weidenfeld m. Fr . Birkhof
Pitt , Fr . m. Kind Brooklyn
Brehm Eger
Thieme Leipzig
Burkhardt , Kfm. Meerane
Schrön, Kfm . Hagen
Visser m. Fam. Logebrecht

Bahnhof-Hotel.
Eckstein , Kfm. Elberfeld
Salzmann Eisenach
Menzel, Frl . Berlin
Rahmed, Kfm. Düsseldorf
Weydert m.Tocht.Luxemburg

Hotel Bellevue.
Baron Gotin de Pesters m.

Gern. Utrecht
Lichtenstein , Fr . Cöln
Kahn, Fri . Cöln

Schwarzer Beck.
Kantorowicz m. Fr . Berlin
Jaoob , Kfm. Berlin
de Lexhy , Fr . St. Georges
de Lexhy , Frl . St. Georges

Brüsseler Hof.
Ferencz , Apoth . Temesvar
Lotze m. Fr . Hamburg
Friedrich , Fabrikt . Erfurt

Boldener Brunnen.
Beck, Lehrer Gänhein
Keller , Lehr ., m. S. Arnstein
Weygand Niederrad
Bradegeier Niederrad

Cölnischer Hof.
Kube, Frl . Priv . Bautzen
Richter , Fr . Priv . Bautzen
Richter Bautzen

Hotel Einhorn.
Desner m. Fr . Pusmelen
Dehker m. Fr . Pusmelen
Rosenfeld, Kfm. München
Träger , Rent . m. Fr , Halle
Schuhmann , Kfm. Frankfurt
Meyer, Kfm. Cöln
Wagner , Kfm. Saarbrücken
Jacob , Kfm. Saarbrücken
Burkhardt , Sänger Stuttgart
Müller, Sänger Stuttgart
Besting, Sänger Stuttgart
Kromer m. Fr. Stuttgart
Holler m. Fr . Hamburg
Brusse m. Fr . Amsterdam
Cohn, Kfm. Berlin
Steinkuhler m. Fr . Bielefeld

Blumenthal m.
Kaiser , Kfm.

Fam. Bielitz
Frankfurt

Badhaue zum Engel.
Böhncke , Frl.
Schmidt , Kfm.

Erbprinz.
Hedermann m. Fr.
Sommer, Kfm.
Sommer, Frl.
Manedt m. Fr.
Fuhr
Span , Dr . phil.
Nuberg , Kfm.
Wagner , Fr.
Albeg
Hagen , Archiv.

Lötzen
Simmern

Barmen
Berlin
Berlin
Berlin

Remagen
Hamburg
Hamburg

Coblenz
Karlsruhe
Rotenburg

Steinkühler , Frl.
Mark m. Fr.
Zitzen , Kfm.
Lemmert m. Fr.
Tiltsch , Kfm.
Feiger , Kfm.
Ferger , Hotelier
Kessler
Freisfeld, Dr.
Albersheim , Kfm.
Wandrak , Kfm.

Bielefeld
Düsseldorf

Rheydt
Düsseldorf

Wien
Marienburg
Marienburg
Marienburg
Marienburg

Berlin
Kevelaer

Europäischer Hof.
Mempel, Ämter . Sondershaus.
Horda , Fr . Breslau
Horda , Lieut . Neisse
Würzburger Heilbronn
Sachan,Reehn .-R.Eckern förde

Grüner Wald.
Binkert , Kfm. Essen
Gorke , Ämter. Berlin
Ruphoel , Kfm. Berlin
Kaste , Kfm. Elberfeld
Vogel, Kfm. Bielefeld
Gutersohn , 2 Hm . Wesel
Weber , Kfm. m. Fr . Berlin
Hermann , Kfm. Mannheim
Scheller , Kfm. Stolberg
Signer m. Fr . Solingen
Stephan , Kfm. M.-Gladbach
Lankes , Kfm.
Frank , Kfm.
Hinterleitner , Kfm.
Herbei , Kfm.

Crefeld
Leipzig

Cöln
Hanau

Eisenbahn-Hotel.
Friese , Wirth Elberfeld
Landecker m. Fr . Dölitz
Dollhopf m. Fr . Trier
Laire , Fr . Trier
Könne , Ingen . Magdeburg
Eibben , Kfm. Magdeburg
Regensburg , Kfm. Ma| ' '
Hess, Kfm
Frank m. Fr.
Wiehert m. Fr.
Talloch , Kfm.
Newton , Kfm.
Underwood , Kfm.
Middleton, Kfm.
Middelton, Miss
Smeller, Miss.

Iresden
Frankfurt

Berlin
Glasgow
Glasgow
Glasgow
Glasgow
Glasgow
Glasgow

Hotel zum Hahn.
Burbach , Fr . m. T. Hadamar
Bargen , Gebr . Keil

Hotel Hohenzollern.
Stern m. Kind Berlin
Schlesinger , Frl . Berlin
Leander , Fr . m. Tocht.

Frankfurt
Stalders , Miss. Soden
Richter , Frl . Soden
Werche Soden

Hotel Kaieerhet.
Broeklehurst , Mr. u. Mrs.

Bedford
Fahrenholty m. Fr ., Ritter-

gutsbes . Herzogswaldau
Karpfen.

Arnold , Kfm. Chemnitz
Goldene Kette.

Heim, Pfr . Nürnberg
Keil , Fr . Ober-Besingen
Badhaus zur Goldenen Krone.
Wellhöfer , Fr . Heidingsfeld
Wellhöfer , Kfm. Heidingsfeld

Hotel Mehler.
Stoss, Kfm.
Sanders , Pfarrer
Sanders , Wwe.
Daniels in. Fr.
Hane , Frl.
Kamp, Director

Pirna
Holland

Amsterdam

Hotel Metrapole.
Engers

Hovestadt u. Fr.
Urnen, A. M.
Bruen, A. J.
Rigge , Hptm.
Olszewicz
Rame u. Fam.

Boston
New-York
New-York

Coblenz
Warschau
Schweden

Hotel National
Gruber m. Fr . Hannover
Hruber , 2 Frl . ,
Vehs, Rent . m. Fr . „
Rothe , Ing . m. Fam . Essen
Couvet , Stud . Paris
Haselwander , Fbkt . u. Fr.

Friedenau
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Curanstalt Bail Nerothal.
WindischjLandw . Nauenheim
Assmann Berlin
Haus , Frau Schweinfurt
Becker , Eisenbahn •Betnebs-

Secretär Bromberg
Zausmer , Stud . Bielostok

Nonnentiol.
Facliinger Limbuig
Haage Rotterdam
Wernehous m. 2 S. Rotterdam
Ebeling Braunschweig
Ellersick Braunschweig
Ellersick , Geschw.

Braunschweig
Franke , Kfm. Hanau
Becker , Kfm. Giessen
Wert? Giessen
Winssinger Brüssel
Schmidt , Musikdir . Göthen
Dr . Keuscher m. Familie

Charlottenburg
Weisweiler , Fabrik . Düren
Peppe , Kfm. Coburg
Reinhardt Ludwigsburg
Luther u. Frau Egeln
Gottschalk Kfm . Cronberg
Brise , F , Amsterdam
Brise , E. K. » ,
Heyderhoff , Kfm. Düsseldorf
Marschall Berlin
Noelle Orei-

Hetal dn Mord.
von Kathen m. Fr . Eisenach

Hotel St . Petersburg.
Franken m. Fr . Amsterdam
Klemm, Kfm. Ulm

Pfälzer Hel.
Ekhardt , Lehrer Linderbach
Reiche, Kfm. Berlin
Hosen ra. Sohn Ansbach
Lehmann Frankfurt
Wolf Göppingen

Rendaut

Landau
Poesnecli

Dresden
Dresden
Dresden

Hattingen

Keiper
Wagner
Scharffenberg
Lomatzgch m. Fr.
Pritsch m. Fr
Neitzert -
Ritter s Hotel Garni u. Pension
Molitor, Pfr . Moselweiss
Bonatz , Kfm. m. Fr . Stendal
Borchling m. Fr . u. ToehterHannover

Römerbad.
Ranz m. Fr . . Berlin
Quassnik Senftenberg
Stimmei , Fr . Map m. Tocht.

Ludwigsburg
Rosenfeld Marktbreit
Rosenfeld Marktbreit
Warobsgauss m. Fr . u. Tocht.Frankfurt

Goldene« Ross.
Münde, Frl . Witten
Seng, Wirtli Giessen
Münde, Frl . Langendreerholz
Paulick , Priv . Dresden
Henkel , Offizier Breslau
Garbe , Ing . Berlin

Hotel Rose.
Knoops m. Fr.
Frhr . v. Ralli
Moogender m. Fr.
Opstelten m. Fam.

» em.Fr.e m Fr.

Weisees Ross.

Arnheim
Triest

Holland
Haag

Goldap
Dresden

Trier
Greiz

Berlin
Meiningen

Winne m n . A
Wendland m. Tochter Berlin

Zur guten fluells.
Huhndorf, Fr . Görlitz
Münch Kaiserslautern
Plestkott , Kfm. Barmen
Hüggeiiburg , Kfm. Barmen
Tßrütt.  Mülheim
Schober Frankfurt
Bohley Münster -Appel
Nark , Kfm. Leipzig
Kaiser m. Fr . ^Bhrang
Körte , Kfm. Bielefeld
Dominicus, Kfm. Remscheid
Bingert , Frau Dortmund
Stolpe , Kfm. . Berlin
Latowsky , Post -AssistentZwickau
Breitert , Kfm. Schweinfurt
Wenzel , Frl . * «lda

Quellenhof.
Gern , Kfm. m. S. Nürnberg
Doll , Priv . Edenkoben

Quisisua.
v. Tudeer , Senator Finland
RoS,Rent . u. Fr . Gravenhagen
van Hasselt , Dr . med. m. Fam.

u. Bed. Leiden
Prins , Rent . m. Fr . Haag
Wylie , Miss Schottland
v . Chronstschow, Geli. Ratli

Petersburg
Rhein-Hotel.

Westmault Newcastel
Schuhmacher Warenmerky
Schmidtmann , Rent . m. Gern.

Hannover
Mekling, Kfm. Peine
Fritzen w. Geßi. Bernburg
Mayer m. Gern. Hamburg
de Werd m. Gemahl . Bergen
de Werd , Md. m. Schw. Zoom
von Kunzcinski Posen
Mayer m. Fr . u; Fam.New-1 ork
Fischer , Referendar Cöln
Mathias , Ingenieur Berlin
Bender , Frau Louishütte
Mrs. Musill London
Mr. Ilähael London
Sturtz u. Frau mit Toehter

Würzburg
Beer Brüssel
Schütz , Frl . Co u
Heilen . Frau Coln
Wenzel u. Frau Langensalza
Schmitz, Rentr . u . Frau Cöln
Mr. u. Mrs. Pink Indianopel
Mr. Griffin lndianopel
Mr. u. Mrs. Lamb m. Tocht.

Newyork
Mantey, Frau m. T . Breslau
Dr . Fuss u . Frau Newyork
Miss Fuss u. Schwester

Gasthaus Rheinbahnhol
Schätzte , Kgl . Hofsänger

Stuttgart
Bartenstein , K. H .-S. Stuttg.
Heinemann , Fr ., K. Hofsäng.Bonti
Heinemann ,Frl .,K.H .-S.Bonn
Norden , Stud New-kork
Couradi, Kfm. Springen
Schmidt m. Fam . Cdblenz
Körner m. Fam Weimai

Badhaus zum Rheinstein.
Kirnet, Kfm . in. Fr . Aalen

Ebel m. Fr.
Jnngmann m. Fr
Hoppe , Fr.
Laetzsch , Fr.
Hilger , Fr.
Vöcliler, Fr . —

Russischer Hof.
Erich , Frl . Priv . Magdeburg
Käferlein , Fr . Nürnberg

Schützenhof.
Walter , Fr . Höchst
Schwan, Fr . Gr .-Sachsen
Weinhold m. Fr . Chemnfiz
Verschmer , Professor m. Fr.

u. 2 Kinder Amsterdam
Saussenthaler Lichtenfels
Lenz jr ., Weinhdlr . Traben
Somberg, Kfm. Münster
Scliwickardi Warstein
Rapp m. Fam . Amsterdam

Hotel Sehweinsberg
Schnittler Kreuzburg
Kjovsy Kreuzburg
Strom, Frl . Anundio
Behnke, Rent . Weissenteis

Dr . Gerlaeh , Rentner Cöln
Leonhardt , Kfm. Ladenburg
Irle , Fbkt . u. Frau Siegen
Manns, Kfm. m. Fam. Cassel

Hotel Union.
Rrand Assmannshausen
Sorg Werendoif
Hertz Ostenfeld
Eulenburg 5 er ,.
Nelke Berlin
Schrey , Kfm. Rheydt

Hotel Viotoria.
von Massow Frankfurt
von Basse Frankfurt
Hauer , Archit . Amsterdam
Hauer Amsterdam
Bücher , Dr . med. u. Fr.Zürich
Spicharz , Fbkt . Offenbach
van Dam, Arzt u. Fr . Stillau
Jones u. Frau Manchester
van der Water u. Fr . Haarlem
Ehmk m. Familie Bremen
von Balascbeff Petersburg
von Zychlinska , Fr . Panwitz
von Zychlinska Panwitz
Schmidt , Rent . Heidelberg
Korn m. Fr . tt  Essen
Rykens m. Fam. Haarlem
van Poppelen Amsterdam
van Poppelen , Fr . Amsterdam
de Mejere Amsterdam
Dinstale London

Vier Jahresreiten.
Washington m. Fr . New-kork
Wild , Er . Rent . Frankfurt
Mathis , Rent . Haag
van Santen m. Fr . Amsterdam
Visser m. Fr . Utrecht
Anthony , Fr . m. Begl.Rotterdam
de Goloubeff, Fr . m. Begl.

St . Petersburg
Hotel Vogel.

Lange , Kfm . Chemnitz
Peters , Goh.-Ratli Dessau
Flores , Kfm. Bradford
Haass Bonn
Wilkens m. Sohn Hambnr
Adenroth , Gutsbes.

Gundersheimer Mannheim
Russillon, Fr . m. T . Irankfurt
Hoffstadt, Frl . Remseheia
Schindler u. Fr . Nürnberg
Kemp, Kfm. Blagen
Schäfer , Kfm. Elberfeld
Berninghaus , Kfm. Düsseldoit
Katzenstein , Kfm.

Charlottenburg
Löwenstein , Kfm. Berlin

Hotel Weins.
Dulheuer , Priv . Bonn
Baltzer , Kfm. Diez
Meyer m. Fam. Forbach
Meyer m. Fr.
Northmann , Frl.
Jürgensen , Frl.

Hamburg
Hamburg
Hamburg

Brauerei
Znm Taunus,

Biebricha. Rh.
Heute Dsunerftag, denK- Mi ds. Is -,

Abends von 8 —11 Uhr:

MchMMrcmekt
nein her aanten Capelle der Kgl . Unter

ur g|Wesel

In Privathäusern.
Augenheilanstalt für Arme.

Wenzel Brechler Moskau
Best, Magdalene Altenhain
Geister , Peter Ackerbach
Hill, Adam -̂ kenhach
Herrmann , Anna Mombach
Kaiser, Karl Obertiefenbach
Königstein ,Ad.Niederbrechen
Mader. Karl Obermorschei
Mark, Jakob Niederzeuzheim
Maurer, Marg. Niederseelbach
Neuhaus, Wilhelm Amdorf
Petri , Georg Hochheim
Portz , Marg. Ruppertsechen
Schmidt , Albert Biebrich
Schumann , Elisab . Mensfelden
Soffel, Apollonio Adenbacli
Hilger, Josef Luchenbaeh
Dambach , Wilhelmine

Grenz liausen
Weber , Anna Nister

Dambaclit ’nal 9.
Reinbold Jlotho
Linnberg Barmen

Nicolasstrasse ö.
von Holtey , Bar . m. Bd. Mitau
Fabrenhorst Liga

Sonnenbergerstrasse 11.
Sokoloff, Fr . Sietdce

Taunusstrasse 34, 1.
Laders , Kfm. Stoc kholm

ausqeführt von der ganzen Capelle der Kgl . Unter-
offiLierschnle unter persönlicher Leitung ihres Dirigenten

' ö  Herrn Scholz.
Eintritt frei ! Hochachtend

534b H . l »iefenl >acli.534b _ ' - - --

Zur Waldlust.
Heute großes ^

wozu freundlichst einladet
1537*

Franz Daniel.

FreiburgSchäfer m. Fr . -
Weidmann , Gutsbes . m. Ir.Bornheim
Köhler , Kfm. Cassel
v. Schmidt -Altona, Freifrau

Amsterdam
Sclieringer , Secret . Berlin
Scheiber . Kfm. Dresden
v. Martini , Dir .., Bremen
Schäfer , Kfm. Freiburg

Badhaus zu» Spiegel.
Lewi Kirchheimbolanden
Findeisen , Apotli. CöM
Jacob Sandheim
Rosengarten , Kfm. Breslau
Friedeberg , Kfm. Breslau

Hotel Tannhäueer
Ballabauf ' Vien
Wolff, Kfm. Ludwigsbafen
Funken m. Fr . Aachen
Pan« Kfm Remscheid
Grohmann , Fr . Chemnitz
Zimmermann, Fr . Dr . Ziesar
Suder , Rent . Hückeswagen
Merkeibach , Kfm. Coblenz
Schütz , Kfm. Frankfurt
Fritsch , Kirn . Essen
Salomon m. Fr . Altona
Regensburger , Kfm. Dresden
Borns , Kfm. Cöln

Taunus-Hotel.
Eichwald m. Fr . Höxter
Stehn Cannstadt
Jaacks , Frl . Rent . Kiel
Hosmann , Fr . Rent . , .
Seyser , Kfm. Berlin
Raab m. Fr . ^ Heddersdorf
Hammer m. Fr.
Albert in. Fr.
Kofiecke in. Fr.
Schwarz , Kfm.
Fürst , Hptm.
Jörkel , Fbkt . Schevemngen
Kober , Fbkt . m. Fam . bülil
Tedinc van Bertcliout , iri.

m. Bed. Haarlem
van Wamel , Rent . m. Fam.

Hertogenbosen
Draeger , Kfm. Cöln
Diederich , Direct . Bonn
von Gemborn , Fbkt . m. 1am.Emmerich
von Dreveleth Rentner und

Frau Eltefi
Graves , Rtr . u. Fr . Newyork
Caburnl , Frl . Amerika
Lucz , Schriftsteller Wien
MiketB, Kfm. Kassel
Immendorf , Rentner u. trauZUndorf
Höfels , Rtr . u. Frau Essen
Eieck , Kfm. u. Fr . Budapest
Gerlacli , Rentner Coln

Rotterdam
Landsberg

Verden
Trier

Hanau

ArWoth . Gutsbes. . . ..

ll . WM isBnitliäic ßklmMMMgr».
Schuhwaaren-

Versteigerung
Kiieiaiii ^ben Mol,

Mnuergasse 16 dahier, ,

eine gtop ftiutliiß Sduiaiussxsir£u
Herrenstiefel aller Art, Damen-Knopf-, Schnür-,
Zugstiefel und Schuhe, gelbe Stiesel aller J ,
Knaben̂ und Mädchenstiefel, fowie eine Parthie
Kinderschuhe, .

gegen Baarzahlung öffentlich fi'eiwtütg Derftêett.
Die Versteigerung findet bestimmt statt.

44 31 _ Schröder , Gerichtsvollzieher . —

Mjriirrag!
Alle Personen, welche Ansprüche an den Nachlaß

des verstorbenen Lehrers Jos . Michels zu Wie -
baden geltend machen, werden hierdurch aUsgefvrd-kt,

B-ifügung-InisN -chw-i,-. d'° R-ch'-S.
feit bei dem Unterzeichneten binnen einer Woche anzu-

niClbC 3Bi«§baben, den 19. Juli 1897
Wr. Wesen ©r, ReltjiSllWm-

4442_ Gerichtsstraße 5-
Nichtamtliche Anzeigen.
ISKISaiSSIKSS? 5
KirrMer Jelfeiktlft.

Heute Donnerstag , den SS . Julr er. :

CONCERT.
A»!».., V Uhr. Gn,tritt frei

! Zum Besuche ladet freundlichst ein
G. Scheller , Restaurateur.

Gesangverein
Wiesbadener Märmer -Club
Benins welche sich an dem am Sonntag den » S . »•^ " S.
ftnttfiut Z s Ufttwc nach dem Taunus b°th-il,g-n wollen,
um 8' Ubr an der Hess. Ludwigsbahn zu ersch-men dami d'°

Schuhlager. Mich-lsberg 20. °ufl.-g-nd-n
4456 , 111'*3

Club Edelweiss.
Sonntag , 25 . Juli , Nachmittags L'/- llhr:

Zur Feier der Gründung
Ausflug nach Biebrich.

(Saal znv  neuen Turnhalle.)
Wir laden unsere Mitglieder, deren Angehörigen. s°w'° «°

verehrl. Publikum freundlichst em. , Der Vorstand .̂
Einladungen werden ni cht verjandt._ _— —_ _

E Sonntag den 25 . Juli, Nachm. 4 bis II Uhr:

WohlMigkeits-Concertg
S zum Besten armer deutscher laisen|

in sämmtlichen Räumen des Restaurants ĵ j

ä Zum Bierstadter Felsenkeller, ^
i veranstaltet vom Verband Wiesbaden K

^ der © eutsclien Reichs Fechtschule g
Z Wiilitär-Concert -
it?9! ~ ~ausgefülirt von der Capelle des Füs.-Regts. TOB

Gersdorff unter persönlicher Leitung des König-
Musikdirectors Fr . W. Münch.

^ Tombolau. sonstige Unterhaltung. |yj — ■ W
Ä Eintritt 20 Pfg . ä Person incl. Programm,
fl  ohne der Wohlthätigkeit Schranken zu setzen.
I Samstag den 24 Juli , Fbend

Zusammenkunft
abgegangeuer HAfs-Schutze«-

Zweck: Gründung eines Vereins-

MUtzstzlst „Alter  Fritz ^
Ecke Albrecht- und Karlstraße. ^ — -W

H Agem -Jlaga ®̂
J. Beisswenger, ^ gt-

Wiesbaden. ^ "ssag-«̂Auswahl in allen«Sage»'
Halbverdecke

mit sestem und abnehu'b'"'
.« »rfntie . Billige P 4
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Politische Aeberstcht.
* Wiesbaden , 21. Juli.

Da - Schicksal des neuen Vereinsgesetzcs
wird sich in diesen Tagen entscheiden . Am 22 . Juli,
12 Uhr Mittags , wird die zweite verfassungsmäßig vor¬
geschriebene Abstimmung über die Novelle zum Vereins¬
gesetz im Herrenhause  stattfinden . Im A b g e ord¬
ne  t e n h o u f e ist die nächste Sitzung auf den 23 . Juli
anberaumt . Am 24 . Juli wird über die vom Herrenhause
herüberkommende Novelle zum Vereinsgesetz abgestimmt
werden . Sollte die Fassung des HerrenbauseS abgelehnt
werden, so wird sofort der Schluß der Tagung erfolgen.
Im Falle der Annahme dagegen müßte nach drei Wochen
(15 . August ) nochmals eine Abstimmung vorgcnommen
werden.

Die „ Köln . Ztg . " seht ihre Polemik gegen den Gesetz¬
entwurf mit aller Schärfe fort und sagt zu einer Meldung,
daß viele angesehene Firmen der Rheinlande für die Herren.
hauS-Fassung sich erklärt : Es ist also eine Thatsachr , daß
eine bedeutende Gruppe angesehener und ruhig denkender
Industrieller an der Politik deS Sozialistengesetzes sesthält.
Es ist aber auch eine Thatsache , daß zahlreiche andere In¬
dustrielle ouS den Erfahrungen , die wir mit Kulturkampf
und Sozialistengesetz gemacht haben , den Schluß ziehen , daß
die HerrenhauSvorlage den Erfolg nicht haben kann , den
sich ihre Anhänger von ihr versprechen und den auch ihre
Gegner stlbstverständlich herbeiwünschen , daß vielmehr daS
Gesetz einen ehernen Reis um die Sozialdemokratie schmieden
und die Agitation beleben und verschärfen würde . Die
»olitische Gesommtlage , die CourSlosigkeit , die ernsten Ge¬
fahren, mit denen daS Junkerthum die Industrie bedroht,
Verleihen dieser Auffassung ein verstärktes Gewicht . ES
iväre unseres ErachtenS die richtige Taktik gewesen , wenn
umgekehrt die gesammte Industrie einen Druck auf das
Herrenhaus im Sinne der nationolliberalen Fassung aus¬
geübt hätte . Damit wäre vielleicht ein praktischer Erfolg
zu erzielen gewesen . Wir erwarten bestimmt , daß die
»ationglliberale Partei sich selbst treu bleibt.

*

Zum Merseeischen Wettbewerb.
Frankreich giebt sich alle Mühe , im überseeische»

Wettbewerb hinter Dcutschlaud , England und Amerika nicht
gar zu weit zurückzubleiben . So wird jetzt die Gründung
einer Eesellichast betrieben , welche eine regelmäßige Dampf¬
schifffahrt von Dünkirchen oder Calais nach St . Peters¬
burg und nach Wladiwostok i»s Lehen rufen will . Ge¬
länge cs dem französischen Handel , in Wladiwostok festen
utafs zu fassen, so wäre damit eine Grundlage sür Unter¬
nehmungen auch noch China und Japan gewonnen.
Wladiwostok selbst ist in stetigem Aufschwünge begriffen ;
*e Russen nennen cs gern das „Eonstantinopel Ostasiens " .

, n der Vollendung der transsibirischen Eisenbahn ver-
spricht sich Wladiwostok Großes für seine Zukunst . Es
gereicht dem Unternehmungsgeist ch-S deutschen Kaufmanns
jjT ®!)« , schon seit Jahren die Bedeutung Wladiwostoks
sWlg erkannt und für solide Handelsbeziehungen nach
lenem Platze gesorgt zu haben . Thatsächlich geht der Ein-
luhrhandcl Wladiwostoks zu vier Fünfteln durch deutsche
«vs s- — IQQ ^ Schiffen,^  welche 1895 Waaren nach

IM «, üuiifl«ad WijstMaft.
du», — königliche Landesbibliothek . Neu ausgestellt
und «*. ■ Abtheilung „Schriften zur Tagesgeschichte " 18 Werke

Schnflen unseres verstorbenen berühmten Mitbürgers

sührnnaen̂ ^ 19 ' 3uIL  Leiter Tag der „Händel -Auf-
Mulik-m,« - - eiĉ bem ersten , ist auch nun der zweite Tag der

run ®e*' glücklich verlaufen und bat den Zuhörern
d» - uden bereitet . Es gab diesmal „Debora " , die in
lanote 9jia U~8 , öon  Chrysander vorzüglich zur Aufführung ge-
fänoerm 4 * ® ol 'REn wirkten mit : Frau Sophie Brajnin . Kammer-
ädilfofr München „ Debora " (Sopran ) , Frau Crämer-
Dr . « " " ' ° nger,n aus Düsseldorfs „Barak " (Alt ) . Herr
Herr -z l au ^ ’ Concertsänger au ® Wie » „Abinoam " (Baß ),

Kammersänger aus Berlin „Bote " und „Priester"
»Lisera- Aaoul Walter , Kammersänger aus München
Herr ^ rSeI' Herr Franke aus Köln und „Cembali"
Bolb,ch . ~ , auä  älteno . Direktion : Herr Capellmetstcr Fritz
^Urde Die weitaus schwierige Partie der „ Debora"ys- .- rvrau . a. . . ru . i: _ s. _ r.

*[ **cau  Röhr . Brajnin mit gutem Gelingen durchgeführt,
dicht jo a" 8 bie Stimme etwas angegriffen , spitz, und wallte
b« iur dramatischen Wirkung gelangen . Erst bei
hoffte «Wüthrich , nicht mehr scheut dies Land Dich " ,
*“nntn . rc. die Künstlerin auf und zeigte ihr ganzes
^ »Nte s»ar die Glanzleistung in ihrer Partie , nur
? ach Frau er unregelmäßigen Triller nicht bcsricdigen.

a« ^ ^ mer »Schteger fand sich mit ihrer Partie zufrieden»
' auch hier manchmal mehr dramatische Verve zu

Wladiwostok brachten , waren 20 russische und 80 deutsche.
ES scheint, daß man in den deutschen Rbederkrrisen auch
künftig an die Erhaltung deS deutschen llebergcwichtes in
dieser Hinsicht glaubt und vor der späteren Concurrenz der
großen sibirischen Querbahn keine ernstere Besorgniß hegt,
vielmehr überzeugt ist, daß der HaupttranSport der Güter
stch nach wie vor auf dem Wasserwege bewege » wird.
Gegenwärtig genießt der deutsche Handel mit den Amur-
ländern beinahe ein Monopol . Zuviel Zuversicht kann in¬
dessen von Hebel sein . Frankreich macht jedenfalls Miene,
in daS deutsche Monopol Bresche zu legen , eS gilt also,
auf der Hut sein, damit man später nicht bittere Ueber-
raschungen und Enttäuschungen erlebt.

*

Die Wirren im Orient.
Der Stand der Friedensverhandlnngen ist immer

noch unklar . Gestern sollte die letzte Versammlung der
Botschafter und der türkischen Delegirten über die
Friedensfrage stattfindcn . In der letzten Conferenz haben
die Botschafter angeblich eine von den Großmächten zu
leistende Garantie für die Kriegsentschädigung zuge«
standen . Auch die Grenzregulirungsfrage wurde voll¬
kommen geordnet . Bezüglich der Capitulationsfrage
wird seitens der Botschafter nichts mehr unternommen,
sondern die Ordnung dieser Angelegenheit directen Ver-
bandlnngen zwischen der Pforte und Griechenland
überlassen.

Im englischen Uuterhause gab die Berathung des
Etats des Auswärtigen Amts dem UnterstaatSsecretär
Curzon Anlaß zu einer großen Rede über die gelammte
auswärtige Politik Großbritanniens , vornehmlich aber
über die Haltung dieser Macht in der orientalischen Ver¬
wicklung . Die Pforte habe im Princip der von den
Militärbehörden skizzirten strategischen Grenzlinie zuge¬
stimmt ; falls innerhalb dieser Linie kleine Gruppen Christen
wohnen , sollten diese die Wahl der Auswanderung haben
und Entschädigung erhalten . Die Fachleute seien bemüht,
den Höchstbetrag der Kriegsentschädigung festzustellen,
welche Griechenland zahlen könne . Auch diesen Punkten
habe die Pforte zugestimmt.

Constantinopel , 20. Juli. Heute soll die letzte
Conferenz der Botschafter mit den türkischen Delegirten
stattfinden . Allseitig wird heute der defini¬
tive Friede n sscüluß erwartet.

Constantiuopel , 20. Juli. Edhem Pascha er¬
hielt aus Saloniki eine P o st s ch a ch t e l nach Domokos
zugesandt , welche eine Höllenmaschine  erhielt . Dem
die Schachte ! öffnenden Adjutanten wurde ein Arm weg-
gerisfen.

Deutschland.
• Berlin , 20 . Juli , (Hof - und Personal¬

nachrichten .) Der Kaiser  ist nach sehr guter Fahrt
mit dem Herzog Karl Theodor an Bord der „ Hohen-
zollcrn " von Stavanger nach Bergen zurückgekehrt . Das
Wetter ist sehr gut . — An die Packetsahrt in Hamburg
hat der Kaiser nach seiner Besichtigung deS Schnelldampfers
„Augusta Viktoria " folgendes Telegramm gerichtet : „ So¬
eben „ Augusta Vikoria " inspicirt und freue Mick , auS.
sprechen zu können, daß das Schiff in allen Theilen

in mustergilriger Verfassung sich befindet . Der Capitän
hat mir einen vortrefflichen Eindruck gemacht . " —
AuS Cassel wird gemeldet , daß außer der Kaiserin,  den
jüngeren Prinzen und der Prinzeffin auch der Kaiser
für Mitte August in Wilhelmshöbe erwartet wird . Von
dort wird sich der Kaiser zum Kaisermanöver nach
Homburg  begeben.

— Der „ R eich » anzei  g er"  veröffentlicht daS Er«
gebniß der vom Herzog Karl Theodor  von Bayern
heute früh an Bord der Hohenzollrrn vorgrnommenen
Untersuchung deS verletzten AugeS deS Kaisers.  Danach
ist der Zustand ein durchaus befriedigender . DaS Seh¬
vermögen ist in keiner Weise gestört , nur bestehen noch
leichte Reiz -Erscheinungen , infolge deren sich der Kaiser
noch einige Zeit Schonung auserlegen muß . Der Kaiser
wird seine norwegische Reise fortsetzen , während der Herzog
demnächst von Gothenburg auS die Heimreise antritt . —
Wie der „ Post " mitgetheilt wird , schützt der Kaiser sein
erkrankte » Auge nur noch durch eine blaue Brille.

— Bezüglich de » MilitärverhältnisseS  deS
neuen Regenten von Lippe wird geschrieben , daß derselbe dem Heere
nicht angehört und auch in der Rangliste nicht geführt wird . Er
hat aber auf Grund der Militärkonvention mit Lippe -Detmold die
Befugnisse eines lommandirenden Generals anszuüben . Mit Rück¬
sicht auf diese Verhältnisse ist anzunchinen , daß der Regent dem¬
nächst unter Beilegung eines mililärtschen RangeS in den Verband
der preuß . Armee ausgenommen wird ; andernfalls wäre er der
einzige deutsche Regent , der im Kreise der deutschen Fürsten ohne
militärischen Rang bestimmte Befugnisse eine » konimandirenden
Generals innerhalb seines Fürstenthums ausüben würde . Daß er
in diesem Kreise der regierenden Fürsten nur im Frack oder viel¬
leicht in der Johanniter -Uniform erscheinen würde , dürfte im
deutschen Fürstenbunde ebenfalls etwas Neues ein . — Beim Einzug
trug der Graf einen grauen Ueberzieher und einen schwarzen
Chünder.

— Professor Reinhold  veröffentlicht in
der „ K . einen Artikel „ Die Landwirthschatt und die
nächsten Reichstagswahlen " , in dem er einen Ausspruch
von Miquels aus dem Jahre 1887 an Reinhold wieder»
giebt . Miquel äußerte sich : „ Ich bin für höhere
Zölle , aber sie sind politisch unmöglich . In
einer Zeit des allgemeinen Stimmrechtes
kann man das Korn nicht über einen be¬
stimmten Grad vertehuern " . Reinhold sagt , der
Bund der Landwirhe werde bei den nächsten Reichtags¬
wahlen infolge seiner demagogischen Agitation eine Gegen-
agilation wecken, an die man nur mit ernster Sorge
denken könne.

— Karl Schurz Botschafter.  Ein Telegramm
aus New -Aork meldet , daß Präsident Mc . Kinley Karl
Schurz den Botschafteiposten in Petersburg angeboten habe.

— Die „Militärisch - Pol . Correspondenz"
schreibt : ES dürste jetzt als feststehend betrachtet werden
können , daß an den Reichstag bei der nächsten Session
die Marincforberungen in nicht ganz unbeträchtlicher Höhe
gelangen werden.

— DerBund deutscherTischlerinnungen
beabsichtigt , an den Bundesrath eine Petition um Ein¬
beziehung des gesummten Tischlerhandwerks in die Unfall¬
versicherung zu richten . — Am 28 . d. Mts . wird in
Frankfurt a . M . eine Vorversammlung stattfinden , in der
die Gründung eine- deutschen Reichsfor st verein»
besprochen werden soll.

wünschen gewesen wäre . Die Stimme der Dame ist nicht gewaltig
groß , dagegen zeigt sie eine wohlthuende reiche Färbung . Allen
voran und alle hoch überragend , stand auch heute wieder Herr Dr.
Felix Krauß aus Wien . Hier hat man wieder einmal gesehen , was
„Schule " thut . Herr Krauß ist Schüler „Stockhauscns " , was man
sofort an den ersten Takten merkte . Er dürste neben Professor
„Meschede " zu den besten Schülern Stockhauscns zn rechnen sein.
Er sang mit seiner reichen , schöne» , nicht allzu großen Baßstimme
seine Partie hinreißend schön und entfaltete das sehr gewählte
Auditorium nach der Arie „ Sei deinem greisen Vater rc." einen
wahren Beifallssturm und verlangte stürmisch „Da capo “ . Ihm,
dem Gott begnadeten Sänger möchte ich die Worte seines „Abinoam"
ins Stammbuch schreiben : „Ich bin erhört ! Der Segen dieses
Tages lohnet die Angst und alle Sorge mir !" Weniger Gutes ist
über den Tenoristen , Hrn . Raoul Waller , zu sagen . Seine Stimme
klingt für den Concertsaal zu hart , ich möchte sagen , sür Händel
zu stark . Es ist zu wenig Seele in seinem Vortrag . Stimme
ist genügend vorhanden , jedoch ist dies mehr „Bühnentenor " . Er
konnte denn auch neben Herrn Krauß absolut nicht zur Geltung
kommen . Herr Staudigl , ein längst anerkannter tüchtiger Sänger,
hatte sür diesmal nur kleine Partien , die er denn auch sehr schön
sang . Organist und Pianist ivareti sehr an ! Platze und hatten
einen Hervorruf zu verzeichnen . Ans der Höhe stand das aus
Künstlern von Cassel , Wiesbaden , Darmstadt und Mainz zusammen¬
gesetzte Orchester . Obschvn seine Arbeit keine leichte ivar , war die
Darbiezzing doch ein Genuß im wahren Sinne des Wortes . Die
decentOEcgleitnng sowohl bei Len Solisten , als auch bei Chor und
Orgel, ( war musterhaft . Jhni sei an dieser Stelle für die schwere
Arbeit , die vorausgegangeu , die wärmste Anerkennung ausgedrückt.
Und nun zur Hauptsache , zu dem „ Leiter " der Veranstaltung,

Herrn Capcllmeister Fritz Volbach . Mt sicherer Hand und sichere!»
Blick hat er an den beiden Tagen seine Schaaren geführt , seine
Chöre waren musterhalt einstudirt , er hat sich wieder einmal sür
Mainz unvergängliche » Dank verdient . Herr Volbach dürfte
als einer unserer erfolgreichsten und musikalisch tüchtigsten
Bereinsdirigenten zu bezeichnen sein . Seine „ Schaaren"
ehrten ihn denn auch mit dem üblichen „Lorbeer " .
Was „ och vom Chor z» sagen iväre , wäre ein uneingeschränkte»
Lob I Einsätze , Nüancirung , Sauberkeit , alles die» ohne jedes
Fehl . Geradezu zündend wirkte der sehr charakteristische Chor „O
schlag mit Deiner starken Macht " . Echte rheinische Stimmen . DaS
klingt alles so irisch , so frei , die Einsätze so sicher und exakt , daß
es eine wahre Lust ist, zuzuhöreu . Ein Eomplinum zui » Schluß
dem Sopran . Die Liedertafel , seine Leiter , ganz Mainz kann stolz
ns diese Ausführungen sein , die sowohl Ihre Majestät die Kaiserin
Friedrich und das Großhcrzogliche Haus , als auch fast sämintliche
Musikgrößen Deutschlands zusamniengesührt hatten.

. - Berlin,  20 . Juli . Wie den , „Lvkalanz ." au « Spitz¬
bergen gemeldet wird , macht der Kapitän Sverdrup , welcher an
der „Nordpol - Expedition  unter Nansen als Führer des
„Fram " theilnahm , im nächsten Jahr mit demselben Schiss line
Polarfahrt.  Derselbe uilrb diesmal das Unternehmen persönlich
leiten . Er hat für die Lösung seiner Aufgabe die Dauer von zwei
Jahren in Aussicht genommen.

— Ein Protz . Arzt : „Bon dieser Arznei geben Sie Ihrer
Frau alle zwei Stunden einen Thcelössel voll !" — Bäner : „Was.
an Theelöfsel voll '? Anne Suppenkelle voll will ' chr gab '» und
das aller Värtelstuudin I — 'S knsl'tz was 'S kust' t, m 'r Hains,
m c länn 's !"
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Der AndrveIHe Polarbalton^
(Nachdruck verboten.)

Der kühn- Reisende, Dr . Georg Andree. mit seinen
- r ,rtea 7vtän !cl und Strindberg befindet sich gegenwar g

ÄLm N « . d- -« . . . Polorgebiit u. d « -m-- d » -ch.
welch.» da» Schickiol der Reisenden sem wild.

® lieber . . . ° " L,b,n
Nastschifffahrt den Pol zu erreichen, ist so viel 0«W >
daß die allgemeinste Ausmerls-mkeit demselben zugewandt
ist. und dies um so mehr.

SffVSÖT Bf ÄfSJttÄi
LLÄfAL Mrt 2100 •« . * * * «neng » .

kl

als Andrer der Meinung
war , ln einer sehr kurzen
Zeit , etwa in 8 —14 Tagen,
vom Tage de« Ausstiegs
ab gerechnet, daS Ziel zu
erreichen. Hierin würde
allerdings ein enormer
Fortschritt gegenüber den
bisherigen Polarfahrten
liegen, da deren Dauer
stets aus den Zeitraum
mehrerer Jahre , zwei, drei,
selbst fünf Jahre , veran¬
schlagt werden mußte.

Hat schon unter nor¬
malen Verhä 'tnissen und in
bekannten Gegenden die
Luftschifffahrt mit Schwie¬
rigkeiten und unvorherge-
scheuen Zufälligkeiten zu
kämpsen. so dürste dies um
so mehr der Fall sein bei
der Luftreise in daS noch
gänzlich unerforschte Polar-
gebiet mit seinen extremen
Temperatur -Verhältnissen.
Keinerlei systematische
meteorologische Forschung
gab de» Reisenden sicheren
Anhalt und Fingerzeig für
dieLeitung ihrer Expedition.
sie sind in hohem Grade
dem Zufall überlassen von
dkm Sonntage an, wo der
Riesrnballon mit ihnen bei
günstigem südlich« ' Wind
in die Luft gestiegen. Um

22 . SuK 18"
. . ' .. f ^ -c unweit der fiottfinberfftifec
einer niedrigen HMlurig ' ^ 96 bcr üon  seiner Nordpol-
reicht, in deren Nabe nn Aug Insassen hier durch
fahrt helmkehrende „5 r “ "J Aallanerpeditian überrascht wurden,
den Anblick der e.genthumlich.n B °ü °mxp°°lu n > schmale«.

Zwischen Amsterdam- und Danenmset ^
ziemlich tiefe« Fahrwasser Hm, ch ^ un (em  Kartenskizze durch
Birqohasen gelangt. Zah ^ ^ F Meeresgründe zerstreut, wie di-r
Kreuz- bezeichnet, liegen auf jW» ^ bcg  Meere«

& ” Ä7 *®X ‘ mV S«»» . -»>* » <«>'«. »”

Landzungen begrenzt, b" en Endpunkte dallonhau «. dar un-

NÄL 'L.SL -' M-
unternahm Andree semen Ausstieg. naturgemäß eine nörd-

Der Ballon dürste nach dem Ausstieg naiuigem v .

» " « äSSsä
seinen Weg sortsetzen. Diese F g ch! S Bedeutung istssÄ •« HS » » "»r
s & nrfs ä & s - ä
Gar auslaffen müßte . was die Trag ttaf,D °uer der Tragkraft der
würde . Auf einer - °t^ n ° °n einer
BallonS aber beruht di- elnzig- Eiq Y di- R -d-
folchen bei dem 3° " ° ^ -» gesaminte gebildete

„Glück aus."

^mehr hat êS Interesse , die Einrichtung deS Luslfahr - ,
zeugeS, mit dem die Forscher ihre kühne Fahrt unternahmen.
Knuen zu lernen . Die beistehende Znchnung soll d.e,em,

Zweck̂ dienem ^ eine Porträtskizze deS Polar-
ForscherS Andree enthalten . Rechts befindet sich eme lletne
Zeichnung des gesammten B °llons°hrzeugS, wie rS sich nach
feinem Ausstieg dem Auge darbietrt . Der Ballon h°t eme
außergewöhnlich- Größe . 20V S m Durchmesser und 4500
Kubikmeter Inhalt . Er wurde mit WajserstoffgaS grsullt,
und seine Hülle, auS bestem Seidenzcug mit Kausichuckfirniß
bestehend ist zum Theil in drei- und vierfachen Lagen,
mit ganz besonderer Sorgfalt gef-rtigt um da« Entweichen
de» Gases , da» trotz aller Vortreffl,chke,t der Ballonhülle
doch unvermeidlich ist. auf ein Mmimum zu « duciren.
Der obere Tbeil bei Ballon « hat eme platte , da« Netzwerk
überdeckend- Kapp -, »m di- Beschwerung de- Ballons durch
den in den Maschen deS Netzwerks stch sonst ^ fischenden
Schnee oder Regen zu vermeiden. Unten tragt der Ballon
über der Gondel an einer breiten BambuSraae drei Segel,
zwei dreieckige an den Enden und ein trapezförmrgeS un¬
mittelbar unter dem Ballon , vermittelst deren dem Lust
fahrzruge eine bestimmte Bewegung ^ Richtung deS WmdeSMarken soll Dir gesammte Segelfläche hat 83
Quadratmeter " in » -in « --« > - -- B . ° . . ,u -gchnM- .
Vau d-m Gondelring ioUttn drn . >»»»- Sch>-p«.
feile herabhängen, die drn nur bis zu medriger Hohe, 15
bi« 200 m aufsteigenden Ballon durch ihre Reibung aus
Lm ErdLnr » « » # » . und Schu « ,->d--u drr Pdiar.
Region steuern sollten. ES wurde d,eS durch verschiedene
Stellung der Segel in Verbindung mrt Veränderung der
Lage der über den Boden schleifenden Schleppseile erreicht,
und es soll Andrer thatsächltch auf früheren Fahrten mit
ebenso eingerichteten Versuchsballons gelungen sem, nach
rechts oder links von der Richtung de» WtndeS, der seinen
Ballon vorwärts trieb , um je 30 Grad .obä“®e,J* n- i [,
kenntlich find aber diese Schleppleinen beim Au st.eg zuruck-
geblieb« ,, und somit scheint die erhoffte Steuersähigkeit de?
BallonS verloren.

Unsere Zeichnung stellt di- N -isend-n ' n der G °nd-
d°r. über derselben ist di« Art der Besestrgung der dr
Segel an der Bambusraae und der untere TH-» der Sege
sichtbar. Die Gondel hat eine von der sonst üblichen
durchaus abweichend- Form . Unsere, nach emer Original-
ausmihme der Gondel geferligte Zeichnung läßt dt-s- deut-
likd erkennen. Sie besteht aus einem unteren , allseitig 0°'

’L -en man von oben einstcigt. Im Innern zersäll,
die Gondel in zwei Th -ile. - inen Schlasraum und e».
M °Ei >b welches di- zahlreichen Utensilien und Jnstrumente

Giner der hervorragenden Wiener Aeronauten , der s°wphl °>»

SÄ 3 ST fcS - sg ; ' f , ! l 5 t ? s 3
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Ballon wochenlang ,n bra■8uf »m »« W ^ . lQnge ben  Ballon
physikalisch unmöglich, auch > ,,,-sentlicher Grund hiergegen
in der Atmosphäre zu fuh« n Em w-!-ntl,cher » ru»
ist der Umstand, daß wn keinen Stoff besitzen, ^ ngsam
lässt-. Wäre, daß "->s G °s mcht durch d ^ lb Ballon
aurstromen wurde . Es lehrt schon ^ an ’m  träumt « -

mit « füt IV,  M - n- l- . «In B ° ° l, Kl -ld» mit a» »«lllro | jg »‘. SJWCW ? . ”m
ffc >M0 «WI-M-»« -»»».«-» SÄ. Ä

ltteite  OeicfiminqbietcUiu Bild der östlichen Situation der

» « W .' »/ , UN,-NN ** tS&

Der Dänentnsel geflenubev unt • »on »pr M -t-r hohen
trennt , liegt d,e A », st er d a min fei nm °cm Grabstätte

atz, va oer « tmu» ... "N.. , • telchM

Mcht 'en7 "w°" ' er weniger Widerstand zu Lb-rw,nd -n h° .
gnnach? werden muß . Hierbei ist -s unwesenttich. °° ^ l b->
aröster oder kleiner ist, da di- zum Abzug durch das ^ (0
ftinuntc GaSmenge sich nach dem Ballonumsang richtet ,,h
reichlicher wird auSströmen müssen, i- u»posant-r der
£ 7, nZ  dervor daß d°S G°S unter allen Umstanv-" « } lft

g-ht h« v°r °av Reael nach Stunden . 3 a’ t;it,ind « n .l nach Stunden . ^
Äerorden .lich viel, wenn man einen Ballon nur durch
derLuftregion erhäli . Andree meinte freilich, daß wenigWnhfntbiffltl Kalten werde, um möglichli"derLuftregion erhall . Andree meinte sre.lich, datz» ,a, .
Sm  über d-mBodenspiegel halten werde um» M
auszngebcn . Allein , wo giebt es nn -nLustschiff-r , der l>

__ iL;__
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Man bestieg mit ihm einen leeren Gepäckwagen.
Olfers athmete schon ein wenig auf , als er sah , daß er
der einzige Häftling sei ; er hatte schon gefürchtet , in
improvistrten rollenden Gefängnißzelle eine Gesellschaft
der ärgsten Gauner und Landstreicher zu finden . Es
war eben sogar in diesem Auaenblicke noch der Mann
von „ feinen Ansprüchen " , dessen Nerven für jedes Wider
wärligkeitsmoment empfindlich sind.

Bald merkte er, daß er den Weg zurücklegte , den
er am Vormittage einhergekommen war . Dann begann
ihn der Hunger zu peinigen , aber seine Wächter kehrten
sich nicht an sein Begehren.

In Wilna stieg man aus , Olfers war in fieberischer,
Spannung . Sollte es weiter gehen , nach Swenzjanij
um Petersburg zu erreichen oder hatte er schon den
Ort seiner vorläufigen Bestimmung erreicht?

Man brachte ihn wieder in ein Wartelocal , bis
Gefängnißwagen zu Stelle war , der ihn nach dem
Polizeigebäude bringen sollte . Olfers hatte also stets
reichliche Muße , die wechselnden Eindrücke in sich aufzu-
mhmen und darüber seine Betrachtungen anzustellen.
Jetzt war es ihm schon eine ausgemachte Sache , daß
man ihn als den Mörder des Grafen Ludeskoy erkannt
m>d verhaftet habe und nun hätte er nur den einen
Wunsch gehabt : daß er noch in dieser Minute das
vchaffot hätte besteigen dürfen , um seine That zu
luhnen.

Wenn ihm nur der langwierige Proceß vor dem
Petersburger Schwurgerichte mit all den voraussicht¬
lichen Auftritten dabei erspart geblieben wäre : die
Zeugenaussagen der Clubmitglieder , das Wiedersehen mit
Dtrömholt und seiner ' Tochter ! — Elli I Der Gedanke
°n das Mädchen ergriff ihn plötzlich so mächtig , daß er
Me Thränen in seinen Augen aufsteigen fühlte . Armes
Dlngl Was würde sie leiden müssen , wenn sie ihm vor
°m Gerichtsschranken gegenüberstand ! Sie hatte so edel
«nd liebevoll an ihm gehandelt , daß ihm der innige Ge-
^j ^ daran noch in der tiefsten Elendsnaät einen herz-

erwärmenden Trost spenden mußte , und jetzt sollte sie
vernehmen , daß man ihn ergriffen hatte , jetzt sollte ihr
die Schmach wiederfahren , sich vor dem öffentlichen Tri¬
bunal ßals seine Braut zu bekennen , ihr , die ihm zur
Flucht verholfen hatte I?

Und da befestigte sich in ihm ein heldenmüthiger
Entschluß . Pfui , was dachte er noch an sich, an den
eigenen Schimpf . Nicht von ihm dergleichen abzuwenden
galt es — für ihn wäre Alles Strafe und Vergeltung
gewesen — sondern sie, die Neine , Engelsgute von der
drohenden Schande zu befreien . Und das stand in seiner
Hand — ob auch diese Hand in schwere Eisenfessel ge¬
schlagen war . Was brauchte er denn dazu ? Eine Stein¬
mauer , sich den Schädel einzurennen , einen Strick , aus
Leinwandfetzen gedreht , oder einen Scherben vom Wasser«
krug in seiner Gefängnißzelle , sich die Pulsadern zu öffnen.

Und siehe da — dieser Gedanke stärkte ihn gar
wundersam . Eben hotte er noch über Hunger geklagt,
über die unglimpfliche Behandlung seitens seiner Wächter,
und sich bei jedem Schritt mit Selbstmitleid sozusagen über¬
schüttet , wie ein Muttersöhnchen , das sich im Unglück
immer vorjammert : „ Das ist mir auch nicht an der Wiege
gesungen worden 1" Und jetzt war ' s , als habe jener Ent¬
schluß ein ganz neues Feld der Erkenntniß vor ihm auf»
gethan . Er kam zur Einsicht , daß er bis zu dieser Mi¬
nute eigentlich nur immer um das eigene Wohl bedacht
gewesen war , daß ihm vur um sein liebes Ich gebangt hatte.
Jetzt war er verloren , vernichtet , abgethan , aber es gab
noch gegen jemand Anderen eine Pflicht zu erfüllen . Und
das war ' s , was ihn erhob und ihm einen Stolz einflößte,
der ganz und gar verschieden von jenem , mit dem er bis¬
her die vermeintlichen Vorrechte des gebildeten und wohl¬
habenden Mannes in Anspruch genommen hatte.

Den Rest des Tages und die ganze Nacht mußte
er in einer engen luft - und lichtlosen Einzelzelle verbringen
— ohne Nahrung , mit gefesselten Händen , ohne ein an¬
deres Lager als das feuchte Erdreich . Hatte man keine
Zeit , ihn zu verhören , oder — wollte man ihn quälen?
Er wußte freilich noch nicht , daß es ein wvhlberechnetes
System war , ihn „ mürbe " zu machen.

Endlich öffnte sich die Thür seines Kerkers , und ein
bis an die Zähne bewaffneter Polizeisoldat holte in her¬
aus und schob ihn mit derber Faust vor sich her.

Es war Morgen , es lagen bloß sechzehn Stunden
zwischen seiner Jnternirung und der Gegenwart , aber
Olfers meinte schon mehr als das Doppelte dieser Zeit
in dem entsetzlichen moderigen Kerkerloch verbracht zu
haben . Der Hunger und ein rasender Durst verzehrten
ihn bis zur völligen Erschöpfung ; er glaubte in der nächste»
Minute zusammenbrechen zu müssen . Aber mannhaft hielt
er seine moralische Kraft aufrecht , und die half ihm , auch
die körperliche Schwäche so weit zu überwinden , daß er
Herr über seine Sinne blieb.

Er wurde in ein kleines Burean geführt . Dort
saß Niemand , als der Jsprawnik von Wilna.  Er

ließ den zu Verhörenden dicht herantreten und bohrte
ihm ein Paar Augen in ' s Gesicht , die bis in da«
Innerste seiner Seele dringen zu wollen schienen.

„Wir wiffen Alles, " sagte er dann mit einer Ge¬
berde , die dem Gefangenen jeden Trost und jede Hoffnung
abschneiden sollte . „Du kannst Dein Schicksal nur durch
ein offenes Geständmß verbessern ."

Olfers holte tief Achrm . Er war schon im Be¬
griffe , zuzugeben , daß er der gesuchte Mörder sei, und
daran die Bitte zu knüpfen , daß man ihn nach möglichst
kurzem Verfahren verurtheilen möge , da fiel ihm sein
Blick auf die Gegenstände , die vor dem Jsprawnik auf
dem Tische lagen . Darunter bemerkte er vor Allem
seine kleine lederne Reisetasche und die Börse und die
Schmucksachen , die ihm Eleonore Strömholt vorgestern
früh zugesteckt hatte . Dieser Anblick verschloß ihm den
Mund und seine Miene nahm den Ausdruck ruhiger
Fassung an . Er war entschlossen , sich weder verblüffen,
noch überrumpeln , zu lassen und schrittweise nur das
einzuräumen , was man ihm unwiderleglich zu beweisen
imstande war.

„Du bist Gregor Dmitriwitsch Koloff , der einstige
Sekretär Seiner hohen Excellenz de« Fürsten Leo
Nikolajewitsch Murawin , Du warst in Petersburg bis
vor Kurzem vollständig mittellos — bis zu dem Augen¬
blick, wo Dich Deine Spießgesellen mit Gelb ausgerüstet
haben , um an dem verruchten Werke theilzunehmen , das
— Gott sei gelobt dafür ! — glücklicherweise mißlungen
ist . " —

Jetzt horchte Olfers hoch auf . Wäre sein Körper
nicht so unendlich abgespannt gewesen , so hätte er viel¬
leicht eine Bewegung gemacht , die dem Jsprawnik sein
ungeheures Erstaunen über diese durchaus unvermuthete
Anklage verrathen hätte . Jetzt waren seine Muskeln zu
schwach , um auf einen intsllectuellen Reiz zu reagiren.

„Noch mehr !" fuhr der Beamte mit eindringlicher
Stimme fort , triumphirend über die Haltung des Häft¬
lings , die er für stumpfe Ergebung nahm . „ Du gehst
überdies mit dem Plane um , Detneu Wohlthäter , den
Fürsten zu überfallen und an ihm Deine Rache dafür zu
kühlen , daß er Deine hochverrätherische Gesinnung bei
Zeiten durchschaut und Dich aus dem Hause geworfen
hat . Du stehst, ich weiß Alles ! "

Olfers war schier gelähmt bei dem Gedanken , daß
Koloff am Ende — Nihilist sei , das eben Vernommene
wirklich auf dem Gewissen habe und , sich verfolgt wissend,
eben ihn als seinen Ersatzmann in di « Hände der Be¬
hörden geliefert habe . Jetzt fiel ihm wieder ein, daß sich
der Mann anfangs verdächtig genug benommen hatte,
gerade so, als ob auch er auf einer Flucht begriffen sei
oder auf sonstigen geheimnißvollen Wegen ; natürlich , da
war ihm das Geständniß des fliehenden Mörders will¬
kommen gewesen , er hatte sich unter solchen Umständen
auch gar nicht viel Gewissen daraus zu machen brauchen.
sich dieses Schwerbelasteten zu  bedienen , um sich selber

Neues aus aller Welt.
i o"~ Die zweitgrößte Stadt der Welt . Vom
' Jenuar 1898 an wird New -Avrk den zweiten Rang
n er den bevölkertsten Städten der Welt einnehmen : Der
suverneur des Staates New -Aork hat das jüngst vom

»iktzgebenden Körper dieses Staates angenommene Gesetz
"rznchnet , das die Einverleibung aller Vorstädte in die

. « nde New -Uork verfügt . Diese Vorstädte , gegen-
StetilP selbstständige Gemeinden , von denen einige

E « 100 .000 und 200,000 Einwohner zählen , sind:
ßjt ” Richmond , Flushing , Jamaica . Lang Island
«J ?'i Newton , East - und West .Chester . Infolge der Ver-
8°rl Ü? , bie!er  großen Gemeinden mit der Stadl Rew-
Sebßff lrb  b " se Qm  1 - Januar deS nächsten Jahres eine
»oith tion  über 3,200,000 Seelen haben . Um

« ■Verwaltung dieser Riesenstadt eine richtige Vor-
§tQbtV U 8e&en' genügt cs . darauf hinzuweisen , daß die
304 °.U><Nork in ihrem gegenwärtigen Stand 1100 Kirchen,
taJ 89  öffentliche Bibliotheken und 44 Friedhöfe
tolitfß * e 3ahl der Beamten und Bediensteten der Stadt
*«li iiT °m 1 - Januar 1896 auf 33 .113 , die Zahl der
$je4 en °us 6889 , die der Feuerwehrmänner aus 2167.
ri» . . Ue Stadt nimmt einen Flächcnraum von 830 qkm
$( t’ Qlon  treffen 2430 Hektar auf öffentliche Anlagen,
aiejn ^ Bürgermeister wird über die Verthcilung von

Jgk ir 250  Millionen Franc? zu verfügen haben: auf
dir beläuft sich ungefähr die jährliche Besoldung

"scheu Beamteo . lleberdieS wird er ein einfluß¬

reiches Wort bei der Vergebung der öffentlichen Arbeiten
sprechen. Die Summe , die die Stadt im Jahre 1898
einzig für die Errichtung neuer Schulen auszugeben ge¬
denkt , beträgt die Kleinigkeit von 80 Millionen Francs,
während 12 Millionen für die Errichtung neuer städtischer
Bibliotheken vorgesehen sind . Gegenwärtig besteht der Lehr¬
körper der städtischen Schulen aus 7464 Lehrern , die
Lehrerinnen nicht mitgerechnet . Der Gesamnitwcrth der
Häuser der Stadt wird auf 11 Milliarden , 109 Millionen
359 Francs geschäht ; unter diesen aber sind 11,961
Schänken und 438 Gasthöfe , 130,000 Privat - und
37,000 Kaufhäuser . Damit man sich vom GeschästSleben
im Hafen von New -Aork eine Vorstellung machen kann,
fügt die „ Jtalie " noch bei, daß während des Jahres 1896
die von nichtamerikanischen Ländern einlaufenden Schiffe
ausländische Maaren im Werthe von über 1 Milliarde
40 Millionen Dollars ( 5 Milliarden 200 Millionen Frcs .)
eingcsührt haben.

— Im Eisenbahn -Coup « gefangen . In
einer rigenthümlichen Lage befand sich jüngst ein junges
Mädchen in der Berliner Stadtbahn . Es hatte — so
berichtet der „ Lokal -Anz ." — am Alexanderplatz das Ab¬
theil kaum betreten , als auch schon hinter ihr die Thür
zugeworsen und dabei daS Kleid eingeklemmt wurde . Man
versuchte vergeben - , die Thür zu öffnen , aber Niemand
von den Bahnbcamlen war dazu im Stande . Aus sämmt-
lichen Stationen gab man sich fortgesetzt Mühe , die Thür
zu öffnen , jedoch alle Anstrengungen waren umsonst . So
mußte in größten Aengsten das junge Mädchen , das am

Savignyplatz aussteigen wollte , über Halensee nach dem
Potsdamer Bahnhof fahren . Dort wurde nach Arbeitern
telegraphirt , aber auch diese waren nicht im Stande , die
Thür zu öffnen . Die Dame mußte wieder nach dem Zoo¬
logischen Garten fahren , und da eS dem Bahnschloffer auch
nicht gelang , die Gefangene zu befreien , sahen die Beamten
sich genöthigt , das junge Mädchen nach zweistündiger Fahrt
dadurch frei zu machen, daß sie den Kleiderrock von der
Thür abschnitten . Der Wagen mußte außer Betrieb gesetzt
werden.

— Die Herrschaft ves Weibes . In James¬
town , KansaS , sind bei den letzten Wahlen sämmtliche
Armier , vom Mayor abwärts , mit Frauen besetzt . Sobald
diese dir Gewalt in Händen hatten , waren selbstverständlich
ihre ersten Maßregeln auf die Hebung der Moral unter
den Männern gerichtet ; der erste Schlag galt den Sviel-
sälen . Die Beherrscherinnen der Stadt hielten sich aber
nicht erst lange mit Schaffung vou Strafparagraphen auf.
Mit Aexten , Beilen und Hämmern bewaffnet , brachen sie
am vergangenen Freitag spät Abends in einen der be¬
kanntesten Spielsäle ein . DaS starke Geschlecht räumte
schleunigst daS Feld und unter dem Jubel der durch die
Fenster zuschauenden Menge wurde die gesummte Einrichtung
in ihre einzelnen Bestandtheile zerlegt , sowie die in Menge
vorhandenen Bier - und WhiSky -Fässer in die Goffe geleert.
Diese Maßregel hatte allerdings die unbeabsichtigte Folge,
daß sich der zuschauende Mob gröblich betrank und eS nicht
an weiteren Ausschreitungen fehlen ließ.
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den Rücken zu decken. Ah. das war ja nun Alles
sonnenklar.

Abermals lag es ihm schon auf der Zunge, zu
rasen: „ich bin nicht Koloff!" und abermals bezwang er
sich mit der Erwägung, daß es vorläufig am Bestm sei,
vollständig zu hören, wessen man den wahren Kil ss zu
beschuldigen wußte. Dabei sah er wieder aus die Gaden
Eleonorens hin, begierig, in welchen Zusammenhang der
Untersuchungsbeamte denn diese Gegenstände zu Gregor
Koloss und seinen hochverrätherischen Plänen bringen
wollte. t , „ ,,

Der Jsprawnik fing diesen Blick auf und knüpfte
sofort daran an. „ , , . .

.Diese Juwelen hast Du natürlich rm Hause
Murawin gestohlen, Du Hundesohn; sie gehören der

Jetzt umspielte rin Schattenhaftes Lächeln die blassen
Lippen des jungen Mannes. Er erkannte die Taktik
seines Inquisitors und die Möglichkeit— daß gegen
Koloff nur Verdachtsmomente keineswegs aber bererts
bewiesene Thatsachen vorlägen. Der Jsprawnik glaubte
dagegen auf der richtigen Fährte zu sein und verfehlte
nicht, sich selber ob seiner gloriosen Schlauheit zu be«
wundern und den anscheinend so treMch angesetzten
Hebel weiter zu gebrauchen. „ it  .

In Petersburg konntest Du dre Pretwsen mcht
zu verwerthen wagen. Du spartest sie für Deine Ankunft
in Deuschland auf — nachdem das andere, das größere
Werk, vollbracht war. Um dieses handelt es sich zunächst.
Renne mir Deine Mitschuldigen I"

Diese plötzliche Wendung ließ den Gefangenen
völlig der Fassung berauben und ihm ein Geständniß
entreißen. Olfer» war auch für einen Moment ver¬
wirrt. Er wußte nicht, was er thun sollte. Die
Wahrheit galt es um jeden Preis zu verbergen— um
Ellis willen. Stellte er sich jedoch auf den Standpunkt
Kvlofs'S, der — ob schuldig oder nicht — vor dem
Untersuchungsrichter doch jedenfalls geleugnet hätte, so
lief er in Gefahr, daß man ihn nach Petersburg zurück-
brachte, um ihm da rin geschlossenes Belastungsmaterial

vorzuhalten. Dort wäre er aber alsbald als der todt-
geglaubte Oskar Olfers erkannt worden und fern Be-
harren auf der einmal übernommene Rolle Kolosss
nutzlos gewesen.

Das war ein peinliches Dilemma.
»Ich — weiß von keinem Mitschuldigen," antwortete

er zögernd. — _ _
„Das heißt, Du willst sie schonen. Wie aber, wenn

ch Dir sage, mir kennen bereits den größten Theil
Deiner Genossen!"

„Dann brauche ich sie nicht mehr zu neunen, mem
Herr. Aber — ich habe überhaupt nichts zu gestehen,
ich bin schuldlos, ich weiß nichts von hochverrath und
rergleichen Dingen und stehe mit Niemanden in Verbindung.

Der Beamte lächelte höhnisch, nickte und drückte aus
len Knopf einer elektrischen Klingel an seiner Seite.
Augenblicklich erschien der Polizeisoldat auf der Thürschwelle,
der Olfers hereingeführt hatte. Er empfing einen Wmk,
irr wohl verabredet sein mußte, und zog sich wieder zurück.

Der Jsprawnik wandte sich aufs Neue an den Häft¬
ling, als wolle er die Untersuchung auf einem neuen
Punkte aufnehmen. —

„Du wolltest nach Deutschland?"

»Wozu?" . .
„Dort mein Brot zu suchen, nachdem es mir in der

Heimath nicht gelingen wollte, eine neue Anstellung zu

^ °"„Wie kamst Du zu dem Gelde, das Dir diese Reise
auf einmal ermöglichte?“

„Es — wurde mir geschenkt," stotterte Olfers.
„Von wem?"
„Ich — weiß es nicht. Ich — kann nur ver-

muthen, daß es — einstige Studienfreunde waren, die von
meiner bedrängten Lage hörten und auf delicate Weise
aufhelfen wollten." — , , .

Der Jsprawnik that, als glaube er das. Er sah
nach der Thüre und klopfte mit einem Lineal aus den
Schreibtisch. Auf dieses Zeichen öffnete sich die Thüre,

Jund vier Gensdarmen schoben zwei junge Männer hinein,

finster blickende Gestalten, die auf die gleiche Weise wie
Olfers gefesselt waren.

„Da hast Du zwei von diesen guten Freunden!"
rief der Jsprawnik. indem er sich erhob und jeden Zuz
in den Mienen der drei nun einander gegenüberstehenden
Gefangenen belauerte. —

Er sollte sich jedoch getäuscht haben mit der Hoffnung,
daß das plötzliche„Wiedersehen" der Verschworenen ver¬
nichtende Wirkung auf sie ausüben werde. Olfers sah
die Zwei mit Interesse an und fand ein Gleiches auch
von ihrer Seite ; aber zu einer Ueberraschung oder zum
Zeichen des Einverständnisses war natürlich keine Ursache
vorhanden.

(Fortsetzung folgt.)
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Neu
Standesamt zu Sonnenberg . 1

Geboren : Am 8. Juli dem Tüncher Karl Wilhelm Heinrich
Kaiser zu Rambach £ ., N. Saroline Wilhelmin« Auguste. _
Am 10. Juli dem Tüncher August Gucker zu Rambache. T>, N.
Auguste Christiane. — Am 10. Juli dem Landmann Christian
Heinrich Wagner zu Sonnenberg e. S ., N. Adolph Karl Philipp.
— Am 13. Juli dem Landmann Heinrich Christian, gen. Ludwig
Bach zu Sonnenberg e. S ., N. Adolph Karl Moritz.

Verehelicht:  Am 17. Juli der Glasergehülfe Wilhelm
Häuser aus Rambach, und Friederike Sterzing aus Ohrdruf im
Herzogthum Sachsen.Coburg.Gatha, beide wohnh. zu Rambach.

HOTEL REBECCHINO
Deutsche Bedienung — be¬

rühmte Küche —mässige Preise.
■ A . ALBERTI.

I

Nur& Pf.
kostet unter dieser Rubrik

jede Zeile
bei Vorausbezahlung.

leine
Wird unter dieser Rubri!

eine Anzeige für dreimal
bestellt, so ist di« vierte
Aufnahme „

(p0r umsonst. # 41

Anzeigen für diese Rubrik bitten wir bis 10 Uhr Bormittags in unserer Expedition einzuliefern.

Masstv gold.

Trauringe
liefert da« Stück von 5 Mk. an.

Reparaturen
in sämmtlichenSchmucksachen,
sowie Neuanfertigung derselben
in sauberster Ausführung und
allerbilligsten Preisen.
k,Lehmann, Goldarbeiter

Langgasse 3 , 1. Stiege,
Kein Laden. 4551

Unterricht
Englische ss : :;
12 M. durch Engländerin.

Vietnr ’sche Frauenschule
2923 Taunusstraße 13._

Zu  Nilterlkidslkidk«
der Blase, Harnröhre, Schwäche-
zustände. Schriftliche Garantie
gänzlicher Heilung, brieflich4 M.
in Briefmarken, auch Nachnahme.
ApothekerF . Jekel , Zürich,
Oberdorfstraße 10._ 210b

Weiss -, Bunt - u.
Goldstipkerei
werden schnell angef., 2 Buch¬
staben v. 6 Pfg., Monogramme
v. 15 Pfg. an. Ellenbogen-
gaase 9, 3 Stiegen . 329

0
wie einfach

werden Sie sagen, wenn
Sie nützliche Belehrung
über neuest, ärztl. Frauen¬
schutz D. R. P . lesen.,
X Bd. gratis, als Brief
20 Pfg . R. Osch mann,
KonstanzE. 25.

Zarte, «HeH«t
jugendfrischen Teint erhält man
sicher, 431b
8ommer8pi ' 0886u

verschwinden unbedingt beim täg¬
lichen Gebrauch vonBergmann 's
Lilienmilchseife von B er g-
mann  u . Co. in Radebeul-
Dresden. Borr. k St . 50 Pfg.
bei: Otto Sievert , L. Schild
und Fritz Bernstein . Manver-
lange  Ra debeuler Lilienmilchseife  >

Gesichtspickel , Finnen,
Mitesser . Hautröthe , schnell
und radikal zu beseitigenM.2.—
Sommersprossen sicher und
gründlich zu entfernenM. 2.50.
Franko gegen Briefmarken oder
Nachn. Garantie für Erfolg und
Unschädlichkeit. Glänzende Dank-
schreiben. Reichel , Special.
s. Hautpflege, Berlin 33 . 199b

Eine starke1= und 2-sPännigeFederrolle
ist billig zu verkaufen. 459

Schwalbacherstr . 37.

Lüchenschrauk. Kiichentrsch
A und Stühle billig zu ml
1452* Saalgasse a.

aus Paris , 548b

Hygien. Schatz
Verb, nach Prof . Dr. Kleinwächter,
»/, Sch. 12 St . 3 Mk. ‘/2 Sch.
6St .1,60 Mk. vers. F . Welcker,
Hauptvertreter, Frankfurt a. M.,
gr. Friedbergerstr. 21. Broschüre
und Preisliste gratis.  548b

Wanzen iSM# ?
pcünbl. zu vertilgen. Flaschem
SpritzapparatM. 3.—.
Schwaben
und für immer zu vertr. 2)7.2.50.

Ueberallhin franco geg. Briefm.
oder Nachnahme. Einz. mögt.
Ausrottung u. totale Vernichtung
Radikaler Erfolg garan-
tirtl  Glänzende Anerkennungen
aus allen Erdthehen. Nur direkt

durch Otto Reiohel,
Chemische Fabrik, Berlin 33.

[ine Kssselspeisepiimpe
billig zu verkaufen, Fr . Wagner
Mechaniker, Hellmundstraße 52.

. '̂ „Salzhering
versendet das Postcollim frischer
Waare mit garant. Inh . 40 —45
Stück franco Postnachn. 3 Mark

Gustav Klein,
356 Greifswald._

Slarck-Grker-
Uerfchlag

mit Einlagen billig abzugebcn
Conrad Vulpius,

204 Marktstraße.

Kronen-Nuss -Extract
Haar -Farbe

in blond
braunschwarz

garanlirt
echtu.tadellos

färbend
Am«. Atteste

$ ^ über die
& & Unschädlich» .

U* liegen bei;
1,50 Pf ., 3U.

i .M. Fr . Kuhn , Nürnberg,
In Wiesbaden beiE Möbus,
Drog.,Taunusstr .25. L. Schild,
Langgasse 3.

netto 8 Ps. Probekübel 6 Mk.
frc. H, Sietfers , 1477*

Ortelsvurg, Ostpr.

Eine gut erhaltene

Nähmaschine
(Singer ) Hand- u. Fußbetricb
billig zu verk. 1501*

Näh. Emserstr . 69 , Stb.
In Auringen Haus

Nr . IV, ist ein 15 Monate
altes

zu verkaufen.
Rind

1494*

Ein neuer

Wegen billiger
Kadernniethe!

NurlMarK
neue Feder

Chld.- o. Ankeruhr
I Reinigen 1 .40.
Neue Uhren

aller Art
_ __ allerbilligst

Strengst Gewissenhaftigkeit
Chr . Lang , 920*

Uhrm. Gold- und Silberarbetter,
9/11 Nömerberg 9/11-

TORF-
STREU

in Waggons und einzelnen
Ballen zu beziehen durch

L. Rettenmsyer,
Wiesbaden, 50

21 Rheinstrasie 21.

in Mahagoni -Sopha,
ein schwarzer Glas¬
schrank, passend für
Goldarbeiter rc., billig
zu verkaufen. 1444*

Fricdrichstr . 1 » .

Bei sofortiger Abholung P«
Tausend 5 Mk.

Abbruch Nassauer H°).,
U

Ankauf
von Lumpen, Knochen, Papier,
Eisen und Metalle, zahle höchste
Preise. Auf Bestellungen komme
ins HauS. Georg Jäger , Hirsch
graben 18.

Ein ganz glatthaariger kleiner

Hund
(Männchen), zu kaufen gesucht.
— Alter höchstens ein Jahr . —
Derselbe muß wachsam und
äußerst stubenrein  sein.
Näb. in der Exp.  1428*

liMiini-Waarcü
Bedarfs Artikel

zur Gesundheitspflege ver¬
sendet

Gustav Graf . Leipzig.
Preisliste nur gegen Frei-

Couvert mit ausgeschriebener
Adresse. 115*

Einmachgläser,
12 Stück für 80 Pfg. und
Flaschen zum Einmache«
zu verkaufen. 1* ' "

Heienenstraste1

(Bedarfs-Artikel
I für Herren u. Damen vcr-
I sendet Beruh. Tauber !,
13126 Leipzig VI.
1Illustr . Preisliste gratisIund franco. La 13911271

Gekittet ÄÄ
basier, Meerschaum sowie alle
Kunstgegenstünde. Porzellan
feuerfest, sodaß es zu Alleni wie¬
der brauchbar ist. D . Uhlman
Nolte Nachf.  K irchgasse 23, 2.

Abschlag:
§imb . KiisPfd . 40 Pf.

im Stein per Pfd. 36 Pf.
Peter Hest, Westendstr. 4.

Zimmer -Thüren
in verschied. Sort . u. Groß,
gleich lieferbar, cmpf. billigst
u. send.Preiseourant gratis
Uppmann& Furthmann,

Düsseldorf . 176b

Steppdecken
werden nach den neuesten Mustern
und zu b. Preisen angef. sowie
Wolle geschlumpt. Michelsb.
Korbladen. _

Vallst. Betten 55, mit yoym
Haupt 75. 2-th. Kleiderschrl°».
28, polirt 50. 1-th. 16. Komme!»
20, Verticow 30, Küchenschrml-
21, Bettstellen 17, SprungrahiM»
18, Seegras-Matratzen 10,
Wolle 16, in Roßhaar 35, 3»
bctten 12, Kissen 4 Mk.,
Sorten Tische, Stühle, Sp'-g' >
B-ttfedern usw. wegen ErjM
niß der Ladenmiethe billig,-»
1468 Adlerstratze 1»

Gevr. Break,
Patent-Achsen, in nochM
Zustand, billig zu verkaufen.

Scdast . Engelmaun,
Neudorfi. R

8  noch neue Bettenneuer ein KleiderM«
billig zu verkaufen. ^ %
strahe 17.

$3 ;T Aus Dankbarkeit
und zum Wohle Magenleidender
gebe ich Jederm. gern unentgelt¬
liche Auskunft über meine ehe.
mal. Magenbcschwcrden, Schmer-
zen, Verdauensstörung, Appetit¬
mangel -c. und theile mit. wie
ich ungeachtet meines hoh. Alters
hiervon befreitu. gesund geworden
bin. F. Koch, Kgl. Förstera. D.,
Pömbsen, Post Nieheim (Wests).

Tapeten!
Natnrelltapetcn v. 10 Pfg. an
Goldtapeteu „ 20 „ „
in den schönsten neuest, Mustern
Mustcrkarten überallhin franco.
Gebr. Ziegler, Minden in Wests.

Speise-Haus.
Webergaffe 2 « .

Mittagstisch zu 50 u. 80 Pf.
Abcndtisch von 30 Pf. an und
höher. Kalte und warme
Speisen zu jeder Tageszeit.
Ludwig Grandeuberger
Metzger , Webergaffe 50.

Vorsicht
beim Trinke»

In der heißen 3 aWf !' •«
als Getränk kalter8»u*
empfehlen. Um
vorzubeugen, setz- man  f. «eld"'
ein wenig Cognac zu. " ,
man sich selbst per L.t-r i».
1 Mk. bekanntlich «
Qualität aus Dr . " het«,
hofs'ßCog »acEflt », °^ iz
die m Originalslascheni
bei folgenden Firmen V
in Wiesbaden bei fl
0. Sieben, F. Bernf’V
Gräfe, Brodt, A. Berlin !^

Ein fast neuer

für 10 Mk. zu Ä
Platterstr . 42, 1
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Miethsgesuche,® |
Ein alleinstehender Herr sucht

H, zum 1. Okt. d. Js . von >->,

js rnh kinderlosem ^Ehepaar
/t 2—3 Zimmer mit Küche«
0, und Zubehör im AbschlußUuns Zuvcyor tm Avschlutz
jj| (Westend ausgeschlossen) in M
"(I ruhigem Vordcrhause. Off. ii
Mjmit Preis an die Exped.

Bl. unt. R .llL 620
'̂

Eine  schöne

H^ OLLWMSS^
von ca. 5 Zimmern, womöglich
mit Gartenbenutznng, in der
Gegend der Emscrstraße, zum
I. Okt. z. m. ges. Gefl. Off. u.
st. 8. an die Exped. des Wiesb.
Gen.-Anz.

Wohnung
don 4—5 Zimmer» wir»
von besserer Familie <Gcg.
RathhauSb. Schwalbachcr-
stratze) zum l . Okt. zu m.
«es. Off. u. H. 500 a. d.
Exped. d. Bl.

m einer

Villa

Kaiser Friedrich-Ring 23
ist die schöne Bel-Ltage, 5 Zim.,
Bad und Zubehör auf 1. Oktbr.
zu verm. Näh. daselbst bei
Biemer. 1457"

Aorkstraße4
Wohnungen von 4 Zimmern
mit Balkon und allem Zubehör
auf gleich oder später zu verm.

eine Wohnung von 3—4 Zim
zum 1. Oktober. Angebote mit
genauen Angaben unter A. 79
an die Erp. d. Ztg. 202

Gesucht
von kleiner Familie per 1. Oct.
eine Helle Parterre - oder
Thorfahrt -Wohnung zum
ruhigen Geschäftsbetrieb in der
Nähe der Karlstraße. Offerten
unter «I . 12 an die Expedition
d. Bl. erbeten. 235

Wohnong
von 2 Zimmern, Kücheu. Keller
in der Nähe der Röderstr., von
ruh. erwachs. Leuten ges. Off. u.
U. 79 a. d. Exped. d. Bl. 4781*

Wein- oder
Kierwirthschaft
zu kaufen evt. zu miethcn gesucht.
Gefl. Offerten unter Li. W. 103
m die Erp. d. Bl. 996*

KIVS2O0DOWrrthschast

Nim jungen Ehelentei
wird auf I . Oktober eine kleine

Volinung
m Bejltndiiitttel

enthaltend 2 Zimmer und Küche
unter Glasabschluß, im Borderh
und möglichst neuem Hause
£tt mieihen gesucht.

1 Off . mit Preis an lörvtsr,
Röderstraßc 25, Laden baldigst
erbeten.

z« kaufen oder zu
miethen gesucht durch

SieB *n ’s
Immobilien- Bureau,

- , Goldgassc 6.

Stufte
per 1. Oktober eine Wohnung
von 3—4 Zimmern und allem
Zubehör. Gest. Offerten unter
J. 119 an die Expedition dieses
Blattes.

V ermietlmngen.
^ Grosse Wohnungen.

Eine erste Etage
Vphe Rämnlichkeiten, Mitte der Stadt , beste
an* ^stölogc , für größere Herren Schneiderei
d„^u^ "^ °̂ ""iection , billig zu vermiethen
l^ Ljnih. Sehüssler,JsrtjÄMfcJJa.
*it Vollständig Billa Menßgn)

Villa Nerobergstr. 7
êt  zu vermiethen oder

* »" kaufen durch

Chr «moUlefa,
^Ncrostraße 2.

int Kurviertel sehr preiswürdig
zu vermiethen. Offerten unter
A B, 100 postlag. Schützenhosstr.

Ein kleines

Emserstv 05
b Zimmern mit

Landhaus

aufi ^ Gartenbenutzung
. *• oder früher zu vcr-

mit Gärtchen,
Heinrichsberg 12 , 5 Zimimr
mit Zubehör, ist auf den 1.
Oktober zu vermietben. Näheres
Elisabethcnstr. 27 , p. 362

Mittel-Wohnung.

• Lüde», e ' 'sbesesexsisibs

iMöblirte Zimmer
Schöner geräumiger

Laden
nebst Hellem Souterrain und Hiuterzimmer in

bester Geschäftslage Wiesbadens
zu vermiethen.

Zu erfragen in der Expeditiond. Bl.

Rtzeinstratze 44
1 St ., abgeschlossene Wohnung,
3 Zimmer, Küche und Zubehör,
sofort oder später zu verm.

Näh. Parterre. 418

liihkßllce 18
3 Zimmer und Küche nebst Zu¬
behör auf 15. Juli oder später
zu vermiethen. Näh. Part . 397

Zur Hälfte des Miethpreises
ist Pin ftpfrtmntftP* 1 OaSam  7 ** k „n cti .. •• ri . f . m-, • „t .ift cm geräumiger Laben in bester Geschäftslage Wiesbadens
sofort zu vermiethen . Da das Lokal auch auf kurze Zeit ab¬
gegeben wird, eignet sich dasselbe bei der jetzigen Hochsaison zu
Ausstcllungszweckcn, auch als Lagerraum u. s. w. zu
benutzen. Näheres zu erfragen in der  Exp . d. Bl. a

rrrrrrr > QQg >oö
In bester Lage der Stadt schön

möbl. Zimmer dauerndz. v.
(F. Arzt o. dergl. s. passend.) Näh.
i. d. Exp, d. Bl.  1668*

Aöelyerdstr. 87
Hth. 2 St ., ein freundl. möblirt.
Zimmer zu vermiethen. 724

-ft 11

Ein großer

Laden

Webergaffr 45
zwei schöne Wohnungen, eine
von 3 Zimmern mit Zubehör
und eine von 2 Zimmern auf
I. Okt. zu verm. 465

Metzger Bender

Mut , WMWr.Sl
Wohnungen von 3 Zim., Küche.
Zubehör per sofort zu verm
Näh. Bertramstraßc13. 192

» » » » ♦♦ » » ♦♦ » » ■fr*»» » » »

Kleine Wohnung.
Adlerstraße 36

1.Stock, eint freundliche Wohnung
von 2 Zimmern, Kücheu. Keller
an ruhige Leute auf 1. Oktober
zu verm. 431

Kertrilmßrliße9
Wohnung von2 Zimmern, Küche
nebst Zubehör auf 1. October zu
vermiethen. Näh. zu erfragen bei
H i o r t. 391

Frankenstraße8
Mansardw., von 2 Zimmern
und Keller an ruhige Leute zu
vermiethen. 477

mitten der Stadt , Hauptverkehrsstraße und beste Geschäftslage, be¬
sonders für Ausstellung, auch Ausverkauf, sofort billig abzugeben
k'urck,_ Will, . Sch iifflcr , Jahnstr. 36.

Zu vermiethen

ein großer Fallen
mit zwei Schaufenstern und großen Räum¬
lichkeiten, in der Taunusstraße , durch

K . Frischeisen . Sleinflaffe 31.

irhfatfca

ist ein großes möbl. Zim. mit 2
Betten an 2 beffere Leute zu
vermiethen. 445

e 3
1. St ., ein schön möbl.
mit 1—2 Betten und
sofort zu vermietben.

Zimmer
Pension

122

Emserstr. 19
Billa Friese, einz.u.zusammen¬
hängende möbl. Zimmerp. Woche
oder Monat Preiswerth zu ver¬
miethen mit Pension pro Monat
v. 50—80 Mk. Groß. Gart. 302

Franlrenstr. 11
1 St ., eins. fr. möbl. Zimmer
billig zu verm.  1474*

Friedrichstr. 29
Bdrh., 3 St ., erh. Arbeiter Kost
und Logis.  440

für Spezerei - und Flaschen
bierhandlung auf October zu
vermiethen. Näh. bei Joh . PH.
Kraft, Zimmermannstr. 9.

Größeres

Menlokal
in bester Berkehrslage (Markt¬
straße) für mehrere Monate als
Aussteüungslokat oder dgl.
zu vermiethen. Borzügl. Gelegen¬
heit für Geschäfte, welche für beff.
Verkaufsartikel wirkungsvolle
Reklame machen wollen. Näh.
zu erfragen in der Erved. d. Bl.

Frankenstr. 17
eine Wohnung v. 2 Zim.
u. Küche im Borderh. auf
1. Okt. zu verm. 365

Kellerstr. 22
ist eine 1-Zimmcr Wohnung zu
vermiethen. 1433*

Aihwalbacherllr. 55
ist ein Zimmer mit Küche und
Zubehör an eine kinderlose Familie
sofort oder später zu vermiethen.
Näh. Borderh. 2 St . 277

Walramjlr^e 37
eine Wohnung im Hinterhaus
mit 2 oder 3 Zimmer u. Küche
auf 1. Oktober zu verm. 1556*

Webergaffe
eine schöne Wohnung von 2
Zimmern, Küche und Zubehör,
aus 1. Okt., zwei Parterrezimnicr
auf sofort oder 1, August zu
vermiethen. 466
Näh. Römerberg 30 , Laden.

Laden
in bester Lage der Stadt , per
1. Oktober, evt. mit Wohnung,
zu vermiethen durch Steru ' s
Jmmobilienburcau, Goldgusse 6.

KMilMlWM 4i.ein Laden
mit kleiner Wohnung zu
vermiethen, Näh. daselbst. 733

2 Eta
billig

Häfnergafse7
erhalt, mehrere Arbeiter!
u. Logis. 434

Hellmundstr. &7
ist eine schön möbl. Mansarde

WgMfilllßk6
Laden mit 5 gr. Erkern und
großem Packraum auf sofort oder
später zu vermiethen. Näh.
Moritzstraße15 bei D . Benz
oder Philippsbergstraße10 bei
Georg Steiger._ 46

Kiirk«stnßk2
Laden mit
Wohnung

per 1. Oct. zu verm. Näh. bei
Hofbäckcrmcister Berger daselbst.

478

Laden
mit Wohnung zu verm. 363

Näh. Nödrrallce 30 , 2.

Marttstv . ÄS
1 Laden mit Ladenzimmer und
Soutrain ist auf 1. Oktober 1897
zu vermiethen. Näh. Jahnstr . 8
bei Fr . Betterlina. 265

Gin Laden
mit 3 Zimmer-Wohnung zu ver¬
miethen. 387

Wilĥ Becker, ?)orkstraßc.

Laden

WeliriMche1
Mansard-Wohuung, 2 Zimmer,
Küche und Keller zu 150 Mk. auf
gleich oder später an kl. Familie
zu verm. 1503*

mit oder ohne Wohnung aus
1. Juli 1897 zu verm. Näheres

Nerostr. 25 beiI . Sanier.
jzzSchöner großerEckladen
mit Keller und Wohnung von
4 Zimmern für Spezerei- und
Bictualiengeschästgeeignet, zu
vermietben. 1485*

Näh. Westeudstraffc 24,1.

Werkstätten etc.
i 'AAAl lAAAAAh

billig zu vermiethen. 2. Hinter¬
haus 2. Stock. IM*

Hellmundstr. 37
1 St . r., ist ein möbl. Zimmer
zu vermiethen.  443

Jahnstraße 36,
2 St . r ., ein möbtirtes Zimmer
zu vermiethen.

Kirchgaffe 56
2. St ., erhält ein Arbeiter Schlaf¬
stelle. 1457*

Luisenstr. 18,
2 Stiegen rechts, schön möblirtes
Zimmer zu verm.  282*

Mauergasse6
Hth. 1. St . r ., erhalten 2 reinl.
Arbeiter Kost und Logis.  290

Metzger gisse 27 ,
gut möblirte, sowie Logir-Zimm.
mit oder ohne Kost billig zu
vermiethen. 1936*

Aarörerstuke
Walramstrahc 13 ist mit
Wohnunga. 1. Oct. zu vm. 125

Näh, im Spezereiladen.

Nerostratze28
Große helle

MrrWttk
mit od.r ohne Zubehör auf
sofort oder später zu ver¬
miethen. 393
Stall . Keller etc.

Morihstr. 72 '
Hth. p. r., ein schön möbl. Zim.
zu vermiethen. 1429*

Gmienßnßk 40
Hth. 3, erh. zwei reinl. j . Leute
gute Kost und Logis, Per Woche
9 Mark. 413

pmntittj) 30,
i. Laden, erh. zwei reinl. Arbeite,
gute Kost und Logis.  1425-

Sedanstr . 5
Hintcrh. 2 St . rechts, erhalten
zwei anständige Mädchen Schlaf,
stelle. um*

Sismarck-Rmg 13
Parterreraum,

geeignet für Bureau, Lagerraum,
Werkstätte, mit oder ohne Wohn,
zu vermiethen. Näheres bei
452 Pb. Moog. Nerostr.  16.

Ilvertz Zinmtei\
Feldstraße 20

ist ein schönes, Helles Zimmer zu
vermiethen. Näh. Hinterhaus
1 Stiege links. 368

Slemgujse ^8
Borderh., 1 heizbare Dachstube
sofort zu vermiethen. 348*
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Immobilienmarkt.
Ê W^ cl̂ bleben̂ esBesitzers ^ err̂ ĝ g!^ ^ ^

Baurath Keinlke , ist die Villa Bierstadt, Hohe
nüt 240 Ruthen schön angelegtem Zier - und Nutzgarten,
Stallung , Seitengebäuden rc. preiswerth zu verlausen
Näh . durch die ..
Jmmobilien-Agentur von J . Chr . Glücklich.

P . 8 . Eventl . auch zu vermiethen.

Billen I Zu verkaufen ein

Das

von I . Chr Glücklich . Nero¬
straße 2, Wiesbaden , empfiehlt
sich bei An - und Verkauf von
Häusern , Villen , Bauplätzen und
Bermiethung von Läden, Herr-
schastswohnuugen rc. rc. 2402

Verhältnisse halber
sofort sehr preiswerth
zu verkaufen solid ge-
bautes rentabl.Etagea -l
Haus mit Hof u. Gärt¬
chen, Bertramstrasie.

Näh. durch die Jmmo-I
bilieu-Agentur von

j . Cbr . Glücklich,
2402 Nerostraße 2.

im Nerothal , Mainzerstraße rc.
sofort zu verkaufen durchStern ’»

Immobilien -Agentur,
Goldgasse 6.

Kostenfreie

Vermittlung
[für Käufer Bei Nachmeisung
von Villen, Geschäftshäusern,
Bergwerken, Ländereien rc.

|burd̂ Stern ’» Immobilen-
Agentur. Goldgaffe 6.

Villa

Im Westend

2240
als Fremden-

2240

solid gebautes Haus mit
Pferdestall oder Werkstatt«,
für jedes Geschäft geeignet, sehr

preiswerth zu verkaufen durch die , .
Jmmobilien-Agentur von «I . Chr . Glücklich,

Nerostraste 2 . 2402
»lwinenstraße Villa mit Bauplatz für 65 .000 Mark zu

verkaufen durch I . Chr . Glücklich . .. . .
Zu verkaufen Haus mit großem Garten . Kapelle,Ntr . , Aus-

gang Dambachthal. 60,000 Mark. I . Chr- Gluckllch.
Zu verkaufen Mainzerstrasie 1 Morgen Bauterratn an

vr Straße per O --R . zu 600 M . durch I . Chr . Gluck » «
Ecke des Louifenplatzes , ist eine

»hti CIttltt,  Wohnung , besteh, aus 7 Zimmern
u. Zubehör , großer Balkon , sof. °d. später zu verm. Nah . Louisenl
platz 7, im Büreau . zw. 4 u. 6 Uhr Nachmtt azs ..
Zu verk. vorderes Nerothal schön« Villa mit Garten zu

81 .000 Mk. durchI . Chr. Glücklich.
»f»u verkaufe» die Besitzung des Herrn » ecurlns , mit
A 3‘/s bis 4 Morgen Terrain , im Nerothal . Näheres durch die
Jmmobilien -Agentur von J « lUcklloh , Nerostraße 2.
Zu verk. renk. Haus , für j. Geschäft geeignet, Bertram,trasie,

durch I . Ehr . Glücklich.
. am»  Zu verk. NieolaSsiraste schönes rent . Etagenhaus

durch I . Ehr . Glücklich. 2240
Zu verkaufen Geschäftshaus mit Hos Kirchgasse , nächst dem

Michelsberg, durch I . Ehr . Glücklich. , ff™
Zu verk. Haus mit Hof , Stallung , zu sedem Geschäft geeignet

Westendstraße, durch I . Ehr . Glücklich . " ’ u
Zu verk. Villa ( Parkftr .) mit 2 ' /s Morgen gr . Park , vorz

Speeulations -Objeet, d, I . Cbr. Glücklich. --
Zu verk. (Echostraße) neue eomfortable Villâ durch ^
Zu verk. kl. Billa m . Garten (Schierst. Landstr . bei Biebrich)

billigst d. I . Chr . Glücklich, .
Zu verkaufen Emserstratze gr Haus m,t Garten
Pension geeignet, durch I . Chr . Glücklich.

Zu verkaufen Humboldtstraste Villa nut ^ ĥ Glücklich.̂ 5611
^ ^ herrl. Billen-Besitzthum mit

verkaufen gr. obstreich. Park. Stallung,
Remise re. re. wegen Sterbefall, event. auch sehr preis-
werth zu verm. durch die Jmmobilien-Agentr von 2240

I . Chr . Glücklich, Neros,raue2
Zu verk. Bauplatz Ecke der Abeggstraste « . Schöne Ansucht

durch I . Chr . Glücklich. „ ^
Zu v-rk. reut. Etagenhaus (RH-instraste) uM°rT̂ weM .
Zu verk. Billa zwischen hier u. Sonnenberg , am Promenadenweg

u. an der Caussee, d. I . Chr . Glücklich. rgriinven
Zu verk. Bauterrain an de: Mainzerstraße u . an der Blinden¬

schule billigst durchI . Chr. Glülckuch.

Zu verkaufen Villa Nerothal 15 m.k gn Gartm ^dmch^ 2240

Zu verkaufen (Adelhaidstrasie ) Etagenhaus ft ^ 02,000

Zu verk. Haus , Kapellenstr .. mit Garten bis zum Dambach¬
thal preiswerthd. I . Chr. Glücklich. . . ogm
Großes Hotel garni , feinste Kurlage , zu v̂ rkaufen^durch^ - 4
Elifabethenstraße, Comsortables Haus (auch su Pension geeignet)

zu verk. d. I . Chr . Glücklich . , DlX
Bill «, untere Nerobergstraße, sehr preiswertsten"̂ ^ ,^ 2-40
Walkmühlstraße. Schöne Billa mit ^ 'G°r» n Wegzugs h°^ rbilliall ru verk. I - Chr Glücklich.
Villa mit Garten, Bierstadterstr., lür t8,000M. per sofort zu

zu verkaufen durch I . Chr . Glücklich-
Elegante Etagen -Villa . mittl . Sonnenbergerstr .. sehr brll.g , u

herf. (Wegzugs halber), d. ^ fs
Derhältn . halber Villa mit Garten , vord. Neroibaff unter jWj

qerichtstaxe sofort zu verk. d. I . Chr . Glücklich
Zu verk. w Sterbfall Eckhaus in bester Lage , auch zur Er

richiung eines Eckladens vorzüglich geetgnet, zum felbgeridjtl
Taxwerth durchI Chr. Glücklich Nerostr. 2 2240

Part >-cg. Schöne Villa mit obstreichem Garte» ,u ver-
kaufen oder zu vermiethen durch ^ m

' ä I Ehr . Gl ücklich . Nerostraße  2

mit 20 Zimmer , 90 Ruthen
schattiger Garten , im vorderen
Dambachthal, für 60,000 M . zu
verkaufen durch Joh . PH .Kraft»
Zimmermannstraße 9.

Kieine Villa

(Haltestelle der elektr. Bahn)
auch für eine Pension ge¬
eignet, mit geringer An¬
zahlung billig zu verkaufen
durch
Stern 's Immobilien

Agentur,
6 Goldgasse 6.

Zu verkausen
in bester Lage der Stadt, ^ ein
Haus mit mehreren Läden
unter günstigen Bedingungen.
Anzahlung ea. 25,000 Mk. durch
Stern 's Immobilien-Bureau,
Gvldgasse 6.

Haus
Iauf dem

Rörneeberg
. mit 2000 Mk . Anzahl , durch
Stern's Jmmobilien-Agentur,
Goldgasse 6.

Kad-Schrvalkach
Lin Haus

in gute, Geschäftslage. ^ worin
längere Jahre eine Bäckerei
Betrieben wurde, ist zu verkaufen
oder zu vermiethen.

Näh . bei S - Marxhrimer.
B «d-Schwalbach. 1451

Friseur-
Geschäft

. i» bester Lage, welches vier Ge-
hülfen beschäftigt, mit Inventar

jund Waaren -Lager Krankheits¬
halber sofort zu verkausen.

Nähere Auskunft bei
Joh . PH. Kraft,  Zlmmer-

I _ mannstraße 9.

ILandhaus
mit Stallung u . schönem Obst¬
und Gemüsegarten , worin event.
Milchkuranstalt mit gutem Erfolg
betrieben werden kann, erb-
theilungshalber für 23,000 Mk.
zu verkaufen. 605
Gefl. Anerbietungen unter U 75
an die Erp , d. Blattes.

-

>O « verkaufen schöne Villa
«V Schierstein. 3 Stöcke,
a 4 Zimmer , für 26,000 Mar
durch Joh . PH . Kraft . Zimmer>
mannstraße 9._ _

mit oder ohne Inventar
Fomilienverhältnisse halber
billig sofort zu verkausen.
Kostenfreie Vermittlung durch
Stern '» Jmmobilien-Agent.,
Goldg asse 6._ 88*

Häuser
für Metzgerei für 50,000 , Specerei
für 36,000 , Bäckerei für 24,000,
Schreinerei sür 56,000 , Schlofferci
für 70,000 Mk, für Fuhrwerk-
befitzer, wo Stallung für 40 Pferde
große Doppel-Scheune , Garten,
in Mitte der Stadt , zu verkaufen.
Kostenfreie Auskunft durch

J oh. Ph . Kraft
u^ rkäüfenT̂älkmüWr^
Bauplätze zu 350 und

'450 Mark pro Ruihe durch
Joh . PH. Kraft,

Zimmermannstraße 9.

Gallwirthschafl
mit Tanzsaal , in der Nahe Wies¬
badens , in einem Rheinausflugs¬
ort, mit 5 gut möblirten Zimmec.
von Beamten das ganze Jahr
besetzt, für 56,000 M . zu verk.
Brauerei gibt Zuschuß. Kosten¬
freie Auskunft bei Joh . PH.

>Kraft. Zi mmermannstraße 9.
u verkaufen neucS Hauö

Doppelmobnungen ä 3 Zim .,
flotttesSpecereigeschäft .Thorfahrl,
Stallung für sechs Pferde , für
75,000 Mark durch Joh . PH
Kraft. Zimmermannstraße9.

Bauplatz
für Doppel-Villa (Dambachthal),
Bauplatz 17 gm Front (Bis¬
marckring) zu verkausen durch

Joh . PH. Kraft.
Zimmermannstraße 9.

Gasthaus
mit 8 Logirzimmer, in der Nähe
d-r Marktftraße , Concession gesich.,
für 52,000 M . zu verkauf, durch
Joh . Phil . Kraft, Zimmer.
mannstraße 9.

Gakwirthschast
in Darmstadt , flottes Geschäft,
für 52,000 M ., bei 5 —6000 M.

!Anzahlung , zu verkaufen u. kan«
sofort übernommen werden.

Auskunft beiJoh . PH .Kraft,
| Zimmer mannstraße 9._

I -Q « verkaufen Villa , nahe
« ) dem Curbaus , 10 Zimmer,
Balkon , für 55,000 Mark , bei
kleiner Anzahlung durch

Joh . PH. Kraft.
Zimmermannstraße 9.

Haus
für Kutscher, Fuhrleute , auch für
jedes andere Geschäft passend, im
oberen Stadttheil , für 80,000 M.,
bei 5000 M . Anzahlung , rentitt
1400 M ., bei billiger Vermieth.,
frei. Auskunft bei Joh . PH.
Kraft , Zimmermannstraße 9,

Haus
Kirchgaffe, mit Thorfahrt , mehr.
Läden, für jedes Geschäft passend,
renrtrt 2000 Mark frei, unter
günstigen Bedingungen zu ver>
kaufen» durch Joh . Ph . Kraft,
Zimmerman nstraße 9._ [

Eckhaus
mit Brod- ». Fcin -Biickerei,
auch kann eine Wein Wirth-
schaft eingerichtet werden, da in
der ganzen Gegend kein Restau¬
rant existirt, bei 10 —12000 Mk.
Anzahlung zu verkausen durch
Joh . Phil . Kraft, Zimmer,
mannstraße 9.

ö ^ arren * „. -

Geschäft !gjDreM .Hills Gasthaus
Hotel-

mit Wavre und Einrichtung wegen
Abreise zu verkaufen. Erforderlich
1800 Mk. Paffend s. c. Fräulein.
Off , unter X. Iv a. d. Exp, d. Bl.

EinHans
in der Nähe de? Kochbrunnens
mit Läden und Werkstätten
krankheitshalber sofort zu verk.
Kostenfreie Vermittelung durch
Stern 'S Jmmobilien-Agentur,
Goldgaffe 6.

Sehr mitadelks haus
mit großem Hof u . Garten im
üblichen Stadttheil für die Tax

zu verkaufen. Offert , u . U . 23
an die Exped. d. Bl . 728

Neues Hans
mit gutgehender Bäckerei
in mitten der Stadt ist Ver¬
hältnisse halber sofort preiswerth
zu verkaufen. Off . unter Z. 36
an die Expedition erbeten

Ein rentables Haus
»Tborfahrl . große Werkstätte . Bau - und
Möbel-Schreinerei mit Maschinenbetrieb,

_t "krankheitshalber sofort mit kleiner Anzahlung zu
verkausen durch Wilhelm Schiistler Jahnstratze 36.

«Lin tüchtiger, cautions
fähiger Wirth sucht

MWast
z« übernehmen.

Offcrt unter J . HO
dst Exp cd. ds. Blattes.

Acker
in Dotzheimer Gemarkung,
nach Clarenthal zu gelegen,
gegen Baar zu kaufen

,! gesucht . Anerbieten in der
an Exped. ds. Blattes unter

|J . 127 erbeten.

oberen Stadttheil , mit Laden,
Werkstatt, Gemüsegarten, in welch,
seit 50 Jahren ein Colonial-
waarengeschäst mit bestem Erfolg
betrieben wurde, ist abtheilungs-
halber zu 35,000 M ., mit 3 bis
4000 M . Anzahlung , zu verkauf,
durch Schüstler , Jahnstr . 36,
2. Stock._

'Eine schöneGärtnerei
in guter Lage, Familienverhält-
niffc halber, mit kleiner Anzah¬
lung , zu verkaufen durch

Schiisiler . Jnstnür . 36. 2.  St.

Haust
in der Ningstraste (Bismarck,
ring ) mit Thorfahrt und Werk¬
stätte. für jeden Geschäftsmann
geeignet, unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen. Nah-
bei PH. Moog , Nerostr . 16.  451

Mehrere
Wirthfchaften
mit kleiner Anzahlung
Familicnvcrhältnisse

sofort zn verkaufen
durch 8torn's Immo¬
bilien Agentur , Gold¬
gasse S . _144

in bester Lage Wiesbadens , mit
großem Bierverbrauch , viel. Wein
60 Personen an Tafel , verhält-
nitzhalber auf sofort zu verkaufen
durch Joh . PH . Kraft . Zimmer-
mannstraße 9.

Kleines neuesHaus
mit Garte«,

vierstöckig, 2 Wohnungen im Stock
a 2 Zimmer und Küche, für
45,000 Mark , bei kl. Anzahlung
zu verkaufen, durch Joh . Phil
Kraft . Zimmermannstraße 9.

Reetaiirant
in Pfaffcndorf a . Rh ., mit
20 Zimmer , gr. comfort. Saal
mit vollständ. Bühne , Garten,
für 1000 Personen Sitzplätze,
für 88000 Mk., gerichtliche Taxe
115000 Mk., mit vollständiger
Inventur , krankheitshalber fofort
zu verkaufen. Kann sof. übe»
nommen werden. Im letzten
Jahr war der Rclngew,»«
nachweislich 21006 Mk.
Alles Nähere, sowie Sitiiaüanr-
plan bei Agent Joh . Pv »'
Kraft, Ziinmermannstr. 9.

Zn verkaufen:

Ein Eckhnns
nahe der Taunusstraße sehr
passend für Metzger, ohne
Concurrenz. Das Haus
rendirt schon ohne Laden
für den Käufer; es lassen
sich drei Läden einrichten'
Kostenfreie Auskunft dnrch

K. Frischeisen
Steingasse 31.

Eckhaus,
Doppel- Geschäftshaus, in

Mosbach -Biebrich,
(Wirtschaft und Spezerei),
für 42000 M. z. verk. Rent.
50000—52000 M. Anzahl.
10000—12500 M. Näh.

d Exp, d. Bl. 1424*

Aiassives Haus
mit 12 Räumen , Garten , Stall,
Wasser, in Mitte Dotzheim, sür
jeden Geschäftsmann passend, für
12000 M ., Anzahlung 1000 bis
1500 M ., Rest kann zu 3 ' l2°/0
stehen bleiben, zu verkausen durch
Joh . Pb . Kraft , Zimmcrmann-
straße r», Wiesbaden. _

Bauplätze (Westviertel) die
-■vJ Ruthe zu 630 Mark mit
60°/« Baukapital zu 3SU°L

Näh . bei Joh . Ph . Kraft.
Zimmermannstraße 9.

Acker
zu kaufen gesucht durch Stern 's
5tzmmobil'.en-Bureau , Goldgaffe 6.Buverkaufen«cktzauS mitBrod . und Feinbäckcrci ohne
Concurcnz , durch Joh . Ph
Kraft, Zimmermannstraße9

Kohlen -
Geschäft.

Ein Hans mit gutgeh.
Kohlengeschäft, in bester Lage,
ist billig zu verkaufen durch

K. Frischeisen,
Steingasse 31.

Schierstein.
Ein

.Wohnhaus
| mit Garten und Hin " rha »,
zu verkaufen.

Wo ? sagt die Exped.
Sofort zn verkaufe«:Villa

Wert AdklhAdjlritze
habe mehrere Häuser , der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, Sonnen¬
seite, Bor - und Hintergärten , auch
mit Weinkeller, unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen durch
Jos . Ph . Kraft , Zimmermann-
straßc 9.

Zu verkaufen:
In bester Lage der Stadt ein

Haus
mit gutgehender Wein-
wirthschaft (oder auf ein
anderesHaus zu vertauschen)
durch die Jmmobilien-Agen-
tur von

K. Frischeisen,
Steingasse3 >.

Biersiadter Höhe8a,
m. Garten. Flächengeh'
Ruthen. 7 große«.e
Wohnz., 2 Bade-Kuchen
6 Souterrainräume. ,
in gutem Zustande. .̂ ^

FranAussicht auf Rho»
Taunus. Wilhelm
Sedanstraße5, 2

Eine kleineVilla,
welche ' der Neuzeit ' « .w
nahe den Curanlagen, - o ^
1 Speisezimmer, 3 J*  ^
für 42000 Mk. zu “e

Schüssler, Jahnstr.

Rotationsdruck und Verlag : W i es ba de» er -Verlags »̂ .
Friedrich Hanne mann.  Verantwortliche •

Für den politischen Theil und das Feuilleton : ^
Friedrich Hanncmann:  für den localen «. aug £iid

Otto von Wehren;  für den Jnseratentheu : * * -■



Wiesbadener Fremdenführer
Gratisbeilage zum „Wiesbadener General -Anzeiger .“

Erscheint Donnerstags u. Sonntag «.

Benörden etc.
Königliche Regierung, Luisenstrasse 13 u. Bahnhofstrasse 15

bis 1866 nassauisches Ministerialgebäude . Die weiteren*
Bureaux der Königl Regierung belnden sich Rheinstr 27.
ßeg.-Präsident von Tepper -Laski.

Kaiserliche Post, Rheinstrasse 25' Schützenhofstrasse 3
Taunusstrasse 1 und Wellritzstrasse 44. Geöifnet von
7 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends , Sonntags von 8—9 Uhr
Morgens und von 5 bis 6 Uhr Abends . 1 Abfertigung^
stelle der Briefträger und Zeitungsstelle Luisenstrasse g8.
- Packetannahmestelle Luisenstrasse 10; Packetausgabe¬stelle Luisenstrasse 8. Postdirector Tamm 6

Kaiserliches Telegraphenamt, Rheinstrasse 25,' geöffnet von
®.ü K TY°l v ’ bl3 J. 2 Ubr Nachts . Von 12 Uhr Nachts
bis 6 Uhr Vorm, können Telegramme bei dem Postamt I.
Rheinstrasse 2o, Zimmer 46, aufgegeben werden (Eingang
durch den unteren Thorweg , bei verschlossenem Aorf
Seekendorff! Z1®hen^ Telegra pbendireetor Freiherr von

Reichsbank, Luisenstrasse 19.
Landesdirection, Rheinstrasse 36. Landesdirector Sartorius
PRat!bor C,,0n’ Fnednchstrasse  32 . Polizeipräsident Prinz
Passbureaux, Friedrichstrasse 32.
Polizei-Reviere: I. Röderstrasse 29; II. Gerichtsstrasse 9;

III Zimmermannstrasse 9 ; IV. Michelsberg 11 1
Bezirkskommando, Rheinstrasse 47. Bezirkskommandeur

Oberstleutnant von Kropff.
Stadtverwaltung, im Rathhause. OberbürgermeisterDr. von
Landesbank, Rheinstrasse 30.
Landesbibliothek, geöffnet täglich (mit Ausnahme des Samstag

und Sonntag 12- 2 Uhr ) unentgeltlich . Samstag
Neues Justizgebäude, Gerichtsstrasse.
Staats-Archiv, Mainzerstrasse 64.

Sehenswürdigkeiten etc.
vüüSkUS' Oouzerts täglich Nachm. 4 Uhr, Abend 8 Uhr.
Kochbrunnen, täglich Früh-Conzerte morgens7—8 Uhr.
Curanlagen, Colonnaden, Bowling-green, vor dem Curhaus
K Vo9Slung heater’ am Curhaus und der  Wilhelmst ., täglich

R AbendsT7hUhrr’ Bahnhofstrasse 20. täglich Vorstellung,
Reichshallen-Theater,

Abends 8 Uhr.
fp.*1oss’ vis-ä-vis dem Rathhaus , erbaut 1837—40

Besichtigung & Person 25 Pfg ‘ 4U‘
Paais der Prinzessin Luise, Sonnenbergerstrasse 15

erbaut’ 1884- Ä ^ Î ' F*'a^thau in deutscher Renaissanceeroaut 1884—87, darunter der Rathskeller -
Ä -Vefe'ins wSÄ rie; AuSŜ llung dea  Nassauischen
des Samstals ^ tägHch mit  Ausnahme
geöfeet /,S ühr  vormittags unentgeltlich

KenJche Undes -Bibh-ethek, Wilhelmstrasse 20. Wochentage
! „ R-? id ‘i Uhr, ftir die  Entleihung und Rücl-
Uh“ Bdc iern offen> das  Lesezimmer von 10—1 und

Naturhistorisches Museum, Wilhelmstrasse 20 Nur während
L °g°7 ' s7nd^
Strasse1, anzumeldeJ 6“ C°nSerVator  Eriedrich-

(mitUAusnahmr ’de Vi <ilelm+tra Ŝe 3° ' An  Wochentagen
S„3mstags). P “ l 1- ! “nd 3- 6 Ar,

Altes Rathhaus, am Marktplatz, enthält die Bureaux des
Gas- und Wasserwerks , sowie die städt . Feuerwache.

Schiessstände des Wiesbadener Schützen-Vereins, Unter den
Eichen . Täglich geöffnet.

Bürger-Schützen-Halle. Unter den Eichen, auch Restaurants.
Reitschule, Louisenstrasse 4/6.
Neroberg mit Restaurations-Gebäude und Aussichtsthurm.
Infanterie-Kaserne, in der Sehwalbaeherstrasse und Neubau

auf dem Exerzierplatz.
Artillerie-Kaserne, in der oberen Rheinstrasse.
Eisenbahnhöfe, in der unteren Rheinstrasse.
Griechische Kapelle, auf dem Neroberg. Besichtigung täglich,

Meldung bei dem Castellan . In der Nähe der Russ.
Iriedhof  mit Todenkapelle.

Neues Städt. Krankenhaus, auf dem alten Heidenberge ander Platter - und Sehwalbaeherstrasse.
Militär-Curhaus„Wilhelms-Heilanstalt“, am Marktplatz.
Augusta-Victoriabad und Hotel „Kaiserhof“, an der Frank

furter - und Viktoriastrasse.

Eisenbahn-Sommer-Fahrplan
der Strecken von und naöh Wiesbaden

(Die Schnellzüge »ind fett gedruckt . —P bedeutet : Bahnpost .)

Abfahrt
von Wiesbaden.

Stiftstrasse 16, täglich Vorstellung,

5,10 5,40f 6.2SP 7,05 7,378.35
9,30t 10,28 II,OS, 11,56 12,38
1,05P 1,50t 2,20 2,45, 3,35t
4,07 5,04t 6,02, 6,44 7,OOP
7,40t 8,50, 9,10t 9,30k 10,06
10,30t* 11,00 1,15

t Nur bis Kastei.
* Nur Sonn- u. Feiertags.

5,12 7,14 8,00t 8,49 9,42 10,52
11,25t 12,40 1,16 2,25t* 2,38
3,40§ 4,57 5,40 7,30P IO,80t

11,58
■t Bis Büdesheim.
* Nur Sonn- n. Feiertags.
§ Bis Assmannshausen n.

Sonn- u. Feiertags.

Richtung

Wiesbaden-
Frankfurt

(Taunusbahnhof)

Ankunft
in Wiesbaden.

5,25t§ 6,43P 7,45 8,15 8,45t
9,11 10,05 11,13 U,47P 12,15t
I,09 1,37 2,30t 3,02 3,54P
4,25t 5,21 8,00 6,42 7,15t
7,44 8,31t 9,28 9,55t* 10,41?
II,30, 12,28 2,46

t Von Kastei.
9 Von Fliirsh . nur Werkt.
* Nur Sonn- u. Feiertags.

Wiesbaden-
Koblenz

(Rheinbahnhof)

5,35k 8,02 8,53 11,55 2,59P
5,08 8,15

Wiesbaden-
Kiedernhausen-

Limburg
(Hess . Ludwiggb.)

,05k 9,00* 11,00 2,10k 3,20f
4,10 6,00s 7,18*8 7,57k 10,55*

* Bis L.-Schwalbach.
f B. Chausseehaus Sonn-

u. Feiertags , Mittwochs
und Samstag-s.

§ Bis Zollhaus nur Sonn-
und Feiertags.

Montags

neben der

Bibliothek deSUA?»PrtehiertT n ?°“ 10 -1 Uhr*geöffnet.
und Donnerutifirf1a™S' Vereins>Friedrichstrasse 1. Mor

Textil Mno?“ rst g Morgens von 11—1 Uhr geöffnet
Montag ffitWh 1,1' J7 hbaeh im  Hathhause . GeöffnetProts. ifj Mittwoch und Freitag von 3—5 Uhr
Kirche Hf UP,' kirlChe’ a“ Markt . Küster

Protestsn»icM,L anterbach sehen Hause.
Protesta hhe Lkehr,st,rasse>düster nebenan.

v°tL °m-°trasse 5 ob- halb  der Rheinstrasse . Küster

^öffnet . ^ Arrkirche, Louisenstrasse . Den ganzen Tag
ot?enSChe Marlahllf kirche, Platterstrasse. Den ganzen Tag■Nie

?^ "7wö Schete« ,U7 emteiMde’ Michelsb4 ‘ Castellan
SyS Uhl' ' “ gcttesdienst Morgens 6'/. Uhr und Abends
„ {Ihr und̂ o~<?r Ĉ-*? rass1 Wochentagen Morgens 7
SC Ule" “ Köntr 1*^ 84 /? Cbr ^ öffnet. Castellan nefenan.

Wisennlatz SÊumamstisches Gymnasium , auf dem
fö 2- Städtische n! i' .Ref S?n;Dâ UI“’ auf detn  Louisen-
®JWe Mädchen« Obsi1 salscimls , in der Oranienstrasse.

Ch^ bule> in der win “ !6’ *ln der Evuisenstrasse . Gewerbe-^tiisches Ink Wellntzstrasse.
JSeni U|  lanen r, “!n des Horm Geh- Hofraths Dr . R.

Ne“?r und ä| t6 '° rhheS !" s!i,ut  Hof Geisberg.

IV?»PJatterstrasi'oCu,t.u*f e,"0i" de, im Sommer Neuer Fried-
g iedhof, Sdiün .U J ^offnet Montags und Mittwochs, Alter

Ru«j/56 Eriedhöfe q Au ŝlcbt:  dienstags und Donnerstags.
Kasêr FrÄ Son“taSs 8 - 12 Uhr.

Bot" ilhel|n-Den,kn,na7® n griechischen Kapelle.»ÄtSii -oüi?8“’
T;^ ^ ue7 e’; ailKranzplatz.

6,05t 6,57 8,12 8,42 9,12 9,42
10,4211,12*11,4212,17 12,47*
1.17 1,47 2,17 2,47 3,17 3,47
4.17 4,47 5,17 5,47 6,17 6,47
7.17 7,47 8,17 8,47 9,17§

9,578 10,25+8
t Ab Röderstrftase.
* Bis Albrebhtstrasge.
§ Nur bis Mainzerstrasse

(Biebrich),

Wiesbaden-
Langen.

Schwalbach-
Diez- Limburg.

(Bheinbahnhof)

5,28 6,38+ 8,46? 10,30+ 11,42
12,20+ 12,57 3,11 4,80+ 6,26
7,04 8,14+* 8,28 9,40+* 10,01

11,13 12,15
+ Von Büdesheim.
* Nur Sonn- n. Feiertags.

7,14 10,23? 1,57 4,29? 7,12
8,35 9,49

Dampf»
strassenbhn.
Wiesbaden
Biebrich.

(die zwischen Wies¬
baden fßeausitej u.
Biebrich und umge¬
kehrt verkehrenden

Züge).

5,30* 6,55 10,15k 12,28 3,42*
4,35k 5,03* 6,45* 7,43s 9,42k

* Von L.-Schwalbach.
s Von Chausseehaus nur

Sonn-u. Feiertags , Mitt¬
wochs und Samstags.

6,02*+ 6,43* 7.13 8,13 8,58
9,28 9,58 10,28 10,58 11,58
12,338 1,03 1,338 2,03 2,33
3.03 3,33 4,03 4,33 5,03 5,33
6.03 6,33 7,03 7,33 8,03 8,33

9,03 9,33 9.55s 10,25s
* A.b Mainzerstrasse,

(Biebrich),
s Bis Röderstrasse.
§ Ab Albrecbtstrasse.

_Dom«e »»stä ^rden 22 . Juli 1897 .

Lokal-Dampfschifffahrt August Waidmann
im directen Anschlüsse an die Wiesbadener Strassonbahn.

Fahrplan ab 2 Mai. — Man beachte die Abfahrtsstellen.
Von Maiuz nach Biebrich.

Ab Stadthalle , obere Brücke ; 748 8 " * 9ao 10 8t* ll 80 iw
U » 330 430 gSO 030 73 O gl5 * _

An u, ab Station Kaizerstr .-Centralbahnhf . je 5 Min. später.
Von Biebrich nach Mainz

Ab Garten zur Krone , untere Brüche : 881 9 8>* 10 81 ll 3'*
128° l 86 2 »° 38S 4 86 5 86 6 86 7 36 8 3* 908*.

An u. ab Station Kaiserstr .-Centralbhf . Main je 15 Min. später
*Nur Sonn-u.Feiertags . — Bei Bedarf ausserdem Extratouren!

Empfehlenswerthe Firmen, Hotels etc.

Tu. , ‘"äUer ; j  Kranzplatz,
fallen, '»TV der  Kirchhofsgasse

fk»in. pi 4uruvcreio : l+ollr..,,..^
r ‘Httergtr iß. Hellmundstrasse 25. Männer -Turn

1urn-Gesellschaft : Wellritzstr . 41.

Agenten für Immobilien
und Hypotheken:

J . Chr. Glücklich , Nerostr . 2.
Agenturen , Speditionen

J . & G. Adrian.
J . Chr. Glücklich , Nerostr . 2
L . Rettenmayer , Rheinstr . 21.
H. Rühl , Luisenstr . 43
Hauptag .d.Goth .Lebens -Vers.

Auctionatoren:
W. Helfricli , Grabenstr . 28.
W . Klotz , Adolfstrasse 3.
F . Marx, Nachf., Kirchgasso.
C. Ney u. Co., Walramstr . 32.
Alfenide , Bronzewaaren:
F erd.Mackeldey ,Wilh .-Str .32.
Ausstattungsge schäfte:
8.Guttmann u.Co., Weberg .8.
J .Weigand u.Co., Marktstr .26.

Bäcker?
W. Berger , Bärenstr . 2.
Bettfedernhandlungen:

R. M. Singer , Michelsberg 3.
Bijouterie waaren:

F erd.Mackeldey,Wilh .-Str .32.

Bierbrauereien:
Wiesb . Kronenbrauerei

Sonnenbergerstr . 53/55.
Buobdr ucker eien:

Druckerei des „ Wiesbadener
General -Anzeigers " . Liefert
schnell, sauber und billig
alle Drucksachen für den
Geschäfts - u. Familienverk.

Buch - & Kunsthandlung . :
H. Lützenkirchen , Bärenstr . 3.

Bürstenwaaren:
C. Wittich , Michelsberg 7.
Buttey -u.E ierhandlungen
J . Hornung u. Co., Häfnerg , 3.

Cigarren geschäfte:
A.Engel,Taunusstr .l2,14u .16.
M. Cassel, Kirchgasse 40.
Colonial - und Spezerei -

waarenhandlungen:
A.Engel,Taunusstr .l2,l4u ,16.
Ad. Haybach , Wellritzstr , 22.
A. H. Linnenkohl,

Ellenbogengasse II
J , Scbaab , Grabenstr . 3. >

H. Zboralski , Römerberg 2/4.
Cb.Ritzel Wwe.,Kl.Burgstr . 12.

Damen- und Kinder-
Confection:

J . Ittmann , Bärenstr . 4.
Meyer-Sehirg, Langgasse 50.
J . Wolf, Bärenstr . 3.
Droguenu .Chemikalien:
A. Berling , gr . Burgstrasse 12.

(near the theatre .)
Fr . Bernstein , Wellritzstr . 25.
Louis Schild, Langgasse 3.
Chr. Tauber , Kirchgasse 6.

Eisenhandlungen:
Louis Zintgraff, Neugasse 13.
W. Unverzagt , Langgasse 30.

Elektrische Apparate
u. Beleuchtungsanlagen
R. Blumer, Friedrichstr . 10.
Elektrizitätswerk :W. Lah-

meyeru .Co.,Friedrichstr .40.
Farben - und Firniss-

Geschäfte:
Hörig u. Co., Marktstr . 6.
Galanterie -, Luxus - und

Gebrauchs -Artikel:
F . Mackeldey, Wilhelmst . 32.
Gartenmöbel u. Gerät  he:
W. Unverzagt , Langgasse 30.

Gas - und Wasser -In-
stallations - Ge schäfte .:

Nie. Kölsch, Friedrichstr . 36.
Gummi - n. Guttapercha-

Waaren:
Chr. Tauber , Kirchgasse 6.

HiNi dschuhfabriken:
Hermanns & Froitzheim,

Webergasse 14/16.
Georg Schmitt , Langgasse 17.
Herrenkleider , fertige

und nach Maass:
Herrn . Braun , Langgasse 12.
C. W. Deuster , Oranienstr . 12.
B. Fuchs , Marktstr . 21.
Gebr . Süss, Langgasse 55.
Bruno Wandt , Marktstr . 9.
Heb . Wels , Marktstr . 32.
C. A. Winter , Friedrichstr . 47.
Juwelen u. Goldwaaren:
R. Overmann , Webergasse 28,
Kammmacher u. Kamm

Warengeschäfte:
C. Wittich , Michelsberg 7.

Nähmasch inen fa briken
und Handlungen:

Singer Co., Act .-Ges. (vorm.
G. Neidlinger ) Marktstr . 34.

Optiker:
Rieh. Petitpierre , Häfnerg . 5.
Parfümerie - und Seifen

waaren:
J . B. Willms , Wellritzstr . 5.

Pensionen
und Privat -Hotels.

Brüsseler Hof, Geisbergstr . 8.
Vilia Paula . Gartenstr . 20.
Photograph . Anstalten.
J . A. Bark , Museumstr . 1.
Gg. Schipper Wwe . Saalg . 36.

Reisebur eaux:
J .Schottenfels &Co.,Wilh .St .24

Sattlermeister:
Hch.Scheukelberg , Moritzst .72

Schirmhandlungen:
J . Gräf , Mauritiusstrasse 8.
Schuhwaarenliandlung:
Jos . Fiedler , Mauritiusstr . 9.
F. Herzog , Langgasse 44.
F . Kentrup , Goldgasse 6.
E. Paquä , Langgasse 9.
W. Pütz , Webergasse 37.
J . Speier Naohf., Inh . M. &H.

Goldschmidt , Langgasse 18.
Spez. : Otto Her * & Co.,s
Schuhwaaren.

Strumpf -u. Tricotwaar .:
L . Schwenck , Mühlgasse 9.
R. &M. Singer , Michelsberg 3.
Tapeten - u. Wachstuch-

Handlungen:
H. Stenzei , Ellenbogeng . 16.

Ko rbwaar engeschäfte:
C. Rossel, Goldgasse 13.
C. Wittich , Michelsberg 7.

Kunsthandlungen
und

Gemälde -Ausstellungen:
Rieh . Banger , Taunusstr . 6.

Permanente Ausstellung
moderner Meister.

Kurz -, Mercerie - u. Quin-
c ai 11erie -Waaren:

J . Holzmann , Gr. Burgstr . 19.
Landesprodukte:

Jul - Praetorius , Kirchg . 28.
Lederwaaren

und Reise -Artikel:
F . Mackeldey, Wilhelmstr . 32.

Leihbibliotheken  :
H .Lützenkirchen , Bärenstr . 3,
Leinen -undManufactur-

Waaren:
Guggenheim &MarxMarktst.l4.
S.Guttmann &Co., Web erg. 8.

Liqueurfabriken:
A. Poths , Friedrichstr . 35.
Material - u. Earhwaaren:
J . Bernstein , Wellritzstr . 25.
Hörig & Co., Marktstr . 6.
Chr. Tauber , Kirchgasse 6.

Mechaniker-
u. Fahrradhandlungen :
F . Vetterling , Jahnstr . 8.
Messer -, Scheeren - und
Solinger Stahlwaaren:

G. Eberhardt , Langgasse 40.

Uhrmacher:
R. Overmann , Webergasse 28.

Weinhandlungen:
A.Engel ,Taunusstr .l8,14u .16.
Friedr . Marburg , Neugasse 1.
Cb.Ritzel Wwe .,Kl .Burgst . 12.
J , Scbaab , Grabenstr . 0.
Schmidt & Klöckner , Saalg . 1.

Weinstuben:
Rathskeller,im neuenRathhaus
Loesch , Spiegelgasse 4.
Hotels u. Badehäuser:

Zu den vier Jahreszeiten,
Theaterplatz 1.

Parkhotel , Wilhelmstr . 30.
Hotel Metropole , Wiih .-Str . 8.
Hotel z.schwarz .Bock,Kranzpl.
Nonnenhof , Kirchgasse 39/41.
Zum Karpfen , Delaspeestr . 4.
Zum Einhorn , Marktstr . 30.
Restaurants und Wein¬

stuben:
Curhaus-Restaur ., Cursaalpl .28
Rathskeller , am Markt.
Cafe&Rest .MetropoleWilh .-St.
Nonnenhof , Kirchgasse 39.
Zum goldenen Ross, Goldg . 7.
Restaurant Engel . Langg . 4.
C. Christmann , Weberg . 6.
Museum-Restaur ., Museumst.4.
WienerCafeCentral ,Bärenst .4.
Justiz -Restaurant , Moritzetr.
C. Soult , Teutonia , Mauerg . 4.
Schmidt ,Krokodil,Luisenst .37.
ZumRodensteiner,Hellra .St .10.
Rest . Sedan , Saerobenstr . 2,
Z.Oranienburg ,Ecke Albreeht-

und Oranienstrasse.
Gambrinus , Marktstr . 20.
Turnerheim , Hellmundstr . 25.

Mode waarenhandlung . .
Gerstel & Israel,Langgasse 33

Möbelhandlungen:
J . Ittmann , Bärenstr . 4.
Pb . Lauth , Mauergasse 15.
J . Rast , Mauritiusstrasse 7.
A . Seebold , Marktstrasse 9.
J .Weigand &Co., Marktstr .26.
J . Wolf, Bärenstr . 3,

Möbeltransporteure:
J . & G. Adrian , Bahnhofstr . 6.
L . Rettenmayer , Rheinstr . 21.

Waldrestaurants und
Ausflugspunkte;

Waldhäuschen , im Adamsthai.
Schweizergarten,

Dambachthal 23/25.
Kronenburg , Sonnenb .-Str , 53.
Beausite , Nerothal 20.
Schützenhalle,Unter d.Eichen.
Bürgerschützenhalle,

Unter den Eichen.
Waldlust , Platterstr . 21.
Germania , Platterstr . 100.
Stickelmühle bei Sonnenberg.
Wartthurm ,schöner Aussichts¬

thurm , Restauration.
Burgruine Sonnenberg , Aus¬

sichtsthurm u.Restauration.
Schloss - Cafe, Mainz, Rhein¬

allee 2, am Kaiserthor.
Zahn -Ateliers:

Heb. Melotta, Luisenplatz 1,
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Albkilsnkchmis
des

..Wiesvadener Henerak-Anzetgers
” ( Amtliches Organ der Stadt Wiesbaden)

Unter dieser Rubrik kostet jede Anzeige bis zu 3 Zellen
nur 1« Pfg.

Stellensuchenden aller Berufsklassen, männlichen und weiblichen,
wird ein Auszug aller eingelaufenen Anzeigen , in denen offene
Stelle « angckündigtwerden, in unserer Expedition Marktstr. äo,

Mittaas 12 Uhr gratis verabreicht . _ _

Offene Stellen.  1 Mehvev
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Männliche Personen.

K, gksttzln Akdeiter
welcher alle Feldarbeiten kann
und welcher auch in Gartenarbeit
bewandert ist, findet dauernde
Stellung , gegen hohen Lohn , auf
der Kupfermühle . 340

Ein tüchtigerLackirer
gtf . Schwalbacherstr . 57 . 1427*

frcherimg
I. Ranges

sucht f. Provinz Hessen -Nassau

vom Lande gegen guten Lohn
gesucht. Obere Franksurterstraße,
Gärtnerei Schebcn. 141V*

Eine kräftige , gesunde , jungeAmme
für ständig gesucht.
in der Exp , ds . Bl.

Zu ersr.
a

Börners
I.Centrallmreau

Hotel und Restauration

Gin Mädchen
welches Kochen kann , sof. gesucht
4195 * Hirschgraben 18 , 2 . St.

Stellengesuche

einen

Reise-Inspector
gegen festes Gehalt.

Qualif . Bewerber werden be¬
vorzugt.

Off . u . „Viehversicherung"
richte man an die Exp , ds . Bl.

Männliche Personen.
Ein Kaufmann,
Anfang 40er , sucht irgend welche
Beschäftigung in Wiesbaden
oder nächster Umgegend , auf einige
Monate , event . auch für die
Dauer bei gegenseitigem Einv - r-
ständniß.

Gcfl . Off . unter S . » 21 an
die Exped . ds . Bl.  1468

befindet fich vom
Montag d. 10 . Mai ab
nichtmehr Mühlgasse ^ »sondern

9 tzllkildoMsaffe9
(nahe dem Markt ) . 381*

99 Zur Oranienburg “ \
Wiesbaden, fe

Eine Frau

4 LeLe der Albrccht - u Oranienstrass « jjjj
Tis -ä -vis dem neuen Gerichtsgebäude . ^

Bequem eingerichtete Fremdenzimmer . — Kalte und L
j? warme Speisen zu jeder Tageszeit . — Guter bürger - .
Bücher Mittagstisch von 12 - 2 Uhr . - Vorzügliches^

Tino -ftrhifir — Selbstffekelte

sucht Monatstell - morgens zwei
Stunden . Karlstraste 30,
Mtlb . Dach ._ I486

Ilsen von —-- —• ■'
Lagerbier . — Selbstgekelterten Wein und Apfelwein . ij

ij?  Spirituosen . — Kaffee, Thee , Milch etc.

^ Aufmerksame reelle Bedienung , j
ß 3216  Philipp Friedrich. §

Junger Kaufmann
I sucht Nebenbeschäftigung , Revision
von Büchern , Rechnungen re.
Offerten unter l . u . bl. au die
Exped . ds . Blattes . 1508*

Tüchtige

Schreiner
(Bankarbeiter und Anschläger)
sofort gesucht bei I . Wolf,
Bleichstraße 39 , 1.  482

Ein BuOinlierlehrlms
gesucht (Kost und Logis ) 186

Robert Schwab Buchbinderei,
a Sedanstraße 13 ._

Gegen Provision, eventl.
Anstellung mit fest. Geholt,
werden von erster Unfall»
und Haftpflicht -Gesell¬
schaft I51ü*

Agenten gesucht.
Offert, unter 8. 128 an

die Exped. ds. Blattes.

MSLÄGZLVN
sucht einen Laden zum Putzen.

Näheres 1472*
Herrnmühlgasse 5,Vdb. Dach.

G sucht noch Kunden.
Näh. Hellmundstr
27. H. 2 l. 1554*

ILatrinen « . Saudfängenr _ n _ _ (12 1 ft

t mpfehle mich im Anferligenaller Arten Kostümen.
Hans - und Kiuder-
kleidcrn bei billigen

Preisen . K . Reinhardt,
gcb. Mcurer.

1456 * Schachtstraße 13 , 2.

werden sofort entleert . Anmeldungen Biebricherstrasie 19,
Mauergasse 3/5 , Bürcau. 43«
Bfnlminternelnner August Ott sen,

Butter.
Eine

Kleidttmalljerm
sucht noch Beschäftig , in u . außer
dem Haufe . Näh . - Albrecht-
stratze 39 , Hlh. p. 1S02*

, Siiffrahmtafelbutter , von ersten Molkereien.̂ m
täglich frischen Sendungen, pro Pfund M . 1,08 . Für
Wiederverkäuferu. Großkonsumenten bet 5 Pfund und
mehr, entsprechend billiger 1448*

Lebensmittel - Consum *Lokal , |
Schwalbacherstrasie 49 . Tclcphoi ^ 414

Für

Weivunie Personen.

Ein

gesucht
427

Schilküleklclirlitils
Wilhelm Geisel,

Nervstraße 44.

Kttkin
siir»»eitlgklNilhe«
Ardkitsnichioeis

im Rathhans.
Abtheilung für Manne,

Arbeit finden:

Suche zum 1 . August einen
zuverlässigen , sauberen

Jungen
für meine Apotheke . 1482 * !

Dp.  W . Lenz, Luisenstr. 2.

Lehrerinnen-
Verein

für

Nachweis von Pensiouaten
Lehrerinnen für Haus n . Schule

Arlikils-Nilhwkis
für Frauen

i m Rathhans.
llnentgeltl . Stellen -Bcrmitteluug

— Telephon 19 . —
Abtheilung I:

für Dienstboten trab
Arbeiterinnen

Wöchnerinnen:| Kranke:|nnd Mer:

MetaUdrrher
gehülfe

Rheinstratze 65 . I.
Sprechstunden Mittwoch u.

Samstag 12 —1.
Stern **

erstes «ud älteste»
sofort gesucht . Beycttbach ' s
Metallwaarenfabrik , Keller-
straße 17 . _ _ 471

AilfbilOe
vom Lande , 14—15 Jahre,
sofort gesucht. Vorstellung in
Begleitung der Eltern .'

Beycnbach 's Metall¬
waarenfabrik,

470 Kellerstraße 17.

sofort gesucht.

Näb. Expedition.

Dreher
Friseure
Barbiere
Gärtner , Gemüse-
Gipser
Maler
Lackirer
Schmied
Schreiner
Schuhmacher
Spengler
Wagner
Buchdruckerlehrling
Tapeziererlehrling
Hausknecht
Fudrknecht
Taglöhner

Arbeit suchen:
Bäcker
Holz-Bildhauer
Buchbinder
Dreher
Barbiere
HerrschastS -Gärtnerl
Gipser
Kaufmann , Eomptoir
Kellner
Käser
Maler , Anstreicher,Decorations

maler , Lackierer
Metzger
Sattler
Schlosser
Schneider
Schreiner,
Schuhmacher
Spengler
Tapezierer
Vergolder
Wagner
Schloff» lehrling
Hausknecht
Hausdiener
Fuhrknecht
Taglöhner
Krankenwärter

gesucht
1491*

Ei » junger Goldg « ss- «
empfiehlt und placirt Dicnst-
personal aller Brauchen

Stellung suchen
Abtheilunig II.

Für bessere Stellen:
«Verkäuferinnen jed .Branche

Hausdamen , Gesellschafterin¬
nen , Lehrerinnen , Kindcrirl ., frz.
Bonnen , Stützen und Kranken¬
pflegerinnen.
Sprechstunde des Directors
im Borstandszimmer von 10—

11 Uhr.

bettunterlagen,
Mk . 1.80 bis 5 . - ,

per Meter.
Irrigatoren,
Clystirspritzen,
Verbandstoffe,

I Stecbbecken,
Blusthütchen,
Milchpumpen,
Aechte Kreuznach.

Mutterlauge,
Kreuznacher Salz,
Stassfurter Salz,
Seesalz.
Wundschwämme.

I Eisbeutel,
* Halseisbeutel,

Inhalations-
Apparate,

Fieberthermomtr.
Urinflaschen,
Guttaperehatafft,
Suspensorien,
Glasspritzen,
Platinräucher-

lampeD,
Badeschwämme,
Mineralwässer,
Valentine ’s

Fleischssaft.

Nestle ’s Kindw-
mehl,

Kufeke ’s Kinder
mehl,

Muffler ’s Kinder-
nahrung , , |

Soxleth -Apparate,
Gnmmisauger,
Kindevllaschen,
Kinderseifen,
Kinderschwämme,
Kinderpuder,
Med. - Leberthran,
Garant .rein .Mikl>'
zuckerPfd .M.1.2fiunuscmviiuiuio . - -- --- . _

Chr. Tauber, Kirchgasse B.
Special -Ablheilnns *- 29"

Apparate und Bedarfsartikel für
Amateur -Photographie.

J personal aller Brauchen. _ 11  Uhr._

Biililf ifoldminen*Industrie
2̂/ | ß  I Sachgemässe Informationen ertheilenSachgemässe Informationen ertheilen

ISchöber& Dönitz, und loSo?e.c.
Copthall House , Copthall Avenne.

§ry Unsere geschätzten Abonneute «, so¬
wohl hier als auch auswärts , werden gebet-«.

'FjißStion'tes*'Wiesbatener General-AnzeipTS.
DrncisacliciijJUustrip

jdeine Annoncen uPrcü -Courauls  k schn-llst-n« »»d prciswärdig
Fabrik ., iW'Mbadener Verlags -Anstaltyjlf.riin.SWM*.S1 9ämfVrfffrstrAl." Srtebridi aannemnmi.

Moritzstraße 5 . S Za haben in Aootheken, Droguerien, Parfümerien etc.

Weibliche Personen.

Akdlits-Nachweis
für Kraue»

im Rathhans.
ünentgeltl.StelleiiTerinittluiis

Capitalien

Ar. IE?
Wftöntlü 1
Ikvlb-r. er b
«brr bekanni
^ Man m
Fahrt durch
Kenn mchb
Minen wir
Nordpol Hern
doch sicher, d
äußere Ballo
daraus werdi

Nur ein
erfaßt wird,
Aurmesfittig
treibt, wo f
gnd wenn d-
Einsatzes wer
Mbeute brii
nlhinuug einz
hefte Ausgan§

= Ado
Nassau- de,
nasiauischen ll
Kiburtstages
Men , wechf
scher, welchen
hate stand, be
jährige Regi'
Landen und
allen E -bie
Nassau in t
Neben der L
«erden in ck
acte, wie di-
ans allen Ged
während.gleich
breiter Raum
Leben der her
beßeigung in
gerade dieser
barum besondl
Rolfs in Lu;
dacht, und sch
seltenenfjefttac
europäischenf
seien. Befand
jonbere Aufme
Die nassauischl
unter Herzog
anberen deutsd
»ud sind viele
eigenstesWerk
schulwefen zu
heeiellc»nd fl
«ichtige Gebiet
WJahren des
und dürfte dies
»«d hülfrcicher
Eiben ist, ein-
wchsen. : Der
fiss-gin !je ein

unt . Aussicht eines Damencomite 's
— Telephon 19 —
bis Mannheim.
Büreaustunden:

von 9 — 1 Uhr und von 3 — 6 Uhr.

Beste s und billigstes Z» hnput * m iMel.

Tföbel und Betten
gut und billig zu haben , auch Zahlungserleichterung . 1630a A . Lcicher , 'Adelhaidstrahe 46

Welch edeldenkender Herr leiht
einer jungen alleinstehenden be-

! drängten Frau „«0 - 80 Mk.
Rückzahlung nach Uebereinkunft.
Off . erbeten u . ss. X. 111 post¬
lagernd , Rheinstraße . 1439*

?BIHet’s
Abtheilung I:

Für Dienstboten  und
Arbeiterinnen.

herrsch .-, Restaur .- , bürgerl.
Köchinnen , selbstst. Allein - ,

Haus - , Kinder - u . Küchenmädch.
für hier u . ausw ., Putz -, Wasch
und Monatsfrauen.

Abtheilung II.
Für bessere Stelle « :

ftlAerfekte Buchhalterin. Lehr-
mädchen,Kinderwärterinnen,

Kindergärtnerinnen.

L lestaurant scSLiie^
(Unter den Eichen)

Arme Frau
mit einem Kind bittet um ein
Darlehen . Rückzahlung nach

^Uebereinkunft . 1447
Näh . in der Erpedition

co empflehlt
o jHttagstisch zu 60 Pf . u . 1M ., Abendplatie, =
2 sowie reichhaltige Speisekarte,

| C 6000 Markca. ^ I p»ai ... .

500 —600 m

zasilung ZU leihen gefû ' ..
unter V. 12 an den
Blattes.

inpothetop | f5
in ipher ClUf hi( \in jeder Höhe,

t worden,
22 ;“afsföft,

k Jacob
1 loffgcsch
1 w<Sebcüt

[ „ ' d-r Kauf
• ~ In

Y?' 11 hicrort
.^ « Ka
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Suche per sofort ein anständig.

Lehrmädchen
Näherer in der Expedition dieses!
Blatter . 1511 * >
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c/S im Walde gelegen . ^ 1456«

E. Ritter.

1 . Hypocheke zu b°l„  und eine
I2.  von 2000 zu 5 ' /// « , beide in
der Nähe von Wiesbaden , auf 's
Land gesucht durch Joh . PH.
Kraft » Zimmermannstraß-. 9.

Gesucht, brave Per-
son, die einige Stunden ein
Kind mit in 's Freie nimmt.

Keamann,
Ellenbogengasse 11.
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,Uist°n^ u behaupten im Stande wäre ? Der Ballon ist doch nicht
Ilnkbar. « bleibt immer eine Beute des Zufalls , der Luftströmung , die
-der bekanntlich selbst in derselben Zone verschiedenartig beschaffen
j» Man muß auch bedenken , daß jeder Ballon selbst bei glatter
xrahrt durch eisige Luftregioncn Schaden an seinem Stoffe erleidet.
Dran nichts anderes , so fügt ihm der Luftdruck Gebrechen zu.
Akhmen wir nun den letzteren Fall an , daß der Luftdruck um den
Nordpol herum dem Ballon nicht weiter schaden würde, so ist es
doch sicher, baß es dort feucht ist, daß sich Schnee und Eis an die
jußere Ballonfläche ansetzen und am Stoff zehren werden . Auch
daraus werden dem Ballon allerlei Gefahren erwachsen.

Nur eine Hoffnung bleibt : daß Andrer von einem Winde
wird , der so mächtig ist. daß er den . Adler " sozusagen auf

Mrmessittigen und Blitzesschnelle in wohnliche Regionen hin-
Mibt, wo sich gut landen ließe . Aber darf man dies hoffen?
Und wenn der Glucksfall eintrifft , ist das Resultat eines so großen
Twsatzes werth und kann eine solche Fahrt ein - wiffenschaftliche
Ausbeute bringen ? Als Leistung des Muthes freilich ist die Unter¬
nehmung einzig darstehend , und aus diesem Grunde ist ihr der
bksieAusgang zu wünschen.

2oeales.
* Wiesbaden , 21 . Juli.

7- Adolf Groffherzog von Luxemburg . Herzog so»
Nassau - benennt sich eine Gedenkschrift aus der Feder des
„issauischen Major a . D . Kolb , welche zur Feier des . achtzigsten
Aiburtitages des Fürsten erschienen in und den an Ereignissen
Men , wechsclvollen Lebenslaus desselben schildert . Der Ver>
fiffer, welchem ein umfassendes und ausgiebig -S Material zu Ge
ftle stand, bespricht vorzugsweise eingehend die sicbenundzwanzig
jährige R -gierungszelt deS Herzogs Adolf in naffauischcn
Landen und „ t namentlich bestrebt , die hohe Blüthe auf
allen Gebieten hervorzuheben , welche das Herzogthum
Nassau in dem genannten Zeitabschnitt erreichte und besaß
Men der Besprechung der politischen Ereignisse jener Periode
«erden in chronologischer Folge alle die zahlreichen Rcgierungs-
acle, wie die persönliche Thätigkcit und Einwirkung des Herzogs
ans allen Gebieten der inneren Verwaltung eingehend geschildert,
iväsmid gleichzeiiig dem Privat , und Familienleben desselben ein
breiter Raum gelassen ist. Ein besonderer Abschnitt ist aus dem
Lkd-ii der herzoglichen Familie von , Jahre 1866 bis zur Thron
deftigung in Luxemburgs gewidmet , und dürfte die Schilderung
gerade dieser Periode manchem Nassauer Neues bringen und
darum besonders erwünscht sein . Auch der Regierung Großherzoq
Nalfs „ i Luxemburg bis zur Gegenwart wird im Besonderen ge¬
deiht, und schließt der Verfasser mit dem Wunsche , den an dem
seltenenFesttage gewiß sehr viel hegen , daß dem greisen Nestor der
eiiropmschen Furstenfamilie noch viele glückliche Jahre beschieden
im . Besonders einem Gebiete aber hat der Verfasser seine be-
Mm Aufnierksainkeit zugewendet , dem naffauischcn Schulwesen.

ihren Abstufungen befand sich schon
o cintm  f °. Standpunkt , wie sie in

,V 8antie " ^ii viel später erreicht werden konnte,
Ä ,i,te rr wustcrgilttgen Einrichtungen als des Herzogs

^ f u, 6rtratf )tf:n . der nicht rastete , wo es galt , das
heben und zu verbessern . In Erinnerung an die

L2 Einwirkung des Landcsherrn auf dieses
^ ^ Verfasser den Ertrag des Werkes der seit

d düeü u Adolfstiftung für Lehrerwaisen zugewiesen,
und ikgensrcich wirkenden Stiftung , deren Gonner

Ä SrtU ,nb  ® roMcr 3°9 Adolf bis zur Stund - g°.
^ Unterstützung ihrer humanen Ziele er-

I, ! ' . Aerfasscr hat dem Großherzog , sowie der Groß-
- & ®?eiiiplar der Festschrift überreicht.

«rbr vnn ' ^ J ^ ' f * 1* Groftherzogl . Oberkammerherr
, Hadel » ist von hier „ ach Luxemburg abgercist.

nen' H m 7 °7 " " " ' ^ Nchten . Herr Amlsgerich .- ralhIDr . H e y
-l»5 ^ . H°̂ ^ burg ist zum 1. Oft . an das Kgl . Amtsgericht

v-chtzt worden . - In der Liste der Rechtsanwälte

Wte - dadeaer General -Anzetger»

le .... 2

badenllil • ? nn )fllt  H " tz bei dem Landgericht in Wies
»tUnn « ngctragen  der frühere Rechtsanwalt Dr . Wuer
cb,n ? „ « ^ ' ^ ' 'dgericht in Wiesbaden . — Herr Pfarrer
Zchrsiot an ^Kt ^ ? " ^ - ^ ^ " ' E dem 1. Sept . zum Kreisschul,
»orbin _ Ef Hrn . Dekan Caesar in Runkel ernannt
ia Znchsenbausen “ r in  RüdeSheim ist zum KaplannW-npausen (Frankfurt ) ernannt worden.

t n i * * ® em  Polizei . Commissar Herrn
'°» R« and k»- d. H. ist von Sr . Maj . dem Kaiser

- Handel ^ ' ^ " ^ lausorden III . Klasse verliehen worden.
r -:nl°nn S , In das Firmenregister ist die Firma
M -,mz) zn Wi b «d - rg ' sch - Buchhandlung (Adolph

W iär &^ ä *ab?n  und als deren Inhaber der Buchhändler
ngifitt ist nngetragen worden . — In das GesellschaftS-
i «ndklz°xs,n,^ . -, r. *wgetragenen , hierorts domicilirten offenen
"ult toovben Leblrma „Gebrüder  H e y I» a n n " ver.
!?"!>-ufdelöst ist zufolge gegenseitiger Uebercin-
ilhister 4 " " b daß das Geschäft von dem früheren Gesell»
pM fottntifh , i" 0 2 . ” 3U Wiesbaden unter unveränderter
^tma „®täb re' rb - Demnächst ist in das Firmenregister bie
tot der # atlf .zu Wiesbaden und als deren Jn-

frühere Mitglieder des Centralvorstandes , die Commandanten der
14 . Feuerwehren mit den Ortsbürgermeistern , ferner der hiesige
Magistrat , die Kgl . Regierung , Landesdirektion und Polizeidirektion
eingeladen . 0

* Gemeinsame Ortskrankenkaffe schreibt uns : Zu
dem in gestriger Nummer erschienenen Bericht über die am 19 . er
stattgehabte , außerordentlichen Generalversammlung diene Folgender
zur Berichtigung : In der Begründung seines Antrags behielt sich
der Antragsteller . Herr Stolz , vor , in seinem schriftlich nieder,
gelegten Antrag eine Aenderung bezüglich der Zugehörigkeit zur
4 . Klaffe vorzunehmen . Diese Aenderung , welche ebenfalls mit
der beantragten Klassifikation acceptirt wurde , geht nun dahin , daß
alle Mitglieder ohne Unterschied des Alters und Geschlechts , welche
pro Tag 3 Mk . und mehr verdienen , der 4 . Klasse  zuaetbeilt
werden . * 3 ’

• . ' Warnung . Wie wir hören, sammelt ein Unberufener
in den Hausern Gaben für die durch Unwetter geschädigten Württem-

. ir  luarnen dringend  davor , dem Betreffenden irgend
welche Beiträge anzuvertrauen , rathen vielmehr , solche nur den be
kannt gegebenen Sammelstellen  zu übergeben.

= Eine « ngetrenc LogiSgeberin . Ein Mädchen logirte
einige Tage , während sic außer Dienst war , bei einer hier wohnenden
Familie und gab den Logisgebern ihr Sparkaffenbuch über 100 M
,n Verwahrung . Als sie später ihr Sparkassenbuch wieder haben
wollte , wurde ihr dasselbe verweigert und gelang es erst mit Hülfe

baS  duch zurück zu erhalten . Hierbei stellte sich heraus,
daß 9d M . von der LogiSgeberin erhoben und in eigenem Interesse
verwendet worden waren.

^ * Skrophnlöse Kinder . Dem Wiesbadener Hülfsverein
des Birtoriastlfts zu Kreuznach war es nicht möglich , im Monat
Jul , d. Js . Kinder aus dem hiesigen Regierungsbezirk in daS
Viktoriastift zu Kreuznach  aufzunehmen , weil di - An-
stalt mit anderen Kindern , hauptsächlich aus dem Elsaß , überfüllt
>u»r . Im Monat August und September werden jedoch wieder
5" ?^ Anzahl Kinder des hiesigen Bezirks Aufnahme finden . Aber
bei Weitem können alle angcmcldeten Kinder , es sind ihrer 150,
nicht ausgenommen werden.

= Das Grotzherzogl . Schloff in » iebrich . Wie die
„B . Tgsp ." vernimmt , soll mit dem Abputz des Großherzogl.
Schlosses , wovon bereits die Vorderseite des einen Flügels fertig
ist, weiter fortgefahren werden . Nicht nur die Front , sondern auch
die Seitenflügel und die dem Schloßpark zugekehrtc Seite werden
nach und nach neu verputzt , so daß das Aeußere des schönen Bieb-
richer Schlosses wieder ein herrliches Aussehen bekommen wird . ES
ist möglich , daß auch die theilweise zerstörten Figuren auf der
Rotunde wiederhergestellt werden.

+  Verhafteter Einbrecher . Gestern Abend um 10 Uhr
gelang cs hiesigen Criminalbeamten , den Gärtner Philipp
Spriestersbach,  genannt Cordier , aus Singhofen , welcher den
Einbruchsdiebstahl bei Kaufmann Wehgandt  in
der oberen Webergaffe begangen hat , in Mainz zu ermitteln und
festzunehmen . Von dem gestohlenen Geldc wurde nur noch ein
Betrag von 67 M . 73 Pf . bei ihm gefunden . Sp . steht noch
wegen mehrerer anderer schwerer Diebstähle hier und in Frankfurt
in Untersuchung , war auch dieserhalb schon festgcnommen , fand aber
Gelegenheit zu entweichen . Wie wir noch hören , ist Sp . derjenige,
welcher in der letzten Zeit die Einbrüche in den hiesigen Wirth-
schäften verübt hat.

R . Wegen Gefährdung eines Eisenbahnzuges wurde
gestern um die Mittagsstunde auf Station Kastcl ein Fahrgast
welcher nach Wiesbaden zu reisen beabsichtigte verhaftet . Derselbe
sprang auf den schon in Fahrt befindlichen Zug , trotz wiederholter
Warnungsrufe des Zugpersonals , und blieb auf dem Trittbrett
stehen . Plötzlich ließ man die Nothsignale ertönen und der
Maschinenführer stellte unter dem Bogen der neuen ' Rheinbrücke den
2ug , wo die Festnahme des frevelhaften Menschen erfolgen konnte,

eine Bcstrafunq wird nicht ausblciben.
* Unterschlagung . Ein Metzgerbursche aus der Weber

gaffe welcher ca . 130 Mk . Kundengelder erhoben hatte , ist damit
flüchtig gegangen.

R Leichenfund . Bei Trechtlingshausen wurde gestern
Nachmittag am Rheinufer eine etwa 20jährige gutgekleidet - Dame
als Leiche aufgefundcn . Die Beine hingen in dem Wasser , die
Pulsadern waren durchschnitten und neben der Leiche lag ein leeres
Fläschchen , welches anscheinend Gift enthalten hatte . Die Leiche ist

unbekannt . Aus der ganzen Körpcrwäsche waren die Namen
zeichen herausgeschniten.

22. Znli 1897. Seite 3.
schlug ihn mit seiner Schnupftabaksdose blutig . « . wurde vor
Gericht gestelt , mit 4 Monaten « esängniß bestraft , bekämpft das
betr . Urtheil jedoch mit der Berufung und heute ergeht Beschluß
die Verhandlnng , tt vertagen , behufs weiterer Aufklärung des
Vorkommnisses.

Aus der Umgegend.
X Mainz , 19 . Juli . Der Großherzog nebst Ge.

mahlin  trafen gestern Nachmittag kurz vor 5 Uhr mit einem
aus zwei Wagen bestehenden Extrazuge , von Wolfsgarten resp.
von Groß -Gerau kommend , hier ein und fuhren , überall von dem
Publikum lebhaft begrüßt , nach dem Liedertafelhaus zur Händel»
Feier . Kurz vorher waren von Darmstadt die Schwester der
Großherzogs , Prinzessin Ludwig von Battenberg , sowie Prinz
Franz Joseph von Battenberg nebst Gemahlin zu gleichem Zweck
eingetroffen . Einige Minuten nach 5 Uhr traf die Kaiserin
Friedrich ein , die von Cronberg per Bahn nach Kastel gekommen
war und von da in einer großhcrzoglichen Hofequipag . zum
Conccrthaus fuhr . Nach dem Concert fuhren die hohen Herr¬
schaften wieder zurück und werden heute zum zweiten Tag wieder
erwartet.

- «. M., 19. Juli. Di- gestern Abend6 Uhr
geplante Luftballonausfahrt von Fräulein Käthchen Paulus
nahm einen ungeahnten Verlauf . Während die dem Ballon vor-
fliegende „ Figur " sich rasch über die Wipfel derBäume am Weiher
des zoologischen Gartens erhob , trieb ein jäher Windstoß den Ballon
in die Krone einer Pappel , wo das Netzwerk hängen blieb . Frl.
Paulus schwebte 50 Fuß hoch an einem Ast angeklammert über
der Erde . Vier Leute erstiegen den Baum und brachten die
Luftschifferin nach etwa viertelstündiger RettungSarbeit auf den
sicheren Boden.

M Oestrich , 19 . Juli . Heute Nachmittag wurde hier aus
dem Rhein em todtes Pferd gezogen , welches an - ine Kohlenschub¬
lade geschirrt war . Nähere Ermittelungen haben ergeben , daß daS»
selbe Eigenthum deS FuhrwerksbesitzerS Luth  in Eltville ist, wo.
selbst dasselbe , beim Abfahren von Kohlen auS einem Schiffe , in
den Rhein gestürzt und nmgekommen ist.

X Weilburg . 20 . Juli . - Gestern Nachmittag beabsichtigten
der bei Herrn Fuhrunternehmer Meurer in Diensten stehende Fuhr-
knecht Stahl von hier und der Maurer Carl Remy  von OderS-
bach in der bei dem Schießhause gelegenen Lehmgrube d,S Herrn
Bauunternehmer Bernciser Lehm zu graben und , u laden . Wahr¬
scheinlich hatten dieselben untergraben , die Maffe kam inS Rutschen
und begrub Beide . Stahl erlitt schwere Verletzungen ; er sollem
chm der eine Fuß fast vollständig abgeschlagen , außerdem beide
Beine gebrochen sein . Remy konnte nur als Leiche hervorgezogcn
werden . Der Erster - , welcher verheirathet ist. wurde in die Klinik
nach Gießen , die Leiche des 18jährigen Remy in daS Elternhaus
nach Odersbach verbracht . *

8 Bachsrach , 20 . Juli . Bei Niederheimbach lag ein Be-
trunkener  auf dem Bahngeleis . Ein Güterbahnzuq fuhr ihm
den Kopf ab . Der Mann hinicrläßt Frau und vier Kinder.

II Eschhofen , 20 . Juli . Heute Morgen entgleiste  bei
der hiesigen Station ein Eilgüterzug ; Personen sind nicht verletzt.
Ein HilfSzug ist nach dort abgegangen.

Neu hinzutretenden Abonnenten wird der bereits

erschienene Theil des Romans „Der Doppel¬
gänger " von Karl Ed . Klopfer kostenfrei nach»
geliefert.

"»z-n>
^Jin. “”.n  3 ac °6 Heyaiin  zu Wiesbaden einge-

Gcsellschaftsregister ist ferner bei der einge-
ooniicllirten offenen Handelsgesellschaft in Firma

-tobes be« ßi',unr Ci m/ rtt n3orbc,1> daß die Gesellschaft zufolge
^Äfdmfter 9rrfc^ teI 8 ^ "siust Kahn aufgelöst ist und von
ii >vird De», unter  unveränderter Firma fort»

LT w aiitibnh »« ma " lfl ln  das Firmenregister die Firma Albert
ti SBiesboh!," UUÖ a [§ der Inhaber der Kaufmann Albert

8t. Badevk eingetragen.
’ 6 <Han« , hr ? UCWä‘ Wiesbaden  71,349 , L.-Schwalbach
11.557 3®w ab  Soden i . T . — , Homburg 4483,

,? 3I,87c nirr 3” 0^ 3813,  Münster am Stein — , Baden-
' litfnbe ynai Pusie " —<  Weilbach 68 , Bocklet — , Brückenau

-- (Sin, I 1;, Helgoland 4045 .
li . fttn n„ k' d '>ttschc Ballonfahrt machten di- Insassen

'Hali ,„Q ausgestjegenen Luftballons mit . Auch
der um 8 Uhr 2 Min . in Esch

'' kniender R mc cfJc lautet : „ Bei jetzigem Gewitter , starkem
2rs »ssen im Walde , nordwestlich Niederems ge-
A °n lowl " " d" darer Weise bis auf einige Schrammen

^ die Schulz ." Außer Herrn Schulz hatte
Ne uoch mitgemacht.

^rk des Feuerwehr - Verbandes im
i , ^ °Sn> lfl " l" ' dct am 25 . Juli 1897 , Vormittags 11 »/*

Glider Cwilkasinos , Friedrichstr . 22 Hierselbst
.̂ ung de, g^ dnung statt:  1 . Eröffnung der Sitzung.
, ^ des Verb^„ >? «n^ " .' den . 3 . Bericht über Stand und

^ « des - 4 . Borberaihuiig der Anträge für den
finh ®Wung der Gründer des Verbandes . Zu

des Cen»,.„n ^ ""sttzenden der 15 . Bezirke , welche zugleich
alvorstandes sind , die Gründer des Verbandes,

L« ine

□ Strafkammer -Sitzung vom 21 . Juli.
Diebstahl oder Feldfrevel ? Die Taglöhner Carl S . von

der Kahlemühle und Aug . Sch . von Wiesbaden wurden während
der Nacht in der Webcrgassc mit einem Sack Aepfel angehaltcn.
Sie versicherten später , vor Gericht gestellt , ■di- Aepfel seien von
Anderen von den Bäumen heruntergeholt worden , sie (S . und Sch .)
hätten dieselben in der Thcodorenstraße , wo die Diebe sie versteckt,
an sich genommen , und sie wurden darauf wegen gewöhnlichen
Diebstahls S . mit 1 Woche . Sch . als wiederholt rückfälliger
Dieb , mit 3 Monaten Gefängniß bestraft .. Nachdem es ihnen
durch ihre Revisions -Beschwerde gelungen ist, di - Aushebung dieses
Unheils zu erwirken behaupten sic heute , idrc frühere Aussage sei
unrichtig , in der That hätten sic die Aepfel selbst  von den
Bäumen geholt , und da allerdings diese Behauptung auch die
Wahrscheinlichkeit für sich hatte , wurden sie nunmehr wegen Feld,
dicbstahls nur mit 5 Tagen resv . 5 Wochen Haft bestraft.

Lotterie »Veranstaltung und Diebstahl . Am 2. Mai
hat sich angeblich der Fabrikarbeiter Adam H . von Sch irrste in
dieser beiden Vergeben schuldig gemacht , indem er zunächst auf
der B .schen Backsteinfabrik 2 Kaiserbilder ohne Erlaubniß aus¬
spielen ließ und sodann einen bei den Leitungs - Arbeiten zwischen
Biebrich und Schierstein benutzten Erdstößer entwendete . Bon der
Anklage des Diebstahls aber wurde er frcigesprochcn , während er
im Ilebrigen , zusätzlich zu einer » och nicht verbüßten , wider H . er¬
kannten Gcfängnißstrase in eine solche von einem Tage verfiel.

Eine Schnupftabakdose ein gefährliches Werkzeug
Am 22 . März d. Js . stand der Pumpen,nacher Wilh . I . vor
seinem in der Webergasse bclegcnen Hause , als der Schneider
Heinr . K ., ein Mann , der früher bei ihm zur Miethe gewohnt
hatte , dann aber , ohne seine ganze Miethschuld zu bezahlen , ausge»
zogen war , vorbei ging . Ohne Weitere ? überschüttete dieser ihn mit
Schimpfwortcn und Drohungen , I . holte sich einen Stock , um ihn zu
vertreiben , K . jedoch kam ihm zuvor , warf ihn zu Boden und

Skleztm« lmd Ichtk NlXhnGt».
= Homburg , v . d. H . 21. Juli . Der König

von Italien  nimmt voraussichtlich an den Haupt-
manöoern theil und wird hier Wohnung nehmen . Weiter
werden der König von Sachsen und Württemberg , der
Großherzog von Baden , der Prinz -Regent von Bayern
und Prinz Heinrich von Preußen zu den Manövern hier
erwartet.

ZL Dessau , 21 . Juli . Der 25 . Derbandstag
des Verbandes deutscher Barbiere , Fris .ure und
Perückenmacher - Innungen bestimmte gestern al » Ort des
nächstjährigen VerbandstageS Breslau.

O Berlin , 21 . Juli Im konservativen Bürger¬
verein Moabit sprach gestern Abend Rechtsan¬
walt Ulrich über die neuesten Wandlungen im
Ministerium und deren Bedeutung für die conservative
Partei . Redner bezeichnet Herrn v. Miquel als den
kommenden Mann . Man müsse Miquel , obwohl er in
seiner Jugend revolutionäre Anwandlungen hatte , hoch¬
achten , da er seine Jrrthümer offen eingestanden hat.
Miquel besitze das Vertrauen des Kaisers und solange
kein Beweis vorliege , daß dieses Vertrauen nicht ge¬
täuscht werde , könne man in Miquel den künftigengMany
erblicken . Mit der Solinger Rede des Herrn v . Miquel
könnten sich die konservativen vollständig einverstanden
erklären . Die conservative Partei könne froh sein , wenn
Miquel ans Ruder komme . Daß Freiherr v. Mar¬
schall noch einmal eine leitende Staatsstellung ei halte,
sei völlig ausgeschlossen.

C Hamburg , 21 . Juli . Die gesammte Kreuzer-
DiVision  bleibt dem „ Hamburger Corresp ." zufolge ',
vom Ende Juli ad längere Zeit in den japanischen Ge¬
wässern stationirt.

O Wilhelmshaven , 21. Juli . Das erste Ge-
schwader  mit 25 Schiffen und 5006 Mann Besatzung
kommt Vormittags hier an.

* Haag , 21 . Juli . Dem Vernehmen nach ist heute
daS M i n i st e r i u m v o n P i e r s o n wie folgt . ge
bildet : Pierson Finanzen , der Gesandte in London , Baron
v. Goldstein Aeußeres . Roell Innere », Prof . Drucker Justiz.
Biceadmiral Mac Leod Marine , Oberst van Dam »an Jsselt
Krieg . D «r Abgeordnete Crrmer Colonien und der frühere
Minister Selg Waterstaat Handel und Industrie.

* Kopenhagen , 21 . Juli . Gutem Vernehmen
nach werden sofort nach der Wiedereröffnung des Reichs¬
tages Mitglieder der rechten Partei im Folkething eine
Gesctzesnovelle rinbringen zur Feststellung der Ersatz,
p f l i ch t d e r E i se n b ahnen  für ökonomische Folgen
bei Unglücksfällen durch Betriebsunfälle oder ähnliche
Ursachen.

irP  Bergen , 21. Juli Der Kaiser  empfing
gestern auf der „Hohenzollern "' einige Besuche und becaü
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sich dann an Bergen aus» Land und besichligte mehrere
Ausflugsorte.

© Brüssel , 21. Juli. Infolge bedenklicher
Meldungen ausdem Streikgebiet  Hennegauentsandte
die Regierung neue Verstärkungen  dorthin. Der
Generalrath der Arbeiter.Part et setzt seine Hetzereien fort
und fordert die Bergleute mittelst Maueranschläge zur
Fortsetzung des Ausstandes auf. Abgeordnete der
Arbeiter-Partei reisten nach Deutschland, Frankreich und
England ab, um dort Geld für die Ausständischen zu
sammeln.

* Paris , 21. Juli. Nachdem Senat und Kammer
die die vier direkten Steuern enthaltende Vorlage votirt
batten, verlaS Kabinetschef Meline Abends7 Uhr da» die
Session schließende Dekret.

^ Paris, 21. Juli. DiePanamakömmission
mußte in ihrer gestrigen Sitzung anerkennen, daß Herz
sie zum Besten gehalten hat. Er hat nämlich gleichzeitig
an Faure eine briefliche Forderung gestellt, wieder in die
Ehrenlegion eingetragen zu werden und 25 Millionen
Entschädigung verlangt. Herz weiß nichts, oder will nicht
sprechen. Unter diesen Umständen wäre die Reise von
Lournomouth vergebliche Mühe gewesen.

Paris . 21. Juli . Der „Figaro" ver¬
öffentlicht ein Interview mit Cornelius Herz
worin dieser erklärt, er habe die Commission'empfangen
und natürlich dabei seine Vorsichtsmaßregeln getroffen.
Er sei bezahlt worden, um zu den Parlamentariern kein
Vertrauen mehr zu haben. Komme die Commission am
12. August nicht, so beweise das, daß sie das Licht
scheue. „ ,

* London , 20. Juli. Das Oberhaus  nahm
in zweiter Lesung die metrische Gewichts- und Maaß-Bill
an. — I « zweiter Lesung wurde auch die Bill betreffend
die Entschädigungder Arbeiter bei Unsällen abstimmungs
lok angenommen.

3 London , 21. Juli . Die Telegraphisten
weigerten sich, über die Dienststunden binaus Extraar,
beiten unentgeldlich  zu thun, während die Behörde
sie hierzu für verpflichtet hält. Wird eine Einigung nicht
erzielt, so bricht morgeni n ganz England ein Streik
auS.

-s- London , 21. Juli. „Daily. News" meldet
auS C a n ea : Die Lage  sei sehr bedenklich. Die
Admirale haben gedroht die Stadt zu bombardirtn, wenn
die türkische Bevölkerung sich noch länger weigere, sich
den Ordnungsmaßregln zu fügen.

$ London , 21. Juli. Die „Times" meldet aus
Constantinopel: Die Botschafter hätten erklärt, die Unter¬
handlungen nicht eher wieder aufzunehmen, bis die Pforte
der Grenzregulirung zugestimmt habe.

* Rom » 20. Juli. DerPapst  empfing heute den
vreutzischeu Gesandten,  der seinen Urlaub an-
tritt, in Audienz.

% Belgrad , 21 . Juli . Der ständige
Conversions- Ausschuß der Skupschtina hat der Ab¬
machung des Finanzministers zugestimmt, wonach eine
englische Bankgruppe 25 Mill. 4°/oiger Rente über¬
nimmt und auf der Londoner Börse ausgibt.

Hugieine des Kopfes.
„„ ÄWSMfS ÄÄ
die größte Sorgfalt verwenden sollte. Es ist nur zu oft der Fall,
daß nrau hierzu Mittel verwendet , die ihrem Zweck völlig wider¬
sprechen, ja meist schaden statt nützen. Ts wird uns daher lee
unserer Leser dankbar sein, wenn wir ihn beute aus ein Mittel
aufmerksam machen, das gerade jetzt all« Aufmerksamkeit verdien.
Es ist dieses das Haarwasser der Firma Franz Kuhn,
Kronenparfümerie, Nürnberg, das sich als das sicherst
Mittel gegen alle Affektionen der Kopfhaut erwiesen hat. Es besitzt
zwar nicht die Eigenschaft, an Stellen , wo überhaupt keine Haar¬
wurzeln mehr vorhanden sind, Haare zu erzeugen, denn ein solches
Mittel gibt es nicht, wenn schon dies van manch anderen Lmi-
turen in den Zeitungen fälschlich behauptet wird. Wohl aber starn
es die Kopfhaut und die Haarwurzeln derartig , daß das Ausfallen
in ganz kurzer Zeit aushört , wie das durch zahlreiche praktische
Versuche erprobt und sestgestellt worden ist. Es wirkt autzerdem
durch sein kräftiges Aroma nicht nur sehr ersrischend. sondern auch
stärkend, und beseitigt in kurzer Zeit den so la,t,gen Kopŝ merz.
Alle diese Eigenschaften haben Franz Kuhn 0 Haarwasser
einen ständigen Platz aus dem Toilettentisch e„,geraumt . Dasselbe
ist in Wiesbaden nur allein bei Louis Schild . Dr »g , - ang-
aasse 3. E . Morbus , Drog ., TaunuSstraße 2o und Otto
Siebert , Drog., vis-a-vis dem Rathhaus, zu haben.

WWWW « in siimatf- I.8ei>ttlmrij
(darunter stets Neuheiten) findet man anerkannt bei

Ferd . Mackeldey, Willjklmür. 32.
~ — Bitte Auslagen zn beachten . 833z

< Franz Tiioraaim, >
<
%
c

Mineralwasser -Anstalt,
Nhemstraße 23. Telephonrus 491

Mm %
0

Für

Italienische Nachtfeste,
Wald - «nd Gartenfeste:
Lampionsu. Laternen per Dtzd. von 80 Pf.an.

Bengalische Flammen von 20 Pf . an.
Magnesium -Fackeln (besonders preiswerth) Stück 75 Ps

Wachs -Fackeln in verschiedenenGrößen,
LisfifoalSems

(einfach und Figuren ) von 50 Pfg . an.
als : Willkommen . Sänger -, Turner ..

- Schützen - und Krieger -Grüße , wie sist
Namenstag , Geburtstag , Jubiläums -c. Stück 25 $j,
Decorationsfähnchen von 13 Pf an.

fombinirtc Feuerwerke iSSl «10W.an.
Wieslrad. Iahnenfabriku. Kunkfeuerrverkersi

2 Bärenstraste 2 . «z»

von Dr G. Hilgenberg Nachf.,
liefert alkoholfreie Gerstenbiere (hell, dunkel,

Pilsener , Bock).
Ginger-Bcer ,Ginger-Ale,Baffara u.Ale ohne Zuck.

Kolabrunncn-Champagner.
Frada , alkoholfreie Obst-, Beeren- und Fruchtweine.

Euphrosia, alkoholfreier, reiner Traubenmost.
Frucht-Branse-Limonaden (Limonades gazeuses).

Selters - u. Sodawasser, Shphon».
Zuckerfrei« Limonaden.

Selters - und Sodawasser , nach 0e . Ziruvo aus destillirtem
Wasser bereitet. 4412

Lager
natürlicher, medicinischer und Tafelwässer. ^

Agenten und Händler ”0
für alcoholfreie Getränke

Miel -Verkauf!
Passendste Gelegenheit für Brautleute. Ganze

Wohnungseinrichtungen schon von 100 M. m
bis 2000 M., sowie einzelne Möbel ganz besonder-
billig. Ferner empiehle verliehen gewesene neue Möbel
als : 1 Paar nnßb. Bettstellen mit Sprung,
federrahmen 156 M ., 1 nustb. Bettstelle mit
Sprunflfederrnhmen 85 M . , 1 Waschtvilette
mit wrister Marmorplatts EL M -, 1 Kameeb
tafthendivan 85 M.

Asirzeli» sllm Sriüp»nd Akte«.
Langjährige Garantie.

Eigesie Werkstätten -
Gekaufte Möbel werden beliebige Zeit aus¬

bewahrt.

ifeehld,
Grabenstraste 2 , Ecke Marktstraste.

WVW rrrrorriB zmsnma

Carl TremusJ
Optiker und Mechaniker.

15 ®euga §se 15,
nächst der Marktstrasse.

Lager optisch. Artikel.
Werkstätte für Neuarbeiten

- - und Renar ' turen. 402‘
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Bank-Actien.Staatspapiere.
4 . Reicheanleihe . , —
3*f. do. . . 104,—
3 . do , . . 103,95
4 , PresBs . Conaole . 97,90
37 - do. . . 103,80
3 , da , . . »8,20
6°/0 Griechen , . 25,20
6a/0 Ital . Rente . . . 94,80
4°|0Oeat. Qold-Rente , 104,80
4'/« » Silber -Rente . 87,20
l lL Portug. Staatsanl. 35,70
4>/. do, Tabakanl . 93 .50
6 . „ äussere Anl . 23 .70
& . Rum. v. 1881/88 . 101,30
4 . do . v. 1890 . . '" / »O
4 . Russ . Consols . . 01,9 )
b . Serb. Tabakaul . . 103,30
& . „ Lt .B.(Nisch -Pir.) —,
4 . , St .-B.-B. H.-Obl. —,
b°/0 Span, äussere AnL 63 .00
5% Türk Fund- , 92,40
6°/ , do. ZoU- n 96,—
1»/, do. 21 .90
4°/0 Ungar . Gold-Rente 104,40
41/, „ üb . „ v. 1889 104,90
47 . . , Silb. „ . 27 .80
6°/n Argentinier 1887 71,90
4'/z „ innere 1888 60,30
41/, „ äussere.
4°/„ Unif . Bgypter 107,90
»*/; Priv . , . . 103,00
601. Mexicaner äussere 97 .40
50/“ do . E.-B, (Teh .) 93,20
3*/c do . cons . inn . St . 26,50

3tadt -0bligat!onen.
4»: abg . Wiesbadener 100,20
477 1887 do. 101.60
4o/o do . t . 1896 —,—
40/ Stadt Lissabon 67,90
4«/, Stadt Roml/VIIlI 80,60

Deutsche Reicbsbank . 160,10
Frankf. Bank , 180,20
Deutsche Eff.-W .-Bank 115 30
Deutsche Vereins - , 118,80
Dresdener Bank . . 162 30
Mitteldeutsche Cred.-B. 114,10
Nationalb, t. Deutsch !» 148,00
Pfälzische „ „ 138 90
Rhein . Credit- ■ 135,00

„ Hypoth .« n 172,00
Württemh. Verbk. , 149,90
Oest. Creditbank . 314,12

Bergwerks-A&tien.
Boohum. Bergb.-Gussst. 17150
Concordia , , , - 272,70
Dortmund Union -Pr, , —
Gelsenkirchener . » . 17893
Harpener . . • « ♦ 185,70
Hibernia . 109,30
Kaliw . Ascher&leben . 148.—

do. Westeregeln . 192,00
Riebeck , Montan . . 189.50
Ver. Kön. und Lanrah, 162,30
Oesterr. Alp. Montan 110,—

Industrie-Actien.
Allgem . Elektr.-Ges, . 189.70
Anglo -Cont-Guano . 265 .20
Bad« Anilin .- u. Soda 76.00
Brauerei Binding . - 458,—

. i.  Essighaus 236,—
, z. Storch(Speier) 134,80

Cementw. Heidelberg , 71 —
Frankf. Trambahn . . 134,—
La Veloce Vorz .-Act . 275,—

do. Stamm-Aot. 276,80
Brauerei Eiche (Kiel ) 114,50
Bielefelder Maschf. » 1 14,40
Chem. Fahr. Griesheim 253,00

„ » Qoldenberg 283,-
Weiler , „ , 156,—

D Gold u, Silb.-Soa . 281
Farbwerke Höchst » 469 .50
Glasind. Siemens . . 219,80
Intern, Banges . Pr.-Aot, 186 —

. St .- » 185,80
Elektr .-^ es. Wien 142, ' 0

Nordd. Lloyd . - - 140,29
Verein d. Oelfabrlken 103,
Zellstoff , Waldhof . . 241,43

Eisonbahn-Actien.
Hess . Ludwigshahn . 117,00
. . 244,20
Dux« Bodenbaoh » » 63,50
8tratsbahn . , • 295,35
Lombarden , » , 76,12
Nordwestb, , . • - 226 —
Elbthal . . . - 226 .29
Jura-Simplon . . . 88,63
Gotthardbahn , . 154,80
Lehweizer Nord-Ost . 114 40

Central . . 189,73
Ital. Mittelmeer . . 103,30

„ Merid. (Adr, Netz ) 135,40
Westsicilianer . . - 56.50
sub Prince Henry . . 107,90
Eisenbahn-Obligationen.

4»/„ Hess . Ludwigsb . . 100,20
4°/* do.v.8K3 1/,101 .40) 100 .10
4»/ Pfalz .Nordb . Ldw,

J Bex . u, Maxbahn . 103,90
4°/„ Eüsabothb .steuerf . 99,90
4 oi do. steuerptt . 102,30
4°L Kasch- Odb.-Gold 35,80
4»/ do. Silber 85,10
&•/* Oest . Nordwestb. 114 .00
6° . . Siidb . (Lomb .) 108,00
3» “ ' do. 77 .30
5°/. . Staatsbabn . 116,50
4»/“ Oest . Staatsbabn . 103,90
8» ! . do. 1-VIIL 96.30
37 ° l da, IX. 94 .60

Berliner
Schlussconrie.

3,45.
. 232,10
. 208,
. 157,40

211 ,9
. 162,20
. 171,40

20. Juli Nachm
Credit . . . .
Disconto -Command.
Darmstädter , .
•Deutsche Bank
Dresdener Bank
Berl. Handelsges.
Russ . Bank . . .
Dortmund, Gronau . 172,70
Mainzer . . ,
Marienburger, . . . 82 .20
Ostpreussen . . . . 96,50
Lübeck , Büchen ■ . 165 .70
Franzosen , . • . , 149,50
Lombarden . . . . 37 lö
Elbthal . —
Buschterader L. B. , 286—
Prince Henry , . 107,50
Gotthardbahn . . 155,10
Schweiz . Central . . 139,50

Nord-Ost . 113,70
Warschau , Wiener . . 251 .50
Mittelmeer « * . . 103,60
Meridional . . . . 133,80
Russ, Noten i . . . 216,10
Italiener . . . . . 94,70
Türkenloose . . . . 113,90
Mexicaner . . . . .  99,40
Laurahütte , . . . .  162,00
Dortmund. UnionV . A. 98 .30
Bochumer Gussstahl . 169,00
Gelsenkirchener B. , . 179,10
Harpener « . . . 185 .70
Iiibernia . . . . .  189,70
Hamb. Am, Pack . • 122,00
Nordd . Lloyd . . . 105,50
Dynamite 'iroste » » 193 .10
Reichsanleihe . , . 97,75

Zchr billig«bzngebm:
Mehrere Holzkoffer st 4 Mark,

1 große Vogelhecke mit 4 Vögel,
1 Brodfchneidmaschine, 1 kleine
Messerputzmaschine, noch neu , eine
Wasserwaage u . Pickel für Grund¬
arbeiter , einige Steinhauermeißel,
IFlaschenbierkorb, 25/2St .Patent-
bierflaschen, Nachttisch,neu, Hirsch¬
geweihe mit Jagdbilder . Näh , in
der Exp, d. Bl._1526*
Erste Wißstiadener SciineH-

ScM -Mlerei
üfletzgespgasse 12.
Herrn -Sohlen u. AbsätzeM . 2.60,
Damen - „ „ „ 2.— ,
Kinder - „ „ „ b. „ 0.90

bis ., 1.70.
Ar.» u. Verkauf v. geir. Schuhen

u. Stieseln ; nehme auch getraa.
Schuhe in Zahlung . 1524*
/Lin Kindersitz - u. Liege-

wagen billig zu ver¬
kaufen . Näheres Franken-
straste 25, Skb. 1. St . 1527

Arifton
Orgel,

24 Töne , mit 33 Noten -Scheiben,
für 10 Mk . zu verkaufen.

Moritzstraste26 , Stb. 3

Eau-
sclipeiiier

ges. Carlstraste SO . iöN

Wasclie
zum Waschen und Bügeln
angenommen.

Näheres in der Expedition
Blattes . 1

Neuvergolde
von Spiegel - und
rahme » , Bleichen v. Kn>s
stichen empfiehlt zu »
Preisen

Wilhelm B
_ Mich-lsb-rg

WMitdslrchr
Hth . 3, erhält ein reml. »
Schlafstelle._

Sedanstr.
Htb. 1 St . l., erhält Mt
Arbeiter Logis.
^Süche " züm

AdlerSraße i.
1 Stg . r ., Kammer mit Bett an
einen Herrn billig zu verm. 1521*

Dotzheimerstr. 26,
3. St . r ., ein gut möbl. Zimmer
mit schöner Aussicht , an einen
besseren Herrn zu vm. 1517*

ZuverlässigerMann
für Samstags Abends und
Sonntags zum Serviren
ges. Hirschgraben 21 . 2100

Geübte

KleidkkiMlllMN
ins HauS ges. Per Tag 1.50 M.
1523 * Helenenstr . 7, p.

von 3- 4 Zimmern.
und allem Zubehör m
der Langgasse. Schm». ^
Preisangabe u. kl.
ds . Bl . erbeten.

zu verkaufen. - -
Wrllrttzstra Ze,^

Itus Kckw
Kckwalba

Schuhma
Sohlleder - Slbfa«
S& SS& l*

Westendstrast*

i41
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Weine , Cognac , Specialitiite « in Kaffees
empfiehlt

Ecke der Heilmmrdstraße A .M.SLL Sngf 'b ^ ehp 22  Wellritzstraße 2L
q. . 4 ^ "Äar -^ aar-«^ DeUeatessen-, Südfrüchte. Eonlerve« 4180
Aus Wunsch tägliche Nachfrage. — Streng reelle und aufmerksame  Bedienung. — Billigste Preise.

Siir Aufklärung«
Nachdem die Herren Bierbrauereibesitzer Gebt *. Esch seit einigen

Pagen aus mir sehr gut bekannten Gründen den durch ihr Privat-Eigenthum
Walkmühle) führenden Fussweg , welcher die Endstation der elektrischen Bahn
init dem Waide verbindet und seit urdenklichen Zeiten für das Publikum ge-
{ffnet war, geschlossen haben, bitte ich die verehrt. Einwohner von Wiesbaden,
rowie die Ausflüge machenden Cur-Fremden nach rechts durch die neue
ächützenstrasse und den hinter der Walkmühle in das Thal führenden Promenade-
jpeg den .--jugang zu dem Adamsthal zu nehmen. — Mehrere von mir ange-
wachte TV egweiser zeigen die Wege deutlich an . — Nach Vollendung der
Schützenstrasse und Verlegung der elektrischen Bahn auf dieselbe, welches von
3er Stadtbehördejedenfalls beschleunigt werden dürfte, ist der Zugang zu dem
Thai wieder in Ordnung und die Schliessung des Privatweges ohne Werth.
Gleichzeitigbnnge zur gefl . Kenntniss , dass der Omnibus von heute ab zwischen
3erWalkmühle und dem Waldhäuschen verkehrt und zwar

ab Walkmühle um 4, 51/, und e 1/ , Uhr, Nachm, und
„ Waldhä uschen um 43/4, 6 und 7% Uhr. Nachm.

IW “ Fahrpreis ä Person 30 Pfg. -WG
WaSdhäuschen , 1. Juni 1897.

Tafel-Klavier
gut erhalten, für Anfänger,
Gesangvereine, Wirthe paff.,
billig zu verkaufen

Schwalbacherstr . 47,
1408* 2. Stock.

Badhaus zum Goldenen Ross,
Ctoldgrasse 7.

Eigene Thermalquelle im Hanse.
Einz. Bad 60 Pfg., I Dfzd. Badokarton6 Mk. Douchen.
Brauseu*etc. Schöne Zimmer einschl. Bad von 14 Mk.

aufw. p. W. Pension. 3829

,)v4wfr ,A ,4» >Ä -4»

Gin Hügelofen
und ein Gartcntisch billig zu
verkaufen Kaiser Friedrich-
Ring 2, Hinicrh.  1518*

Lawins-Hafen
billig zu verkaufen wegen Umzug.
Näheres 1514*

Marktplatz 3 Hinterhaus.

io « Mk.
zu leihen, ^egen pünktliche Rück¬
zahlung u. gute Zinsen. Offert,
u. 7 . >63 an d. Exp, d.Bl. 1513*

Karl Möller , Restaurateur.
Dermannstr. 28

Borderh. Part ., Wohnung von
3 Zimmern, Küche, Mansarde,
2 Keller auf 1. Oktober zu vcr-
micthen Näh. 1 St . l. 480

21
erhalten reinliche Arb .I
Kost und Logis . 81l|

Westendstraße3
Scitb. 1 St ., eine große heizbare
Mansarde an eine einzel, Person
zu vermiethen. 1509*

Hellmundstr. 18
Part ., erhalten bessere Arbeiter
Kost und Logis.  1512*

Zum Ansetzen
empfiehlt

Sa Danborner per Ltr , M. 1 .10h nci I
la Nordhauser „ „ „ 1 .— [ Oka

Angnst Poths,
Liqueurfabrik , Friedriohstr . 35 D

Comptoir im Hofe.

MAGGISSparsame Hausfrauen und
gute Köchinnen bedienen sich

_derselben gleich gerne.
Zu haben bei I . Schaab , Gradenstr. 3. Filialen: Ecke Bleich-
u. Hellmundstraße, Erbenheim. 154

Kömerberg 24
Parterre rechts, ein Zimmer mit
Bett zu vermiethen. 1522*

Me die frischeBlume
so natürlich ist der Duft von
Dalton ’s hochfeinen Blunien-
Seifen ; ei» Versuch überzeugt
von bisher unerreichter Nach¬
haltigkeit: sicherstes Mittel zur
Erzielung eines hübschen Tein s.

Vorräthig in den beliebtestten
Gerüchen per Stück 50 Pf . und
M. 1.50 pro Carton bei

3. B. Willms,
Seifeisieiern.Parfümeur,

5 Wellritzstraße 5.
r - l -pho, , 544 . Telephon 544.

gesucht mit 3 Zimmern,
unmöbliert , für 12 Mo¬
nate, angenehme Lage, bis
15. August. Off. u. L. E. 90
an die Exp, ds. Bl.  559b
Kl. Knrgstr. 8

ist eine inöblirtc Mansarde zu
vermiethen. 484

Näheres im Metzacrladen

- ' 1 r.
üwbl. Frontsp.-Zimmer f. 8 M.
zu verin. 1520*

Ar Firchllder!
Angeeaucht« Cigarren

Pitzcn, Meerschaum und Bern¬
stein, jlange und glatte und mit
Figur, sehr billig. N̂äheres in
der Erped. d. Bl. 1519*

Heute und folgende Tage!
SehenswürdigkeitI.Hanges

(Bärenstraße 4 , Part , neben Cafe Central.)
Geöffnet von 11 bis 1 und von 3 bis 7 Uhr. (Sonntags von

*/a12 bis 1 und von 7,4 bis 8 Uhr.)

3Me Androiden (von Droz)
jetzt BesitzerH. Martin (siehe Lexikon.) 1442*

Meisterwerke l  vorig. Mhusherts
1 €I5 Jahr alt.

Vorgeführt am Hofe Ludwigs XV., Versailles 1772. König
Georg III. von England 1774, als div. anderen Fürstenhäusernre

Entree 1 Mark . Kinder 50 Pfg.
Kamille » - Billets 5 Stück * Mark.

SduHjenliftus unter dm  iiien,
3 Minnteil von der Endstation Walkmühle der elektrischen Bahn.

Schönster Platz nnter schattige« Eichen.
Diners a pari . — Soupers a part.

SjKifeu ech in Me j» jtset Tigetzeit.
Norziigliches Lagerbier der Kranrrei zum

»Kierstadter Felsenkeller".
Reine Weine der ersten hiesigen Firmen.

Liste. «Hl«, Cliucolaüe, Frische Milch, MckmIIch.
I». Speierling Apfelwein.

Telephon 113. Wilh . Seehold.
4031

1
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Wiesbaden
Ecke Klrchgasse

u . friedrichstr,
Schneider

i

Wiesbaden
Ecke Äirchgasse
n . Eriedrichstr«

empfiehlt

Wasch - Stoffe
in unübertoffener Auswahl zu aussergewölmlicl »billiges » Preisen.

D * werden, um damit zu räumen,  in allen Abtheilungen
des Waarenhauses zuY ©l 'lustpFClS ©!! abgegeben.

s

^WlfeieFbcOor @cbu«tlfc|tc§
St. Kövisl. Hoheit des GlOmogs von Menidnts,

Hn?ogs?n Nassau.
find - , unter  Mi «« Mi .wi - Iu,, « d- s M »m» - -G °I- --- v« n " s

Samstag, den 24 . Juli. Abends LI- Uhr,
in der Turnhalle in der Hellmundstrahe ein „

Fest -Commers
statt . Zur Theilnahme an demselben werden alle Nassauer freundlichst emgeladcn.

Wiesbaden , den 20. Juli 1897. ^ ^ ~ ,Das Comrtee: T

äüälä
■Prostssor; Dr Pagenstecher , P̂ cff̂ sDr.  P " ftü!^ ach-̂ RÄ .' Pr8sid!nt°d!s Männer-

Fabrikant; Poulet . R,cker,  Directi 'ons-Mitglied der Nass. Landesbank;
Ge angverems;Rumpf , Schuhmacherme,,wrv. ^ a», , Schuster , General-Agent;

£*ää-

C. A. Winter,
Eok » Friedrich - u. Schwalbaoheretr ., gegenüberd. Inf.-Kaaeme.

Reelles Hanfbaus für
fertige Herren- und Knaben-Bekleidung.

Grosses Lager
in deutschen, englischen u . f ranzösischen Stoffen.

Anfertigung in eigener Werkstätte.
Solide Ausführung . Billigste Preise.
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Gerresheimer

©Flaschen .®
Braune Rheimveinflasehen , Grüne

Opeciailtd  j Ioselweini iasc hen , stahlclaue Mosel¬
weinflaschen (priginalfarbig)

empfichit in jedem Quantum prompt durch eigene Geschirr, ,frei an's Haus  geliefert.

Filial -Lager
der

Gerresheimer GMüttenwerke vorm.Fcri Heye:
L . Rettenmayer.

Telephon No. 12.
Büreau: Rheinstrasse21. Flaschenlager : Matnzerstrasse60au.b^

Ausrerkaot
wegen

baulicher Veränderung
j» bkdriitklid hklabzesktzik» Pwf*-
Herrcn-Sacco-Anzüge jetzt schon von Mk. 9.^ 4

! Gehrvck-(Hochzeits)Anzüge J 1
Sommer-SaccoS-Joppen » "
Buckskin-Herren-Hoscn »
Knaben-Buckskin-Änzüge »
Knaben-Wasch-Anzüge » .’n§■■
Buckskin-Herren-Westen »

| Radfahrer-Anzüge .
Günstige Gelegenheit zum

solider und reeller Waaren zu le 1
| billigen Preisen.

O.Wi!h.Deuster,
Oranienstratze 12-

pjäif
Rotationsdruck und Verlag: Wiesbadener Be.lE :

Friedrich Hanncmann.  VerantwortliclNM t Fr.
politischen Theil und das Feuilleton: Ehes'Red"- xhnt:
Hannemann;  sür den lokalen und allgew-me P„t-r.

von Wehren;  für den Jnseratenthcü
Sämmtlich in Wiesbaden.
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